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EinführungdereigenenRegieam
hernacherFriedhof.MitI .d .tratam
HernalserFriedhofedieeigeneRegie¬
derGräberausschmückungu .derBeer¬
digungsdienstesinBetrieb.Hiedurchsoll
ebensowieamZentralfriedhofdem
PublikumdieMöglichkeitgebotensein,
durchErlagdertariffmäßigenGebüren
in derVerwaltungskanzleidesHernal¬
serFriedhofesdieAusschmückungu .
BeleuchtungvonGräbernu .Grafen
sowiesonstigedamitimZusammenhang
stehendeLeistungendurchdieGemeinde
besorgenzulassen .NähereAuskünfte
werdenin derVerwaltungskanzleides
hernacherFriedhofeswährendderAmtsstunden
täglichvon8bis12uvon2bis2 .erteilt.

DieModellefür dasneueMuseum.
dieArchitektenSchachner,u .Wagner
habendieModelteihrerProjekteihm
den Bau des Kaiser FranzJosef
Radius in demvon Fr .billi¬
schererbautenPavilloninder
FelderstraßegegenüberdemRathaus
aufgestellt .Beidereigenwird
dieAusstellungamDienstagden5 .
Maieröffnen .AndiesemTageist
der Eintritt nur demGemeindern
u .geladenenGästengestattet .Von
Mittwochdem6 .d .an wirddie
Ausstellungvorläufigfür 14Tage
täglich von10Uhrvormittagsbis
6 Uhrabendsfür dieallgemeine
Besichtigungoffen sein .Der
litt ist der Condorferu .
Felderstraße.

5 .

KlusderKonzeptsbeamtendesDiener
Magistratus,Donnerstagden30 .v .M.
abendshielt dergenannteBlut¬
imgroßenSaal des HotelSavonin
derMariahilferstraßeseinersteUnter¬
haltungab .Eshattensicheingefunden
Bem .dr .Dreger ,NieburgDr .Neu¬
mager ,MagistratsdirektorDr .Kirch¬
ner sammthern ,dieObermagistrats
rate Dr .Solareku .Posselt ,die
GemeinderateGregorig,Schweig,Ver¬
horn ,die vorsteher Schma¬
u .Kais .Rat WeidingerStadtbau¬
rektor OberbauratBreger ,haupt¬
kassendirektor Bank ,Bau¬
rat Buschel,dieKanzleidirektoren
Kleindienstu .Meyer ,Stadtarchivar
hange ,Stadtgartenspektoryber¬
der Präsident des Vereinesder
BeamtenderStadtWienRechnungsrat
Sieber ,FeuermehrInspektorge¬
BaumspektorBraben ,dieMagistrats,
rate Altmann ,Alsegger ,Dienst¬
Dr .v .Radler ,Ronnesseltsam
Rameling ,Kons .Mayer ,Parge¬
diepensioniertenMagistratsrate
Schrittu .Wecketc .etc .derAbend
verlief äußerstammert .Erwurde
durcheinenvonDr .v .Radlerverfas¬
ten u .von demselbenzumVortrag
gebrachtenPrologeröffnet .Stürmische
HeiterkeiterregteeinvomMagistrats
ral PergergesungenesLuptet.
die HerrenPergeru .Gottwillen
sich in die musikalischenVortrage¬
TheoderWeisershumoristischenVor¬
tragenwarderoft begabteErfolg
getreu .Gesangsvorträge ,lieferten
KonzerthängerinFrauRitakurz
u .AnhangerGutes deBe¬
Zünden ,wortendievolkstümlichen
Viergesangevorgetragenvonden



DamenFritz Sickenbergu .Mar¬
heller ,sowiedemHerrenRudolf
höllischeku .RaineLonsky,freue

anheitereVortragedesFrl .AnnaWittengl. WienerRathaus-Korresponde
serung 2 .Mai aber

derAnfranzJosefTugendasel.Unterdem
SizzungeninRachause.DerGemeindeVorsitzedes VereinspräsidentenDr .

rat halt in derkommendenWochean¬er der fand amDonnerstagden30 .
v .M .die diesjährigeGeneralversamm¬Freitagden8 .§ .5UhrnacheinPensitzung

1 ungdesFranzJosefTugendaschlar¬ab Andratssitzungenfinden ,eine einesstatt .NachdemRechnungsab¬ag .Samstagu .Freitagzumin schlussfürdasJahr1902beliefen die vormittagshatt .nige sich die Einnahmenauf7110493
Fürsorge Steuereingange.ImerstenQuar¬die Ausgabenauf 67 .626 f54 .in all . J .sindbeidenstädtischenDasbeweglicheVermögenbeziffertesich

Steueransabteilungeneingegangen.mit 610 . 707872 .Nachdemberichtene der anlandesfürstlichenNeuen21 .199255desRevisorsBezirksvorstehersBau¬
an Landes umlegen5718588anmannwurdederRechnungsabschluß
städtischenAnlagen12098.840xgenehmigtu .demVorstanddesAb¬2 nachSteuergattungengetrennt ,ansolutoriumerteilt .Denverstorbe¬Schlos HauszinsstensammtZuschlägennenMitgliedernderVereinsleitung
22017022t ,anallgemeineGewerbGemeinderatGegeru .Bürgerver¬ren mit steuersammtZuschlägen3,808676sorgungshausverwalterv .Ziegelmauer

2 anErwerbsteuervondenderöffent¬hielt derPräsidenteinenherzlichenin der ren lichenRechnungslegungunterworfenenNachruf,dendieVersammeltenste¬
9 UnternehmungenG,673173anhendanhörten .DemVerwaltungs¬in bei Rentensteuer,453971. ,anPerson¬ausschüssegehören ,nachdenvorge¬e . be¬ Einkommensteuer2,686 .892 .dienommenenWahlenan dieHerren

am SummederreinenEmpfängeanDr .MoritzLeder ,als PräsidentDr.ich direktenStaatssteuernsammtUmlagenLudwigVogteralsVicepräsidentden bin u .Nebengeburenper 36752800freieRegierungsratDr .Gloss.
Schlusse erstenQuartal. J .ergibtgegen.BaurenRitterv .Goldschmidt,Direktor
Kosternen derdergleichenPeriodedesVorjahresJosef Gugler Be¬stalt al¬ ne Zunahmevon3,696091kronen .G .HallmannG .FranzSchmiß,
mirhir¬ G .Göbl .M.Tomola,Magistrats¬haben . rat ad S .K .Rat¬dieGlück¬

dinger ,an Hand
u .HelinenAltenberg.AlsHensoren
tungierendieHerrenBezirksvor¬
steher ,Baumann,RobertGeiller
undzieht .
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Frage an ,dadie¬
Wien ,Montag .4 .MaiNo101 .15 .Jahrg.

Aslfür Obdachts .DieMonate
April . J .wurdenin Aslfür
ObdachlicheLandstrasseBlagasse
und6 1382Frauen ,310Kinder
587Männerund1 Laube ,zusammen
7510Personenbeherbergtu .mit
Suppeu .Brotbeköstigt.

KonvertierungderbeiderGemeinde
WienerliegendenObligationen .Der
MagistrathatdieAbstempelungder
imDepotder GemeindeWien ,als
RadienCautionenSicherstellungenConvertierten
et erliegenden 42poenigen
ObligationendereinheitlichenStaats¬
schuldderk .k .priv .österr .Länder,
bank ,übertragen.Eventuellebesondere
WünschederErleger ,wegenVornahme
derAbstempelungdurchandereauto¬
visierteInstitutesind ,längstensbis
1 .Juni1903derMagistrats-Ablei¬
lung2 ( Vorstand,Sekretär ,Dr.
SchreiberimschriftlichenWege¬
bekanntzu geben .NachAblauf
dieser Frist einlangendeAnsuchen
könnennur insoweitBerücksich¬
bigungfinden ,als eineAbstempe¬
lungnochnichterfolgtist .

ErzherzogLudwigViktorinderMilch
einfalle .Gesternvormittagserschien
ErzherzogLudwigViktorinBeglei¬
lung des OberlieutenantsGrafen
Hardeggin der neuenMilchbrinck¬
halt imKinderparkimdritten
Park.DerErzherzogsprachsichsehr
lobend über den Bau u .dieAn¬
lageso überdie einerEinrich¬
tungder Halleaus¬

DiePhotographieamDienstederArmen¬
lege .DiePhotograph,dieimWiener
Zentralarmenkalasterbereitseinwichtiger
u .unbehrlicherBehelfzurAuszierung
vonTaubstummenBlödsinnigenu .s .w.
gewordenist ,wirddemnachnochin
erweitertenUmfangein denDienst¬
der Beruhigegehaltwerden.
Magistratbeabsichtigt,dieBildervon
Professionsbettlernu .anderenSchädlingen
derArmenpflegein einemeigenen
Ottelierselbstherzustellen,zuverviel¬
fältigenu .andieeinzelnenArmen¬
institutezuversenden,umdem
Schwindelinsbesonderemitgehalschten
DokumentendenBodenzuentziehen.

DeutschmeisterSchützenborg,Am
Sonntagden8 .d .hieltdasDeutsch¬
meisterSchützentorsinWeiglRa¬
DarinenholteseinfünfteGründungs¬
fast ab ,dergroßeSaalwarmit
einemdistinguiertenPublikumnicht
gehüllt.Dasreichhaltigeu .vorzügliche
ProgrammverschafftedenAnwesenden
einen sehr angenehmenAbend .Das
KonzertderMusikKapelleV.Zit ,sowie
dieeinzelnenNummerndesVarete¬
Programmswerdensehrbeifälligaufge¬
nommen.EinTanzkränzchenbildet
denSchlußder gelungenenVeran¬
stellung .AmSonntagden10 .d .be¬
gin ,dasEröffnungs-u .Königs¬
SchießendesDeutschmeisterSchützen.
Korpauf der K .R .Garnisons
SchiesstätteinWein.DasSchießenwird
am17 .21 .u .24 .d .fortgesetzt .Im
Zumfindet ,danneinSchieß-Turnier
miroffenfür die Teilnehmeram
Königs-Schießenstatt .

N .D .HeuteAbendausgabeüberdas
ErgebnisderBezirksratswahlen.
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DieWahlenfürdieBezirksver¬
tretungen .

Mitdemdritten Wahlbegan¬
nenheutedie WahlenderBezirksver¬
tretungenfür die BezirkeInnereStadt
LandstrassewiederMargarethen
Mariahilf ,Neubau,Meidling,hie¬
zung ,Hernalsu .Döbling .Inacht
BezirkenhatderGemeinderatvon
jenemimNaturebegründetenRechte
Gebrauchgemacht,diemit18fixierte
Minmalzahlder Mitgliedereiner
Bezirksvertretungzuerhöhen.Blos
dieBezirksvertretungenNiedenu .
Margarethenwerdenauchweiterhin
auset 8 Mitgliedernbestehen .Die
ZahlderMitgliederderBezirksver¬
tretunghietzigwurdemitRücksicht
aufdiegroßeräumlicheAusdehnung
desBezirkesauf30 ,die deran¬
deren heuer nur zuwählenden
Begrifsvertretungenauf 25erhöht .
Dievonderchristlichsozialen
Partei ,nominiertenKandidaten
drungen in allen Bezirkenmit
großerMajoritätdurch ,Gegen¬
Kandidaten standen ihnen
mitAusnahmedesBezirkesDöblingnicht
gegenüber.DieWahlbeteiligung
war verhältnismäßig schwachu .
schwanktezwischen218und53

Procent .
NachstehenddasErgebnisinden

einzelnenBezirken .
DauerStadt .Wählerzahl

1234 .abgegebenegiltigeStimmen
654GewähltwurdeJosefAda¬
nek ,JosefFenzl ,JohannGlück
mundRatskemeli ,AdolfSark¬

1

FerdinandSchuter ,Hermann
ReicheundAntonGades ,mit
645 bis 648Stimmen .

Landstraße.Wählerzahl4468.
AbgegebenegiltigeStimmen1574.
GewähltwurdeKarl ,dieAnton
fel ,JohannKellmann ,Josef
Klausegger,FranzKutschera
FranzLanger ,OhmarStattrich
u .Adolf ,Wosek ,mit1526bis
1533 Stimmen .

Wieden.Wählerzahl2190Abge¬
gebenegiltigeStimmen,499 .Gewählt
werdenJosef HermannzuGun¬
KarlProkop ,JohannSpan ,
Julius Signali u .JosefValenta
mit 449 bis 483 Stimmen .

Margarethen.Wählerzahl390.
Abgegebenegiltige Stimmen1314.
Gewähltwurden ,WenzelBirnbaum
LorenzBrandstetter,FranzLadung,
RudolfFischhauer,JosefKalat,
VincenzMartinak,JosefSchwarz

u .Franz Wandermit 1245bis
1264Stimmen .

Mariahilf :Wählerzahl2722.
AbgegebenegilligeStimmen893 .Ge¬
wähltwurdenJosefSchulz ,Franz
Josef Schade ,Karthaus ,um
bert Mann ,RudoltDechantund
TheodorGeistermit844bis859

Stimmen .
Neubau.Wählerzahl3191.abgege¬

benegiltigeStimmen695 .Gewählt
wurdenJosefBegl ,Christian
Ebeling ,BernhardEllend ,Michael
Gold LeopoldSchazek ,
Sofinger ,KonradSpieseru .Alois Volkmit 651bis069
Stimmen .

Weidling.Wählerzahl2348 .Abge¬
gebengiltige Stimmen776 .Gewählt
wurdenJosef Burghaber ,Karl
Donner ,Peter Grohe ,Josef
Rassow ,AntonLink ,Franz

u .Jo¬
Schuster ,mit 677bis 756Stimmen.

hierung .Wählerzahl1907 .abge¬
gebengilligeStimmen.780 .Gewählt
wurdeGeorgGasenleitner ,Karl
Baÿer Kerl ,Baumann ,Josef
Hagel ,Josef Hollwarth ,Franz
Eichberger FranzKarl
Neubarth ,MichaelReiteru .Johann
Wimmissingermit 754bis761

Stimmen .

hernals.Wählerzahl3204.abge¬
gebenegiltige Stimmen1829 .Gewählt
wurdenFranzHelbling ,Josef
Mility ,FranzRossel ,GeorgPre¬
linger ,JohannScheide ,Johann
Steinmetz ,FranzZimmelu .Jakob
Zwekermit971bis1004Stimmen

Döbling .Wählerzahl1890Abge¬
gebenwilligeStimmen534 .Gewählt
wurdenAugust Größler ,Johann
Bude,AloisRieder ,JosefZisch,
Josef Lohner ,FrauSegfriedu .
IgnazMartmit 398bis 489Stimmen
JohannSchiefelmit 286Stimmen.
In derMinoritätbliebenFranz
Albrechtmit184 ,FranzPostal
mit 104 und Peter Langeber
mit 79Stimmen .

AusdemRathause .Indiesem
Monatefindet ausnahmsweisedie
ÜberreichungvonAuszeichnungenu .die
BeeidigungvonneuenBürgernBeamten
te nicht am1 .Domstag ,d .i .am

. )sondernerst amDonstagder
14d .M .statt .
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dienerStadtrat
am 5 .Mai

VorsitzenderD .B .d .Neumayer.
S .R .F .KrumbeantragtdieSektion

HirschwangdesOsterrentischenTouristen¬klubsdesstädtischeObjektinWeich¬
tal ,samtder demselbenzugemessenen
Grundparzelle,unterdenbisherigen
BedingnissenaufunbestimmteZeitgegen
beiderseitigehalbjährigeKündigung
weiterzu verpachten .Aug.

NacheinemBerichtedesM.hör,
mannwirdeinMiethoffertderFleisch¬
haneinigungzurVermeidung
der Nebenprodukteaufeingrößer
Angst von der Kla¬
lageimSchlafhausezuS .Mar¬

angenommen .
EinAnbetaufdiestädtischeGrund¬

zelle2306 ,im3 .BezirkReiß,
gueterlande ,wirdwegenzugeringen

Gebotes 62 )abgelehnt .
Die aus Kellerraumzuad¬

direnden8 Kinderstellungeninder
3 .Abteilungin S .Marxwerden
mitelektrischemLichteversehen.

fürHerstellungenindemSchub¬
gebäudeLandstraßeReisestrasse3 ,
Strohgasse15worden4540l .bewilligt.

M.BuschberichtetüberdieStel¬
ungnahmederGemeindezudemBau¬
einer neuenTrankaserenaufeinem
Zeitdessog .Gatterholzgrundesim
12 .BezirkDieAntragedesBericht.
erstatten werdengenehmigt.

EingeringfügigeÄnderungder
BaulinifürdieHäuser215bis233
inderSchönbrunnerstrafe,wodurchein
desgleichendeLeinführungbezweckt

f

densoll ,wirdgenehmigt.

MeinerKinderin Lürkame.Heute
sind 40 vomWienerMagistrate
entsendeteProphuloseKinderzu
dreimonatlichemKurgebrauchein

des Schil¬
lischen Litoraleabgereist .

AusstellungderModellefürdas
städtischeMuseum.Heutevormittags
besichtigtendie in demPavillon
gegenüberdemneuenRathause
ausgestelltenModellefür dasStadt
scheMuseum,nochSektionschofStad
ler von Wolhergenn ,Johan .
Wiener ,dieArchitektenBundsdorf
u .Urbau ,Baurat v .Heldeggu .
Baurat Famille Bitte .DieAus¬
stellungist vonmorgenanallge¬
meinzugänglichu .anWochenlagen
von 10 bis 6 am Sonntagenvon
10bis1 Uhrgeöffnet.

fürdiestädtischenSammlungen.Der
StadtrathatnacheinemBerichtedesM.
Dr .Sobeschlossen ,ehevomStadt¬
halterIngenenRudolfPichler
angefertigteAquarelle,derindem
demoliertenGebäudedesehemaligen
MinoritenklostersanläßlichdessenDe¬
molirung aufdektenSandmann
fürdiestädtischenSammlungenanzukaufen.

D .Rection .
zur Beratung desneuen

mantacite ,dero zurfest .
setzungu .Beendigungdesselben
findet heute nachmittagaber
eine weiter Radtratumsit .de
BerichthierubergehtdenP .P .Relati
nenebendssofortnachSchlußder

Zug zu



Decendaturspenden
die 5 .Mai180früh

DieKostelleEntderMederunglen .

denvorwillighatseyn .Sache
in feierlicher sein der inParlon¬
filium nach demRathene
instraten Ausstellungder
beiden tadell für denBei¬
eines undt densena¬
derkleinenfeineerhabenbeian¬
beidenKinderSchachedaher
Landmarschalltraclas Schmolt
statthalterVicepresidentGraf
grande polizei praesidentRitter
vonKobrow,StatthalterWahr¬
erreget ,der ein reich
vorstandstatthalterLektorvonLeiffeldabeidenhalburgmeisterprobat

Redenzahlreiche Gemeinde
rath ,stederati ,Seniorade¬
landeausarumsteinerundGes
Magisterweistinum ,
PraesideratvorstandAppelauoder

magischen Bedencze )Poel .
buchhalter Koch ,Claudirenter
HeldreicheRegiumprasedeGlosBau¬
desJure ,Directoran ,u .Secretis
Sache ,Moleslauffen,Bauren
visoribus etc etc .
IndemVerbindungsgangezwischen

beidenRäumen,welchedieModelle
enthalten,hieltbin .DerBürger,eine
Ansprache,inwelchererdenherzlichstenDankdafürausspruch,daßsoviel
derEinladungfolgegeleistethaben.
EshandeltsichumeineFrage,welche
schonvieleKampfeverursachthatu .noch
te verursachenwird .DerBauan¬
u .fürsichisteinaußerordentlichwichtige
SacheimvorliegendenBittenochwich¬
tiger durchdenPlatz ,mirdemder
Museumerrichtetwerdensoll .Der

Eindruck,daßdieKarskirchedasHen¬
rumdesPlatzesist u .bleibenmuß,
dorfnichtgestörtwerden,daraufleg¬
ichspecielldengrößtenWert,dasist
fürmichentscheidend.DieHerren
wissen,daszurErlangungvonEnt¬
würfeneineConkurrenzausgeschri¬benwurde;eswirdhoffentlichdie
letztesein ,welchedieGemeindeWan
veranlassthat .Wassichdaabgeschrieb
hat,spotteljederBeschreibungfüreinen
kunftgegeistertenLaienistestraurig,
ja geradezuunangenehmzusehen,
wosichdieKünstlergegenseitigbe¬
fehlen .Dereinenenntdenanderen
ichwilldasharteWortnichtgebrau¬
chendazukommtdieKritik ,dieso
gehaltenist ,daßeinLamganzver¬
wir werdenkann .DerGedanke
Modelleherzustellen,istmerkwürdiger.
weiseaufWiderstandgestoßen,zuerst
sprachsichOberbauratWagnerdagegen
aus u .Schahmedaherdann
warendie Schachner ,dagegen
u .Wegedafür .Eswargut ,daß
diedendurchgegriffenhatu .der
Modellegemachtwurdenn,dennjetzt
sindmirleichterinderLage ,uns
einfestesUrteilzubilden.ObjetztdaseinoderdasandernProjekt
durchdringt,daszuentscheidenn,ist
nichtmeineSache.Daseinewirdaber
jeder zugeben ,dassbeideModelle
eineZierdedeskünftigenMuses
seinworden.JederwirdinZukunft
wissen ,umwelchezumEntwurf
essichbeiderEntscheidunggehen.delthat .Ichhabenichtsgegenden
WolltederKünstler,dochwurde
ichbitten ,einegewisseFormein¬
zuhalten.Ichglaubtebisjetzt ,daß
sichdieGewissenambestenbeschie¬
könnenu .in derWahlihrerAus¬
drückenichtsehrmühlerischsind.

Zeitseheich ,dassdiesauchdie
künstlerkönnen.DerStreithateine
Formangenommenn,diemirnichtkommeniert .
derlebenureinenWunsch,dassoli¬

Ausstellungdazubetragenmöge,das
ein communeopinio sich bildet
des sich in der Bevölkerungausbe¬
Art entwederfür das ein derden
andereProjektherausbildet .Wander
derFallist ,dannwieauchfinden
GemeinderatdieEntscheidungleicher
fallen ,alsdiesbisherderfallwar .Ich
wünsche,daßderAusstellungrechtvnde
Wienerbenehmmögen,dieFrageistzu
sein außerordentlich wichtige ,wolle
sindandemWegeantwordentlichin¬
spieltu .auchdieAnschauungüber¬
denjetzigenWienerdenenderinder
zukunft ,wirdvondieseEntschädig
Klausen .Mankannesnatürlich

acht allen redett ,aber eineine
dasdieEntscheidungsoauffalls ,des
wenigstenunsere Nachkommennicht
tagedesHerrenvon1903in
menn ,die seine des fur der
kunst unversionemdafurhette
voneinsolchePlatzausgestaltetworden
sollte .Ichbinüberreicht,obdaseine
oder das andreProjekt zurAus¬
fühlungkonne,eseindiezudersehen
wirdkeinerderbeidendurchgeführt
werden,dashabenauchdierestenfluch¬
tigenBlickeschongelehrt .Ichmußden
beiderLeutscheidung ,jedesMitgliedderGe¬

neideratis mit deren Strebenhohe
werden,denstanderKalkircheunge¬
schmälerinseinerSchönheitzuerhalten
So kan ich den dieseklein¬
Ausstellungfür eröffnetwiederhole
denWunsch,esmögedieAusstellung
alle zahlreichbesuchtwelchen,eocurse
rechtfestgestrittenwerden,vielleichtkommt
dochausdemstreite alter etwage¬

delte Juris est
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DerneueTramwayParis .
DerStadtrathieltheutevormittags

undnachmittagseineSitzungab ,inwelcher
überdieRegelungdesStraßenbahntarifes
sowiederPensions,Lohn-u .Dienst¬
VerhältnissederAngestelltenderstädtischen
Straßenbahnenberatenwurde .DasRe¬
ferat ,erstatteteBürgermeisterDr .Hunger.
DemumfangreichenMotivenberichtedes¬
selben entnehmenwirfolgendes ,

Es ist ein allgemeinbekannter
ÜbelstanddesgegenwärtigenTarifes,
daßderCaspeisfurzweiteilstrecken
einandererist ,je nachdemderJahrgast
zurErreichungseinesZieles ,einen
durchgehendenWagenbenutzt ,oder
umzusteigengenötigtist .DerFührers
wirdaufdieseWeisemitderInfradie
rungderWagenin Zusammenhangge¬
bracht ,eineFolgedavonist es ,daßdie
InstradierungvonderRücksichtaufdie
Fahrpreiseineineroderderanderen
Richtungbeeinführtwird,währendfür
sie mir die Verkehrsbedürfnisseu .
betriebstechnischenMomente,maßgebend
sein sollten .Er wirddasPubli¬
kumvielfachveranlaßt,diedurchge¬
hendenWagenvor denPendelwegen
zubevorzügen;dadurcherhieltdieEi¬
schiebungvonPendelwagen,welchedem
streckenweiseaustretendengrößerenBedarfean
Betriebsmittelngenügensoll,vielfachnichtdiebeab-¬
sichtigteWirkung.AlsdiewichtigsteÄnderungdes
neuenTarifesist esdaherzubezeichnen ,daßder
FahrpreisfürzweiTeilstrecken,dergleichebleibt,
magdieFahrtimdurchgehendenWagenodermit

seteinmaligenUmsteigenszurückgelegtwerden.
DieserderBevölkerunggewährteVorteilwurdees
ansichschonrechtfertigen,daßderFahrpreisfür
2Teilstreckenvon10auf12Hellererhöhtwird.
IhreweitereBegründungfindetaberdieseErhöhung

nochindenpocalpolitischenMaßnahmenzuGunsten
derAngestelltenderstädt .Straßenbahnen,seinerer¬
derHerabsetzungdesFahrpreises,wiesieandererseits
nachdemneuenTarifeinvielenFällenu .insbeson¬
derbeidenLinienderNeueWienerTramwagein
tritt .Diewichtigstedieser Verbilligungendes
Fahrpreisesistjene,welcheinderZeitvomBetriebs,
beginnbislängstens7Uhr30Minuten,morgensein¬
tretensoll.Fahrscheine,welcheindieserZeitgelöst
werden,berechtigenzurFahrtaufjederbeliebigen
Strecke,umdenFahrpreisvon10hellen.Diese
Neuerungkommtgeradedenwenigerbemittelten
SchichtenderBevölkerungzuGüte.

InfolgederneugeschaffenenVerhältnissein
denstädt .StraßenbahnenwirddieGemeindebeide
Straßenbahneteschonvom1 .Julil .J .indenEigen¬
betriebübernehmen.

MitRücksichtaufdiebevorstehendeÜbernahme
desBetriebesmüßteauchdieDienstordnungfür
dasPersonalederstädt .Straßenbahneneinigen
Änderungenunterzogenwerden .Diemeisten
dieserÄnderungenbesitzenkeinewesentlicheBe¬
deutung.WasdieStrafbestimmungenanbelangt,so
wurdenbeiihneninsoferinÄnderungenvorge¬
nommen,alsbeiOrdnungsstrafenGeldbußen,der
DisciplinastrafensowohlGeldbüßen,alsdie
Versetzungu .einniedrigereGehalts -oder
Lohnklasse,odereinniedrigereDienstate,
gorieneueingeführtwerden .Hiedurchwirddie
Möglichkeitgeboten,u .Fällen,inwelchenbisher
SuspendierungenvonDienstu .Lohnausgespro¬
chenwerdenmußten ,Gestrafen ,u .inanderen
Fällen,inwelchenaufEinlassungenerkannt
werdenmußte,dieHerabsetzungderBezugeoder
dieEinteilungineineniedrigeDienstkategorie
als Strafezuverhängen.

dieMaßnahmenzuGunstenderAngesteltender
städt .StraßenbahnenbesteheninderHausaus
einerhöhungderPensionenu .derBeziegen,ferner
auseinerHerabsetzungderDienstdauerfürder
Wagensch.AusdervergleichendenZusammen¬
stellungderEinkünftederFahrbedienstetenge¬
hervor ,daßu .eswochentlicheEinkommender
WagenführereineErhöhungerfährt,welchesichbei
denverschiedenengradenzwischen18und

286ProzentdesheutigenEinkommensbewegt
wobeiüberdiesnochdie Dienstdauerumeine
Stundevermindertwird .BeidenKondukteuren
schwanktdieErhöhungdesWocheneinkommens
zwischen65und161Percentdesheutigen
Bezuges.EinVergleichmitdenDienst-und
LohnverhältnissendesFahrpersonalesin Berlinu .
Hamburgzeigt ,daßindiesenStädtendieAnfangs¬
u .höchstbezügederMagenführer,sowiediehöchstbe¬
zugederKondukteureniedrigersind ,alsinWien¬
DiewirklicheArbeitszeit,derMagenführeristin
allen3Sörenungefährgleich ,jenederKonduk¬
leurinWienumeineStundeniedrigeralsin
Berlinu .Hamburg.Besondershervorzuhebenist ,

indaßdieAbrechnungfürWienfürjedeneinzelnen
Tagerfolgt ,währendsiesowohlin Berlinals
auchin HamburgnacheinemmonatlichenDurch¬
schnittangenommenwird .BeiderletzterenArt
derAbrechnungsinddieBedienstetenimNach¬
teile ,weilsieweinigerÜberstundenvergü¬
teterhalten .

UngewöhnlichgünstigfürdieBedienstetenist
in WenimVergleichezuanderenStädtendie
fürsorgefürAlter ,Krankheitsfälleetc .Wien
istinderLösungdieserinsozialpolitischerHin¬
sichtsowichtigenFragedenübrigenStädtenweit
vorangeschritten .Aufdie weiblichenAnge¬
stelltenderstädt .Straßenbahnenenthaltendie
AntrageeinebedeutendeVerbesserungihres
Gehaltes ,die Gemeindewirddadurchbeweisen ,
daßsichihreFürsorgeauchaufinentsprechende
EntlohnungderbeiandereUnternehmungen
manchmalsorücksichtslosausgekunten
Frauenarbeiterstreckt.

DiejährlichenKostenderZuwendungenandie
Angestelltenwurdenmitzusammen934400Kom¬
berechnet.DazukommtnochjenerEntgang
Einnahmen,welcherdurchdieVerbilligungdes
Frühverkehrs,u .durchdieHerabmünderungdes
FahrpreisesineinzelnenRelationenbedingtist.
ObdiesesErfordernisdurchdiemitdemneuen
reiseverbundenenMehreinnahmengedeckt
werdenkann,ist zweifelhaft,wasschondaraus
hervorgeht ,daßdiebetriebführendenUnterrei¬



mungennichtgeneigtsind,unterdiesenUm¬
ständendenBetriebüberdem1 .Julil .J .hinaus
weiterzuführen .Demungeachtetglaubeich
diegestelltenAnträgemitBeruhigungempfeh¬
lenzukönnen,weilsieeinewesentlicheVer¬
BesserungderVerkehrsverhältnisseu .zugleich
einenFortschrittaufderBahnmodernerSozial¬
politikbedeutenu .damiterstrechtzum
Bewußtseinbringen,welchsegensreichen
SchrittdieGemeindemitderVerstadtlichung
derStraßenbahnengetanhat .

BezüglichderneuenTarifbestimmungen
führtederBürgermeisterDr .Bürgerungefähr¬
folgendesaus¬

BußBemessungderFahrpre¬
wirddasganzeGebietin fünfTonnenund
siebenSektoreingeteilt .

DieFahrpreissindfolgende.
1 )anverklagen:
a )wennderFahrtinderZeitvomBetriebs¬
beganndiehaupten7Uhr30Minutenmor¬
esangetretenwird ,gleichvielwelche
streitezurückgelegtwird, 10 .

E )wenndieFahrtin derZeitvon7Uhr
dehntenmorgensbisBetriebsschlußan¬
getretenwird ,fürimFahrtaufeiner
oder zweiTeilstrecken 12 .

füreineFahrtaufmehralszweiTeil¬
strecken ,innerhalbderviertenTon ,ferner
aufoderTeilstrecken,worineinTeil¬
streite in der 5 .Jonegelegenu .20t

für eineJahraufnichtalsTeil¬
seiten ,von wehlen aus oderaber

V .den5 .tonegelegensind
Diebedeutendeundfür diege¬

meindemitgroßenOpferverbunden
VerabsetzungdesFahrpreiserin einMorgen
stundenerlegt namentlichinInteresse
die mider bemittelten Bevölkerung
Chaise ,derAngehangesachschonzeitlich
sich andenort chenBeauftätigkeitbe¬
gemmussen .

Imübrigenfandvon8 Uhrein
ErhöhungdesFahrpreisesvon10auf

1

Vetternstatt denGegenleitunghiefür ist was de faire von
wird jedochdemPublikumimGegenwoh¬20 Kellernan denfeiertagenmit
zudenbisherigenTarife ,dasRecht ein himmelpreis .In ain Johan
zugestandenn ,auchbei Befahrungvon aufmehrals Teilstreckenvonselben
nur einer oder zwei Felstraten inmal einedermehrerein derStonegelegen
umzusteigen .Dadurchwiederfürdie waren ,müsseein Fahrpreis von30
BevölkerungempfindlicheÜbelstand Kellern entrichtet werden .Nunmehr
besitzt ,dasderjenige ,welcherderStraßen¬entfälltandenna )Feiertagenbis12Uhr
bahnbenutzenwill ,häufigvordieWahlgestellt mittagder höhereSchaprenvon30
wird ,entwedereinen lohnenalles zu Stellern ,es wirddadurchderBevöl¬
bezahlenodereinesdurchgehendenWagenab¬ terung ermöglicht ,an diesenTagen

zuwarten. vormittagwesentlichbilliger juder
fernerwäredasPublikum,infolgedieserander Periphernder Stadtgelegenen

AenderungunmehrvoneinerRadellin Ausflugsortezugelangen.
ausdenZuginbeidenRichtungenzudem 3 .Kinder unter 3 großezehen
siben Fahrpreis befehrenkönnen . furallefahren ,gleicheit ,obsieanwerk

Die Ruhr einnehmenschle vermöge tagendaanform )feiertagenstattfin¬der ErhöhungdesFahrpressin 2Keller 210am
erzielt wordensich dazubestimmt ,dukosten hin erwachsene Person kameein
jure so zupolitischen Maßnahmenge¬ KindunterzweiJahren ,echtesseiauf
nigstensteilweisezudecken,welchegleich¬lemSchoßehält ,unentgeltlichmitnehmen.
zeitigzurVerbesserungderTagederstraßen¬ 4 .für JahrenwelcheimGemeindebahnberichteten getroffen werden .

gebietevonschwechetbegonnen ,wasbe¬2 )Andenn1 )Feiertagen.
endet werden ,ist auf die unter 3fl .a )wenndieFohlin derZeitvomBe¬ gesetztenFacupiereein Aufzehlungvontriebsbegienbis längstens12Uhrnull 10Kellernzuentrichten.( VierBestimmungangetretenwerd,gleichvielwelcheStreckezu¬ entsprichtdemjetzigenCarit.20 .rückgelegtwird 5 .dieSchüberöffentlicherodermitb )denenfahrtin derZeitvon12Uhr demöffentlichausstechteausgestellteUhr¬mittagbis zumBetriebsschlußangetretenanstalten ,die BesuchelcheHochschulewird
ausgenommenerhalten gegennachweisfür eineFahrtaufeineroderunter der Schulbesactis Anweisungenauffinder¬ZeitstreckenunerhalbderGrenzenderA. Karten .DieBeweisungenhabennurinSa¬sone,ferneraufdreiodervielteilstreckenLagen,währendderSchulzeitjedochauchanSonn¬wenneineTeilstückeinder5 .Zonege¬ ichfeinlagenvormittaggierigkeit.zuberechtigen20legenist mitzurLösungeinKinderhaltfürdenfür eineFahrtaufnichtals dieTeil¬ streckezwischenWohnungu .Schule.denken von willen mir oderandere

DieseBesinnungenentsprechendabishe¬230ander5 .zugelegendat rigen eben ,es werede LösungvonWährendderTagesgüteninwehreKinderkeitenwegendesGottesdienstedieunter1 )zufestgesetztenJahrbegin¬ auchansonnefeiertagenvorsagezuge¬sagungengelten ,worandenWagenunleicht standen ferner wurdedie Gebührvonerei war sicher ,etwa eineweiß einerKroneaufgelassen ,welcheüberScheibe ,andachtsein . fürdieAusfertigungderAnweisungenzu



entrichten war¬

6 .InderKartengebahrunginein
bereinfachungeindadie70Kellerfahr .
denals frische scheune ,Kinderfall¬
schen ,Schülerfahrscheinu .zuschfahr

sein dienen .

Monat . )Hat erkantenverlar
zunglichenPreiswiebücher27 .betr¬
120ausgegeben ,obwohldieseKarten
nunmihrauchfür dasStraßenbahnach
der einen TramwagGeselschaft

gelten . Am28 .
der neun Tacit tris et

hatte
den Mai1903inKraft .

die nemTonen und SektorenEin¬

teilungreichtvonderheutigeninfolgen¬
den Punkten ab :

1 )diedermalendenZentralfriedhof
ischendemZweitenu .drittensollschnei¬

denkeGrenzeder Lonen4 u .5 wirdzur
Maschinenfabrik( ehemalsprachstüchtebitt ,
undzumNeugebauchwegeverlegt .Infolge
dertenfälltderZentralfriedlichjeztzur
Ganzein diefünfteTone .EinePer¬
Feuerungder fährt zumerstenund
zweitenSie fast ebendeinengeachtet
mitfür denFahrgästeein ,achteein
ZentralFriedhofeangelangt,bereitsfünf
oder mehrTeilstreiten durchfahrenhaben
VomSchwarzenbergplatauswiemanauchin
HinkunftumdenFahrpreisvon20Tellernzum
Eintreffriedhofgelangenkönnen.ErstbeiderBe¬
fahrungeines demTeilstreckewird
eineErlöhungauf30Kellereintreten.Diese
FahrzeichöhungfindetschonanIcheine
vollständigeRechtfertigungwiderLangeder
durchfahrenenStreckeAnpartemist diehie¬
durcherhieltemehreinnahmebestimmt,
dieKostenjenerAnlagenzudecken,welche
die GemeindeimInteres unsraschen
undsicherAbwicklungdesVertibusvom
undzumZentralfriedhofhinzustellenge¬
denkt .Essinddis¬

a )einPersonenTunnelbemzweiten
ToredesZentralfriedhofes,durchwelchesfür
ZeitdesÜberseelenverkehresdukeinfing
derTramweggeleiseseitensderFußgehörbit¬
angehaltenwerdensoll(Baukostenungefähr

100000 )
. )ein zweite ein und ummir

GeleiseschläfeinderzwischendemZentral¬
friederu .derGemeindegrenzegelegenenStra¬
senbahnstrecke .DieseAnlagensollenzur
ZeitdesAlterseelenverkehrsfürdieAufstap¬
selungvonwagendienen ,weilsichzujener
ZeitderRückfahrtnahezudesgesamten
Publikumin wenigAbendstundenvollzieht
u diesemAndrangenurdurcheineberat
gehalteneReserveanWagengenügtworden
kamKosten etwa 100000 .R .

2 )die GrenzezwischenJonezuvor
inderStreckederHutigunstädterstrafedem
Donauström ,darauf verlegt ,das zudurch
derWenzelgasse,LeipzigerProse ,sollnach
straßedesderProsegezehenst .Datum
willdieUnbilligkeitvermieden,daßduhin¬
durch die Kaiser Josefstrafe vonAu¬
Gartenstraße ,Botanenburgerstraßeund
Brigittenauerlandeungeachtetihrersehr
bedeutendenLängein eine gütigeVorfall
EineerhierungdesbestehendenBelehrestritt
durchdiese Unterungnicht ein ,nachdem
die hin in der Klosterabwegstraßeist
bis zur Vergelase ,das ist bis zurna¬
Zonenringeausgebaut,unddieFortsetzung
dieserhandbis zumKaiserFranzJosef
Jubilanerbrückenochnichtreiffendist .

3 .AmDiederGürtelwirddieGrenze
zwischenhon2 gegendieStadtzure¬
legt .Ein ErhöhungdesFahrpreis

wir hiedurch laut gefun¬
4 .AufdenLosenstrenliniewerden

dreiSektorengrenzenu .s .indepen¬
geste( zumPavillonderSecessionam
Donatario(Franzensbücke)aufgehalten.
DadungwirdeinenvielbeklagtenUrtel

standeabgeholfenwelchesbuhraufre¬
gungder Lesenstratinnebeeinträch¬
tigt hat ,a )derVerkehraufdieserbien

in antem maßevnbillig .
5 .Escrire en noie RektorReise

Jubilar alter Wahrengesteht ,gantz¬
gast ,Pötleinsdorfeingeschaltet.Diese
Aenderungist unsdurchdieEinbeziehung
desbetischeNeuenbienTramwagin
die Strafbahnennotwendiggeworben
nachdemauf diesesletz in derKüsterchen
JonesFactoreneinteilungkamBedacht

genommen waren war .

diebisherigeEinleitungdesPreen
Beheitzer in Redeu .Rändlichen
würdeimallgemeinenbeibehalten.Für
dieLiniendereinenFranzwarwurde
die Einteilung in Rundtadellinen
angetroffen .Weitelsob sollaber
ganzeRuhevonKindlingenmeist
kurzeVerbindungsstücke )fürdieBe¬
messungder Fahrpreisezugleichals
Radiellimengen .Esleichen
ist zugeschlagen,umeinePeter
destenpreiseshintenzuhaltenbege¬
beutebestehendenichtkaufmäßig
VerbunderungendesJahrsciren
aufrechtzuerhalte .

genDr .Bürgerlegt
sodanndieeinzelnenBestimmungender
nen Dienstordnungvor¬

derReferensstelltamSchlussederAus¬
führungenseineAnträge,dieimWesen
lichenwiefolgtlauten:

dieFirmaGemeindeinstädtische
Straßenbahnenübernimmt,beideStraßen,
bahnetzevom1 .Juli1903aninden
Eigenbetrieb.ObsichdasStraßenbahnmetz
samtWagenmarku .sonstigemZubehörin
jenemZustandebefindet ,inwelchemes
gemäß§ 22beiderBetriebsübereinkommen
zurückzustellenist ,istbis30.September
l .J .festzustellen.



durchdiefrühereÜbernahmederStraßen
bahnenin denEigenbetriebwordendiemit
derSimensu .HalsG.G.u .derLänder
bankabgeschlossenenBauverträgenicht
beehrt .DieSiemensu .halbA .G .u .
dieNeueWienerTrauer -Gesellschaft
habenjedochderFirmaGemeindeWien¬
städtischeStraßenbahnen,diegemäß820
derBetriebenbereinkommenberechnete
Verziehungs-undTilgungsquotefürjene
ObligationendesInvestitionsanlehenszu

das Bild
1 .Juli1903nochnichtfertiggestelltenStraßen
Bahnstreckenenthalten.

InderZeitvomkrafttretendesneuen
Weibesbis1 .Julil .J .findetzwischenden
beidenbetriebführendenUnternehmungen
ausAnlassdesgegenseitigenUmsteigver¬
kehres ,eineVerrechnungüberdieaufjedem

StraßenbahntzeausgegebenenStreckenkar
tennichtstatt .Monats-u .Halbjahrskarten
werdenimerwähntenZutrauenvonbei
denUnternehmungenfür dasganzeNetz
der städt .Straßenbahnenausgegeben .Von
den hiedurch ein dem
BetriebederNeuenWienerTrauungeinAn¬
teil inderHöhejenesBetrageszugewiesen,
welchendieVerWienerTramwag.Gesellschaft
imgleichenZeitraumedesJahres1802durchdie
AusgabevonMonats -undHalbjahres
vereinnahmthat .

die AbänderungenderDienstordnung
für das Dienstpersonale desSe¬
bahnentretenam1 .Julil .J .inKraft¬

folgendeAbänderungenderPensions¬
Dienst-u .Lohnverhältnissewerdengenehmigt:
denMitgliederderPensions-u .Unterstü¬
tzungskassefürdieBedienstenderstädt.
Straßenbahnen,beiwelchenfürdiePen¬
sionsbemessungdieganzenachdengegen¬
wärtiggehandhabtenStatutenanrechen,
bareDienstzeit,alsoauchjeneZeitinAn¬
rechnungkommt,fürwelchevonihnenu.
derGesellschaftzusammengeringereals

161 .

führeroderKonduktenverwendten14perzeitigeBeiträgegeleistetwurdenn,
Bedienstetenerhaltenfürjedeimwe¬erhaltennachzurückgelegteranrechenbare
lichenFardienstegeleisteteÜberstundezehnjährigerDienstzeit40Prozentdeszu¬
eineVergütungvon40Hellein .HiebeiletztbezogenenLohnesoderGehaltesals
werdenschon20MinutenübereinePension.FürjedesweitereDienstjahrbis
StundealsÜberstundeinAnschlaggebracht.einschließlichdes35.Dienstjahreserhöhtsich
Zeitraumunter20MinutenwordendiesesPensionsausmaß ,um14Morgen
nichtvergütet .Gegenwärtigbeträgtbiszu75Prozentdeszuletztbezogenen
deEntlohnungfürÜberstunden10ProzentSohnesoderGehaltesnachzurückgelegter
desTaglohns,d .20bis30Hellerfüranrechenbarer35jährigerDienstzeit,dasselbe
Aushilfswegenführerund20HellerfürPensionsausmaßist auchderstatutenmäßigen
konte .DiejährlichenKostenbetragenBerechnungderPensionenfürWitwenund

derErziehungsbeitragefüreisenzugrundt¬und7000 . )die Bediensten ,welche
zulegen .DiesesPensionsausmaßfindet zumDiensteeinesWagenführersherange¬
rückwirkend,auchaufjeneKassemitglie¬zogenwerden ,bezw .deWagenführer
derAnwendung,welcheseit dem1 .Jänner erhaltenfür jedenTag ,welchensieim
1902in denPensionsstandversetztworden Wegenführerdienstezubringen,ein
finde ,bezw.aufsolcheAngehörigevon Jahrdienstzulagevon60Hellern(dieselbe
Köstemitgliedern,welchedenAnspruch verursachteinejährlicheMehrauslagevon
aufWilmenpensionenoderErziehungs¬260000KronenWagenführererhalten
beitrageseitdem1 .Jänner1902erworbenimWinterPalackenu .2Paar¬
haben,denselbenwerdendieihnengebe¬Häuslinge.Einzelngeleiste.Jahrender
rendenNachzahlungenvonderPensions¬ Wagenführeru .Kondukters .Bur¬
u .Unterstützungskassezuleistensein. werdennichtmehrin derbisherigenReise,
SolltedieKasseeinmalnichtnurdiePer¬ sondernderartentlohnt,daßdieaufdie
sionserhöhungganzbestreitenkönnen. TourverwendeteJahrzeitmitderfür¬
sondernaußerdemnocheinenÜberschuß Überstunden,festgesetztenEntlohnung
aufweisen,soist dieserzurweiterenErho¬bezahltwird .SämtlichenBediensten
hungderPensionenbisauf100ProzentfürdenAushilfsdienstin fremdenBahn¬
zuverwenden.ErstwenndiesesPensions¬hofeneinetäglicheVergütungvon
ausmaßerreichtist u .sichauchdannnoch160gewährt .DerTaglohnderdes¬
einÜberschußergibt ,kanneineHerab¬nitivenu .ständigenBahnu .Weichen¬
minderungderBeiträgezumPensions¬warter ,rechteru .zweiterKlassewird
handverfügtwerden. um20HallererhöhtjährlicheWehr¬

diedefinitivenBedünstetenerhalten auslage1000R .DiedurchdenTaglohn
eine monatlichenQuartierbeitrag von16 vergüteteDienstdauerderWagenführerKronen,sofernsienichtbereitsimGenussehatohneEinrechnungderMittagspausevonQuartiergeldstehenoderinsofernihren 10Stunden( bisjetzt11Stunden)zumiteinNaturalquartierzugewiesenist(die betragenjährlicheKosten100000)jährlichenKostendieserMaßregelstellen EinspeziellerPunktdesAntragessichaufmindestens150000Kronen) .Die normiertdiePausen ,welchezusammenQuinqualzulegenwerdeninden 1½StundenkünftigzubetragenhabenGehalteingerechnet. sodaßfürdenWegenführerinderMagenführeru .Kondukteur,aller

Klassen ,fernerdiesonstigenalsWagen¬



RegeleinewirklicheArbeitszeitvon
höchstens8StundenimHofdienstsich

ergibt .
UnterbrechungendesDienstesvon

mehrals zweiStundenkönnen ,wiebisher
ohneVergütungabernuraneinemTage
in jederWocheeinmalgefordertwerden,
Alleweiteren ,derartigenUnterbrechen¬
genwordenmit50Hellenfür jedeange¬
ordenteUnterbrechungbezahlt.SolcheUnter¬
brechungenvonüber2 Stundenkönnen
jedochimGanzenannichtmehrals 3Tagen
einerjedenWocheu .für jedensolchen
Tagnichtöfter ,als zweimalangeordnet

werden .

EswirddieGewährungvonDiensteszu¬
legenhindie Funktionäreu .Chargen
desBetriebsdienstesinAussichtgenommen.
DieBestimmungenhierübersinddem
meinderate,bisspätestensEndezum. J.
zurBeschlußfassungvorzulegen.fürWeiblicheAngestellte

die Verrückungsterminesindim
Antragderart verkürzt ,daßnunmehr
eineBeamten,nacheinerDienstzeitvon
11JahreneinenGehaltvon1080knebst

demnormalmäßigenQuartiergeld ,u .
nacheinerDienstzeitvon22Jahreneinen
Gehaltvon1680k nebstdemnormal¬
mäßigenQuartirgelderreichenkönnen
DiehiedurchverursachtenMehrauslagen
betragenjährlich10000R

der Magistratwirdbeauftragt ,
ehestensdarüberBerichtzuerstatten.
in welcherWeisefür jeneAngestellten
der NeuenWienerTramwag-Gesell¬
schaft ,welcheimDienstderForma¬
GemeindeWienstädt .Straßenbahnen

übernommenworden,eineAltersverfor¬
gunggeschaffenwerdenkann .

NocheingehenderBeratungwer¬
dendieAntragedesReferentenbe¬
züglichdesTarifes ,sowiedieBestim¬

mungenüber die Regelungdes
Pensions- Lohn-u .Dienstverhält¬
nissezumBeschlusseerhoben.

DieAngelegenheitwirdinder
nächstenamDienstagstattfindende
Sitzungvor des PlenumdesGe¬
munderalesgelangen .DieFreitag¬
Sitzungenthüllt.



FeuerRathaus-Korresponden
I .NeuesRaus Fol .16472 .

herausgeberu .verantenRedaktorRud.Eige
13 .Jahrg .Wie ,Mittwoch6 .MaiNr .103.

dieseDienstordnungderAngefüllten
der Stadtischen Straßenbahnen .

wiegemeldet,hatderStadtratinseinen
gestrigendigungenimZusammenhang
mit ein neuenFahrpreistauffür
zu städt .Straßenbahnenauchdie
Dienstordnungfür deDienstpersonale
der Part .Kraßenbahnen nach dem

ReferatedesBurgemeisterLücher
ewer angehen den Beratungund
Beschenfaßungunterzogen .

WirgabenimFolgendenderwesent¬
lichstenPunktedieserumendienstord.
gung ,dafür zu umdurch der denbe¬
elendenVerhältnissegegenüberVer¬

genennungenaufweisen.
Die Dienstoremunterscheidet

( . )Beamteu .2 .a )defectiveNe¬
ante Beamtenb )Provisorische
MarteAspiranten . )Hilfsbeam-¬
sinnen .Bediensteteu .z .a )definition
Bediente ,2 )sartigeBedeutete
aushilfsweise Bedienstete

der Ausstückangestellte umfasst
sämmtlicheDiephategorien .

definitive bedienstetequiesen
einenJahr geholt ,habenAuspruchauf
requenmalzulagenaufdennominirten
uartier beitrag auf einedreiman

kündigungsfrist
AlleBedienstetenwelchedurch12Jahre

als bändigeBedienstegedientheben,
ten zu definitiven ernannt .
acsit capturen u austi Condu¬

menwerdennach vollendeteZweiten
DienstjahrzustendigenSeitensteten

befordert.
die Ernennungderdefection

ReamtursorderenBeforderungin

einehöhereGehaltsklasseerfolgtdurch
denRadtet .DaaufnahmedesCapi¬
ante a )Hilfsbeamten durchbe¬
Direktion nach eingeholtergehen
gungdes Bürgermeister( 6 )

dieAufnahmebesiegungen( 5 )ent¬
haltenin derzumdieforderungnach
bestreichischerStaatsbürgerscht.Nach
rien zuständiggewesterwerdenbe¬
sonstgleicheEignungbevorzügt ,feuer
wirddeutscheUmgangsprachdieFähig¬
AufdesschriftlichenAusdrückerindieser
Spracheals Dienstpracheverlangt.

d 21 tägliche Erbhauer ,wird
u .a .bestimmt:DieAbrechnungerfolgtbe¬
den defensiven Bedienstenmonatlich
beiallemübrigenBedienstetenwöchent¬
lich .DieArbeitsleistungwirdeffectio
1 )nicht durchschnittlichberechnet .

für alle imWerkstättenbetriebe
angestellten BeamtenundBedachten

vielemeinkündige ,füralle
professionellenArbeitenu .Handlanger¬
dieseeinezwölfstündigeArbeitetu .z .
disalleeinschließlicheinerStundeMittag¬

pause ,als täglich nommenarbeidauer
festgesetzt.

Anfor -u .Feiertagenkönnendie
ebenerwähntenangestelltenzurArbeits¬
leistungimWerkostenbetriebebetals
Professionistenu .Handlangerundüber
speziellenauftragderDirektioninBesonas
dringendenu unterBeobachtungderfür
gewöhlicheBerichtbestehendenNormen
verrecht ver¬

fürdasübrigeDienstPersonalemit
AusnahmederzumJahrdiensteverwendten
Bediensten ,fürchtedies bezüglichbeson¬
derVorschriftenbesehenwirdgleichfalls
einzwölfständigetäglichNormalArbeit¬
Zeitfestgesetzt,einschließlicheinerem¬
stündigenMittagspause.

für das im Betriche verwendeten
Redichen mit ausnahme des

13 .
Jahrbedienstetengeltenfernernoch
folger Bestimmungen,Eineaufals
zweistündigeArtenin habedurchwer¬
in die täglicheArbeitsdauernichtein¬
gerechnet.Dadudauersolcherbestel¬
unterbrechungen,welchedenBediensten
zweimalwochetreffen darfen ,wir
diein diesemParagraphienormierte
einständigeMittagspausenichteinge¬

rechnet .
22 behandelt diezuschwedigung

für geleisteteVerstunden;begehrte
Ruhetage,sie folgt :DieEntlohnungder
stunden für die zumFahrdienste
verwendetenbediensteten ist durchbeson¬

derVorschriftengeleget .Jededefinitive
undfaendigenfahr bedienstenwird
nachje abstägigerDienstlichungein¬
dasfrei gegebenundbezahlt .Dieser
freie TagmussvielmalimJahre
auf einenformaefeiertenfallen .
dennicht zumfehrdiensteverwendeten
definitionin facudigenBediensteten
mit Ausnahmeder Funktionäre u .
langen ,wird ,insofernesie nichtzum
Schichtdiensteherangezogenwerden
nachje rechttägigerDienstleistung
einTagfreigegebenudepotescundien¬
sesrücksichtenkönnenstatt einesfreie
Tageneuchzweihalbesagefreigegebenube¬
zahlt werden .BeiFeststellungder
Dikturen wird daraufBedacht
genommen,desdieserfreitagbei
denStreiterbubennechstenauf
jenemsiebentenSonn -oderfeintagfüllt
Wennennichtzumfehrdienstverwor¬
detenBedienstetenaneinemtagsvor¬
giumbiszumSchlussdesBetriebesfüreinen
Taglohndienstmachen,erhaltenzuden
darauffolgendenTagfreiu .bezahlt .
FunctionäreundChargenhabenin

Schichtdienstekeinen ,sonstabereinen
halbenfreienu .bezahlenTasin deWoche

127besagtu .k .Mantatefür
Betreten körper könnenundmit

ZustimmigderStadtratesangenommen
werden ,handel für Verwaltungrat¬
stellenbei andereUnternehmungen
anzunemenist nichtgestattet .

32 tesagt :de als Reservirte
daals LandwehrmannzudenWaffen¬
übungenentrunnenBeamtenu .definitiven
Bediensteten behalten durch 4Woche
Bezügeu .leistenvotumdieserZeitdieBe¬
trage zumPensionsInstitute bezozu
Pensions -undUnterstüzungRate

ImübrigenBediensteten ,welchever¬
hurettundderals geschiedeneoderWider¬
unversorgteKinderheben,u .zudenperio¬
dischengesetzmäßigenBemühungen
einrückenmüssen ,wird auf dieDau¬
derWaffmübungderhalberTaglohnu .
denVorheiratetenzuberdenihrerGattin
ausbezahltzuallemanderenfallenden
EinberufungvonAngestelltenzurMilitär¬
dienstleistung werdendieselbenalsbe¬
verlaubtangesehen .

833 .beister u .a .definitionse¬
dünsteten ,wie mirErkrankunfall
währendder Dauerzweier Monatedes
Frauengelabis zurHohederGehaltenauf
Kostender FirmaGemeindeDienstädt.
Straßenbahnenergänzt.DerDirektiosteht
desRechtzu ,sichdurcheinevonihrbestimmten
ArztvondemBestandeu .demVerlaufeder
krankheitzuüberzeugenu .aufGrunddes
GutachtendieserArztesdieErgänzungdes
Krankengeldeszuverweigernoderfrüheres
zustellen .Bei länger alsdreimonat
licher Dauerder Krankheitbleibender
definitivenBedienstenur imGenusse
denStatutarischenFrankengeldes,

DasGehaltdes Beamten( 535 )wir
denselbenin dortesfälligenMonatsraten
desQuartigimVorhineinzurüblichen

Zinszeitausbezahlt .Diedefinitiven
BedienstenerhaltendenGehaltimNach

hinein ,denQuartierteFragenDochmein¬
beidesin Contraten .Am15 .Juli ,Mich



erhalten,jedochzudefinitivenBediensteten
eineAbschlagszahlungderbeiläufigen
HöhederhalbenMonatsgehaltes .Die
übrigenBedienstetenerhaltenihrenLohn

imNachhusen,teils wochentlichfeilhatte.
monatlich ,fals auchmonatum

die definitiven Bediensten
erhaltennachfährigerDienstzeitvom
TageIhrerdefinitivenAnstellungange¬

rechnet eine Quinqueralzulageinder
Höhevon10 %desjenigenGehalts ,welcher
ihnenbei ihrer Erinnerungzumdafür¬
tivenBedienstetenzuerkanntwurde .Nach
liter fünfjähriger dient zutreten
dieselbenin denGenuseinerzweiten
delinquenmalzulage ,welchedieersten
zufermäßiggleichkommt.

841derDienstordnunghandeltvonden
Strafen :A .Ordnungsstrafen:dieOrdnungs¬
strafenwerdenfür geringereOrdnungswid¬
rigkeitenverhängtu .sind :. )derVerweis
schriftlich);. )dieFranzeRüge(schriftlich),

. )Geldbußenbis zumzweifachenTaglohnin
jedemeinzelnenFalle ,wobeiin einerWoche
höchstenseinhalberTaglohnabgezogenwerden
darf ;beidenals Wagenführerverwendeten
BedienstetendieEinziehungderFahrdienst¬
Zulageaufhöchstens6Tageinjedemein¬
zelnenFalle ,wobeiin einerWochenicht

mehrals drei solcherZulagenentfallen
dürfen .. )DieEnthebungvonDienstund
Lohn(Suspendierung)biszurDauervon
3 Tagen .Diesub3 erwähntenOrdnungs¬
strafenfindennurgegenBediensteteAmmen
dung ,die sub4 erwähnteOrdnungstrafe
wirdnurüberdefinitiveu .ständigeBe¬
diensteteu .zw .derartverhängt,daßdie
Suspendierunginnerhalb4aufeinander
folgendenZahlwochensichimganzenauf
höchstens3Tageerstreckendarf .AberBeamte
werdendie Ordnungsstrafedurchdie
Direktionverhängt,überBedienstetekönnen
dieselbenhingegenauchvondenbetreffenden

teilungsvorständen,liegtwerden.

GegendieVerhängungvonOrdnungstrafen
kein binnen8 TagenimDienstedie
schwerdeandieDirektioneingebracht
werden ,welcheendgilligentscheidet.

. )Disciplinarstrafen.DieDisciplinar¬
sprechenwerdenfürschwerereVersen¬
ich Grundordnungsmäßigdurchgeführter

Untersuchungverhängtu .sind1 )die
schriftlicheVerwarnungmitAndrohung
einerstrengerenStrafe ;. )Geldbußenvon
1bis3PercentdesJahresgehaltes,oder
Jahreslohnes,. )dieEnthebungvomDienst
u .Lohn(Suspendierung)biszurDauer
von8Tagen;4 )diestrafweiseVorsetzung

in eineniedrigenGehalts -oderLohn¬
KlasseaufeinebestimmteZeit ,5 )diestraf¬
weiseVersetzungin eineniedriger
Dienstkategorie.. )dieDienstes-Entlassung

MitderVerhängungderunter2 und3
angeführtenDisciplinarstrafenwirddas
RechtaufVorrückungoderBeförderungauf
einJahraufgehoben.DieDirektionoder
in jenenFällen ,inwelchendieBeförderung
demStadtratezusteht ,dieser ,kamenden
bestraftenAngestelltenjedochnachihrem
ErmessenbeibefriedigenderDienstleistung
u .tadelloserAufführungauchschonvorAu¬
laufdererwähntenFristbefördern ,oder
vorrückenlassen .ÜberjedeStrafehaben
die betreffendenDienstabteilungenin
einemeigenenStrasprotokolleVormerkzu
führen .DieDisciplinarstrafensindauch
in dieDienstabellederbetreffendenAnge¬
stellteneinzutragen.EinesolcheAnmerkung
kannnachtadelloserdreijährigerDienst¬
leistungwiedergelöschtwerden.

DieGeldbußenfallenderPersons-und
UnterstützungskassefürdieBedienstetender
städtischenStraßenbahnenzu¬

BeidenOrdnungs-u .Disciplinarstrafen
warbisherderMangeleinerentsprechenden
Absuchungfühlbar.Esmußtedaherin
vielenFällenentwedereinzugeringe
Strafeverhängtwerden,wasderDis¬

lin nachteiligwar ,odermitderTempe¬
lassungvorgegangenwerden,wasunter
UmständeneineallzuharteStrafesein

konnte .
DieBestimmungenüberdieEinleitung

derDisciplinar-Untersuchungu .men¬
setzungder Disciplinar - Pomm.( 42 )
lauten :DieEinleitungderDisciplinar¬
Untersuchungwird bei Beamtenvom
Bürgermeister ,beiBediensteten,vonder
DirektionaufGrundvonVorerhebungen
angeordnet,welchederAbteilungsvorstand
zupflegenhat .EswirdeineDisciplinar¬
KommissionfürBeamteu .einesolchefür
Bediensteteeingesetzt.DieZusammensetzung
dieserKommissionenist folgende:Jedekom¬
missionbestehtausdemDirektor,odereinem
dieStelledesselbenvortretendenBeamten
als Vorsitzendenu .aus6stimmführenden
Mitgliedern.ZweiMitgliederu .einErsatz¬
mannjederKommissionwerdenvonderDirek¬
tionaufdieDauereinesJahresausdem
DienstkörperderstädtischenStraßenbahnen

ernannt .AlsweiteresMitgliedfungirt
derAbteilungsvorstanddesBeschuldigtenoder
dessenStellvertreter .Fernerwähleneinerseits
dieBeamtenu .andererseitsdieBediensteten
u .zw.jededieserKategorienvonAngestell¬
tenin Gruppenverteilt ,ausjederGruppe
5Personen,auswelchenzweiMitgliederu.
einErsatzmannfürjedeGruppeausgelöst
werden.DieEinteilungsowohlderBeamten
alsderBediensteteninGruppenwirdvon
derDirektionvorgenommen.DerDiscipli¬
nar-CommissionwerdendannjenezweiMit¬
glieder ,bezw.jenerErsatzmannbeigezogen,
dessenGruppederBeschuldigteangehört.Endlich
hatderBeschuldigtedasRecht,einenVertrau¬
ensmannnamhaftzumachen,welchederKon¬
missiongleichfalls,alsstimmführendesMitglied
angehört.AlleMitgliederderDisciplinar¬
CommissionmüssenvonguterConduiteu .zur
ZeitderWahlindieDisciplinar-Commission
mindestensseit3Monatendienstlichunbe¬

anständetsein .
LautetdesErkenntnisderDisciplin¬

CommissionaufstrafweiseDienstentlassung,
sostehtdemBetroffenendieBerufunganden
Stadtratoffen.DieBerufunghatkeine
aufschiebendeWirkung.

ErnennungenimRathause.DerStadt¬
rat hatnacheinemBerichtedesV .B .Dr.
Neumayerernannt ,imStatusder
Stadtbuchhaltung:zumRechnungsratFranzHartl
zuOberrevidentenJosefSieglu .Ferdinand
Fieber.EszuRechnungs-RevidentenKaplanMich
Fritz ,OttoEyerLudwigKristeru .KarlEcker;
zuRechnungsoffizialeAdolfWalter,Anton

Mark,KarlHirt ,JosefKraner ,zuRech¬
nungs- AssistentenRudolfSchnee¬
weiß ,FelixPaul ,RudolfLibich,
FriedrichTraumann,EmerichSchneider

imKonzeptistatus :HeinrichMüller
zumMagistrats-Oberkommissär

Musik-Archiv.ImStadtrateberichtete
M .Dr .Korn über den Antragdes
GemeinderalesSchwerbetreffenddie
ErrichtungeinesArchivsfürWiener
Musiku .beantragtedieEinsetzung
eines siebengliedrigenRomitisin
welchesvorMitgliederdesGemeinde
rates unddrei MitgliederdesStadt
rates zuentsendenwaren .DasKo¬
mit hätte darüberVorschlägezu
erstatten ,in welcherWeisedurchdie
GemeindeWieneinsolchesArchivzu
errichten sei .DemAnagewurde

zugestimmt .
ErledigteStellenimStadtbau¬

ImbauamtlichenHilfsstaturfür
denBeleuchtungsdienstgelangen
AssistentenstellenzurBesetzung.Die
BewerberhabendasReisezeugniseiner
höherendeutschenStaatsgewerbeschule
denNachweisübereinezweijährigeprak¬



tischeVerwendungimelektrischenBeleuch¬
lungssachebeizubringen.ImFalleals
BewerbermitdemReisezeugnisseeiner
höherenStaatsgewerbeschulenichtvorhanden
seinsollten ,genügtauchdasReisezeugnis
einerdeutschenOberrealschule.DieGesuche
in längstensbis30 .beimMagistrate

unerreichen .

StädtischeStraßenbahnen.DerStadtrat
hatnacheinemBerichtedesM.Schreiner
dieHerstellungeinerBetaunterlagefür
dieGeleiseinderHafenaueru .Hochschul¬
strafezumZweckederHerstellungdieser
StreckenachdemSystemDr .hillischerge¬

zeigt .Auchwirddiese Strecke ,um
unvorhergesehenenSchwierigkeitenauszu¬
weichen,vorläufigauchmitOberleitung
ausgerüstet:

DieSchriftenAbrahama SantaClara¬
MitderHerausgabederSchriftevon

Abraham Sand¬
derDozentderWienerExport-Akademie
HansSiglvondemStadtrati,betraut.

Stadtphysikal.Wiewirerfahren,hat
StadtphysikusDr .GregorSchmidsein
GesuchumVersetzungin denbleibenden
RuhestanddemStudiretüberreicht.
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dienerRathaus.Korrespondenz
6 .Maiabd .

DieWahlenindieBezirksvertretungen.
heutewurdendieWahlenderBezirks¬

vertretungenfür dieBezirkenur
Stadt ,Landstrasse ,denMargarete.
Mariahilf ,Neubau,Meidling,hiezung,
HernalsundDöblingmitderWahl
ausdemzweitenWahlkörperfortgesetzt.
DasHauptinteressekonzentriertesichauf
dieBezirkeInnereStadtu .Döbling,
in welchenderzweiteWahlkörperbisher
fortschrittlichwar.DerzweiteWahlkörper
indiesenBezirkenwählteheuteanti¬
semitisch ,so daßnunmehrschonin
allenBezirkendiechristlichsozial¬
ParteidieMajoritätbesitzt.

NachstehenddasErgebnis.
InnereStadt .Wählerzahl2349.

abgegebeneStimmen1188 .Gewähltwur¬
den die Antisimiten JosefWenigerGut Rühler
FerdinandParsch ,KarlReischt ,Ma¬
thäusSchmidt,HeinrichScholden,Paul
Seidel ,FranzH .Sobodamit794
bis 802Stimmen.DieKandidatender
vereinigtenfortschrittlichenPartein
bliebenmit378bis 385Stimmeninder

Minorität .
Landstraße.Wählerzahl5291 .abgege¬

beneStimmen,1474 .Gewähltwurden
dieAntisimitenPaul ,Spitaler ,Kaspar
Brake ,JohannGoldeband,KarlPabst,
KarlPresburger,AntonSchack ,Karl
Stephan,KarlWenzlmit1436bis1456

Stimmen .
Wieden.Wählerzahl3221.abgegeben

Stimmen585 .Gewähltwurdendie
antisemitischenKandidatenRudolf
gezowsky,EduardFuchs,KarlHanika¬
GorgPhilo ,FranzRienoßund
JohannGehenermit557bis562

Simmen.

Margarethen.Wählerzahl2478.Abgege¬
beneStimmen8t .Gewähltwurdendie
AntisimitenJosefHeichtinger,Peter
fellner,AloisTrommel,Josefsicher,
Josef Röster ,HeinrichScham,
KarlWinderundJohannZornmit
937bis 944Stimmen.
Marial ,Wählerzahl2251 .abgegebene
Stimmen684 .Gewähltwurdendie

a ,Josef Hol¬
warth ,MichaelGropersen . ,Erdmann
Schrötter ,NikolausNeumannu .Ludwig
Zettel mit 666bis 673Stimmen .

Neubau .Wählerzahl2925 .Abgegeben
Stimmen783 .Gewähltwurdendie
AntisimitenHeinrichGroß ,Konrad
Rock ,Dr .Johann AndreasMayer ,
AntonNießner,FranzEdlerv .Schrank¬
Franz Weidinger ,oder Wildmit
753 bis 770Stimmen .

Weidling.Wählerzahl1870.abgege¬
benStimmen538 .Gewähltwurdendie
AntisimitenJohannAckerl ,Robert
Grechtshammer,KarlFolge ,Gregor
KöpplLeopoldGehring ,Franz
Reichenstorfer,AloisSchäusler,Karl
Schmutzermit485bis505Stimmen.
DerDeutschnationaleGustavMoritz
erhielt 51Stimmen.

hietzung.Wählerzahl2171 .abgegebene
Stimmen771 .GewähltwurdendieAnli¬
seitenJosefFink ,RichardKasper,
KarlRohrbacher,KarlMagner ,Franz
Assen ,FranzDorschak,JohannEr¬
hart ,AloisMahler ,KarlRisic,
JohannSauermit748bis 757Stimmen.

Hernals.Wählerzahl1891.abgegeben
Stimmen671 .Gewähltwurden ,die
AntisimitenJosefFranz,JohannLüchten,
ecker ,KarlKotschek,FranzMahler
MauritiusPlanersen . ,RudolfSedlaczek,
WeigelStund ,JohannTarochjün¬
mit637bis658Stimmen.

164 .

Döbling.Wählerzahl1253 .Abgege¬
bei Stimmen708 .Gewähltwurden
die antisemitischenKandidatenu .zw.
JosefHübnermit453 ,GeorgKraft
mit 493WenzelRuhemit446
JosefManhartmit492 ,Michael
Müller mit 477 ,Josef Spießmit
512 .JosefWeißmit470u .Karl
Westermeiermit487Stimmen .Die
freisinnigenKandidatenbliebenin
Minorität ,es erhieltenDr .Emil
Zuschnitz140 ,KarlKrautwurst166,
PeterLangeber249 ,Edgargewis
122 ,FranzMayer ,mit147 ,Josef
Müller ,125 ,RudolfReiberger150u .
HeinrichReiner132Stimmen.Aufdie
selbstständigenantisemitischenLandi¬
datenSchönwetteru .Jaschekentsie¬
len 77 ,bezw .51Stimmen.



dieGemeinde,Wien,unddieprivaterElektri¬
zitätswerken.

VonSeitedesMagistratwie¬
Folgendesmitgeteilte .
da demAbendblatteNo1390derNeu¬

freuePressevom9 .Mai190ist unterder
Rubrikder Kampfder amgegendie
privatenElektrizitäts-Gesellschaftenunter
derÜberschriftderRechtsstandpunktder
GesellschaftenfolgenderGlassesenthalten:
dieBestimmungen,aufwelchedieprivaten
GesellschaftenihrRecht,Hausgeschlüßevor¬
genehme,basiren,sindam57letzterAbsatz
derKonzessions-UrkundevomJahre1889
enthalten;derselbelautet :Wennvoneiner
dieeinerstadt .Straße,oderineinemstädt.
GrundbestehendeelektrischenLeitung
eineAbzweigunginirgendeineinzelnes
Objekterfolgensoll ,undwenndurchdiese
ZweigleitungbloseinTraversirungder
stadt .Straße,oderdesStädteGrundeser¬
wendigist ,soistmittelsteinfacherschrift¬
licherAnzeigezurHerstellungdieGe¬
stimmungderGradeeingeholte.

HerbrichtdieNötigab ,undistder
nochfehlendeTeildesletztenAbsatzesdes
7derKonzessionsurkundeweggelassen
welcheroffenbardenRechtsstandpunktzu
GunstenderGemeindeverändert.Dieser
weggelasseneTeillautet :findetdieselbe
die Gede )die Verlag
fürnotwendig,sohatdieseinSinneder
BestimmungdiesesParagraphieund
des56zuerfolgenunddarfinkeinem
FallevorerteilterBewilligungmitder
Herstellungbegonnenwerden.

DieAusstellungderMuseums-Medille,
HeuteNachmittagserscheStatthalter

GrafKielmanseggundGemalininPavillen
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HillischernächstdemRathhause,umdieseiden
dortausgestelltenModellevonWagnerund
Schache für einer Fran¬
JosefStadtmassezubesichtigen.DieGäste
wurdevomMag.SecretärDrSpathbe¬
größe,unddurchdieAusstellunggeführt,wo
siesichüberalleDetailsaufdaseingehend¬
seerkundigten.

EmpfangimRathause.
ge Lager amheute

um7UhrdieTeilnehmerdesKongressder
deutschösterreichischerGewerbevereinin
denGestraumedesRathause.Eshatten

sich dazu etlichen Ge¬
eingefunden,darunterderPräsidentdes
KongreßesPretions-ChefDr .Exnermitden

der Siegmund ,Rohr¬
ad Zl .Rath Graf Sie ,
HofratTheils,atthalteriratWagnervon
Kremsthal,Polizei-PräsidentRittervon
HabroCentral-InspectorderSicherheitsnach
warenGruß,alteraD.Rittervonaus¬
die Ver-PräsidentenOsterreicher ,und
Brunstein vomGewerbermit

der Dr Koch ,Der
mitdenbeidenVice-Bürgermeister,Strobach,
undD .Neumayerdieabgeordneten

Blanck ,Peter Georg ,
Reiche ,Peter ,Riemsundzur
zalicheGemeinderat,darunterdieMitglieder
derMinoritätHaferter,OrelundDr .Zahl
dieBezirksvorsteherSchwarz,Schadek
undHofinger ,Bez .VorStel¬

Geschick alsovertrit¬
auß Schupferkosten ,Rechtsanwalt

Swarte ,
Präsidial-Vorstand,Appel,dieObMag.Räte
Seine Posselt ,Stadtbandte
Berger die Magt in und
D .v .RodlerdieSekretäreifer ,

DrSpattSichundDr .WeiserKanzle¬
DirektorMaÿerRathaus-VerwalterFilipp

deretc .
derPräsikeldes . ö.Gewerber¬

einesCommerzialratDenkehieltanden
BurgemeisterfolgendeAnspracheder
u .Gewerberhat vorkurzemdie
Initiativeergriffen,diedeutscheGe¬
werberOsterreichszu einemKongresse
indieReichshaupt-undResidenzstadt
Sieeinzulade.AllseitighatdieseAuf¬
forderungbegeisterteZustimmunggefunden
unddera .c .GewerbevereinhatdasGlück
unddieEhrezuverziehen,dasnahezu
sämmtlicheGeriebeneOsterreichssich
denPlanangeschlossenhab ,eineVer¬
bandderösterGewerbezubilden.
wirhabendiegrunde,dieAnwesenheitso
vielerVertreterdeutscherGewerbeeren
ausallenTeilenOsterreichszubegrüßen.
derfühlenunsdurchunddurchalsichte

Diner,dieeineFreudedaranhabe,Gast¬
Freundschaftzueben.Dergestrigeund
heutigeTagsindsehrangenehmverlaufen.
DerH.Burgermeisterwarsoliebenswürdig
unsererBittezuentsprechen,unddieTischen
desRegressehieher ,eingeladen,umzuge¬
wiedieGewandvertretungGästeempfangt,
undbewirtePerson,welchenachan¬
komen,in selbstlosersdieoffen¬
Interesse zu .

BauDr .Bürgererwiderte.Ichhatte
bereitsGelegenheit,Siemeinesehrgeehrten
Herrenzubegrüßenu .zuinmeiner
Eigenschaftals Berge .DerStadt

Ausdruckge¬Wien ,u .meine
geben ,daßso viele Herrenausallen
Königreichenu .LandenachWienge¬
komensind ,umdieStadtnaherzu
behältigen,u .insbesonderegemeinsam
mit demn .o .GewerbeineEhe¬
Angelegenheitenzubereite,dieIhnen
amHerzenliegen.Ichhabebereitshervor¬
gehoben,dassesmirzumVergnügen



gereicht,Ihnenzuermöglichen,diegroßenWerke,welchedieGemeindeins
Lebengerufenhat ,besichtigenzukönne.
derGaswerku .diestadtischenElektri¬
zitätswerke.DieanderenWorte,welchedurchgemeinsamesZusammenwirkenvon
StadtLandu Staat entstandensind ,
habenSieheutegesehen.Esistinteressant,wieüberdieTat.
sache ,dasBauu .Gemeindevertre¬
lungvonWiedenGewerbaren
u .dieVertreterderübrigenVereine
zusichgeladenhaben,geurteiltwird
EsistderMeinungAusdruckgegebenn,daß
ein Teiletwasgeopferthabenmuß
etwedermüsseDr .Bürgereinandere
gewordensein ,oderdieGewerbeverein
müssensichgeänderthaben.Wennwar
Gastfreundschaftübt ,erkundigtman
sichüberhauptnichtwelcherMeinungder
Betreffendeist .DasistnichtdeutscheSitte
LebhafterBeifall .Eswargewisseine
Lahllosigkeitvoneineanzunehmen ,
dasSieumeinPaarGlasIhr
Gesinnungandernwurdenebensovn¬
temirnichtzumuthenwerden,deswegen
weilichGeschwundschaftüber,habeich
meineGesinnunggeändert.Siebleiben
dieAlten,daichbleibenderAlte.Ichglaube
dieeineÜberzeugungwerdenSiealle
amheutigenTagegewonnenhaben,das
gewisseFantasienüberWiendenTa¬
sachennichtentsprechenwirwerden
hingestellt,alsdiegeschworenen
feindedieIndustrieu .desRegi¬
talismus .EineGemeindeverwal¬
lung ,die Gaswerkeu .Peterität .
weitegeschaffenhat ,wiegarnicht
einFeindderIndustrieher .Ich
binsozusagen,dergrößteIndustrie¬
inWienuwerdenachdochnicht
selbstinsFleischschneiden.Ichbinein
Freundder Indeßen ,da ichweiß ,
daseineLüchtigeu .kräftigeIn¬

5
diesendazubeiträgt,unsermLand¬
einegewisseWolhabenheitzuerwerben,
verleihen.Wirwünschen,dasalle
abrikantenvollaufbeschäftigtseien
dasssievielGeldverdienenu.vondemselbenauchanderenLeuten

zukommenlassen .DasinOsterreich
keineMenschhängert,dasistein
Ideal ,daßjederanstrebt.
WirsindkeineseidedesKapitals,das

gesteheichganzwerdenein.Ichglaube
daßdieFabrikanten,dieauchArbeitersind
mitnurübereinstimmenwerden,dieArbeit
istnichtderKnecht,sondernderHerrdesKa¬
pitale.SiekommenhierinKreisemit
welcheSievielfachübereinstimme.Ich
begrüßeSiehieralsOsterreicher.Siesind
Deutsche,aberjedervonTheerist ,undwird
aucheinguterOsterreicherbleiben.Wir
haltefestanVaterland.Wirgehören
nichtzujenen,welcheandereTendenzenver¬
folgen.AbersindguteOsterreicherund
werdenesauchimmerbleiben.

Begerbegrüßt ,nochmals
Gästeaufdasherzlichste,insbesonderedie
stattlichenVertreterundladet,danndie
Herrnzueinemkleinenbisein¬In dener hatteRatskeller¬

wir Dombacherservirt .
WährenddesBankette,daseine

sehrdemnirtenVerlaufnahm,hieltge¬
Dr.ZuegerzuerstdiemitBegeisterung
aufgenommeneTrataufdenKaiser
demdieVolksymmefolgte ,dannauf
dieGästederStadtOblie¬derVorstanddesGewerbevereines
lau HerrSalomonsprachsodann
derDelegirtenfürdieredlich¬
nameundbrachtederStadtWien,die
Bgm.D.LuegerundderGemeindevertretung
Wieein dreifachesHoch¬

SodannsprachHerrLeopoldMüller
WieaufHrn .Dr .Lueger.

DieserentgegnetemitherzlichenWorte
aufdieseKundgebungderJungen:Inder
TugendliegtdieKraft,sohoffeich ,daß,
daswaser leite diehabe ,dentrostenden
Gedankenbehaltet ,daßdieden
seheichihrenrestit . )wieichglaube

ausgeschienegstvertrete ,nichtaus
statenvordensonderndasenauchinzufrist
ihreVorfahrerfriedenwerdendessehrander
mitdenJos .NiedermitallemSchwindel,
wider mit allem Schunkonnenn ,
an hoch der ettlichen Arbeit .

nacheinerjugeRuheweitereTracte
schloßderAbendin vorgerückterStunde

adRerikatswahl
Neubau:Mahlerzahl1560 .abgege¬

begilligeStimmen812 .Gewählt
werdendie AntisimitenAls
Becker ,JosefGrabherrn,Georgliest ,AntonKohler ,Karl
HeimOhrhandtAndersSchöner,Dr .MaximilianRitter
v .Sorski ,u .JohannSonna¬
mit513bis 532Stimmen.Da
Fortschrittlichenbliebenmit27
bis289Stimmein derMinorität.
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Wien,Domerstag7 .MaiNr .104.13.Jahrg.

ZurneuenDienstordnungfürdieAngestellten
derstadtischenStraßenbahnen.ZudenMitteilungen
übedieneueDienstordnungist nochhinzu¬
zufügen,daßzurGewährungvonVorschüssen
andieBedienteneineigenerHandgegrün¬
detwerdensoll .BisherwurdenVorschüsse
ausdenBetriebseinnahmengewährtu .mit
5 Perzenverzinst ,so daßdie Zinsendem
UnternehmenzuGutekamen.Nunmehrwerden
dieZinsendenneuzuschaffendenFondezu¬

fließen .
WienerStadtrat .

Sitzungam7 .Mai.
vorsitzenderv .L .D .Neumayer
S .BuschbeantragtdieAufstellung

einesSpritzspirantenzurBewässerung
derGartenanlagevordemHauseeidling
Fabriksgasse41zugenehmigen .(Aug. )

die AuspflasterungderStraßenver¬
breiterungin derSchönbrunnerstraßein
BezirkWeidlingvor denNummern
249 und 251 Kosten 63962wird

genehmigt.
EineEingabederVorstehungdesBezirkes

WeidlingumErrichtungeinerReal ,oder
Staatsgewerbeschule,in diesemBezirkwird
demMinisterfürKultusu .Unterricht
zurKenntnisnahmeu .entsprechenden
Würdigungvorgelegt.

M.Braunbeantragtdenjährlichen
PachtschillingderstädtischenGaswerkefür
dieBenützungvon83. 493mGemeinde
grundmit19 .20339festzusetzen.(Aug.

DieSchadloshaltungfürdenzurStraße
abzutretendenGrundbei derRealitätSin¬permerungLorgstrasse6 rt 150 .18
wirdmit16perinfestgesetzt.

130 .

Nach Berichte desTomo
werdender Privatvollein S .Josef
Kinderaschte,Hietzing,Breitenseerstr.104
DrucksortenArmentrittelgeschenk¬
weiseüberlassen.

demVereinedeutscheTengemeinde
Wien ,wirddie unentgeltlicheBenützung
desPlatzesin derstädt .Volksschule
für eben ,Joester ,Paris ,

zugefanden.
M.RissweglegtdieSchlußrechnung

überdenBauderDoppelburgerschule
Erworten ,Antonsplatz11und12vor
DieselbeweistgegenüberdemPrali¬

marvon483315f 40 eineErsparung
von 57570 f 95auf

DieHimbergerstraßeimBezirkfavori¬
tenwirdals FortsetzungderHavoriten
straßeam4 .BezirkunterAuflassung
derobigenBezeichnungmitFavoriten¬
straßebenannt .

DasProjektfürdieNeupflasterung
derJohannStraußgassezwischenWie¬
denerHauptstraßeu .Rainergasseim
4 .BezirkKosten20927-be¬

nehmigt.
fürHerstellungenimSchulhause

Wieden ,Karolinenplatz7worden
5090rbewilligt .

DerEinführungderGasbeleuchtung
in demAufsichtsgebäudedesReservoirs
amDienerberg ,favoritenWindtengasse
Kosten1852–wirdzugestimmt.

DievondemselbenBerichterstatter
vorgelegtenProjektefürdieVerbesserung
der Beleuchtungder Gartenanlageauf
demLandstraßerGutel ,bezw .aufdem
Buchsbaumplatzin favorisenwerden
genehmigt.

DasvomM .Schreinervorgelegte
ProjektfürdieHerstellungeinesRad¬
FuhrwegesaminnerenHernalsergesel¬
zwischenderBreitenfelderstraßeu .dem
Aplatze Kosten511814-wird

geneigt .
NacheinemBerichtedesM.Oppenberger

wirddasProjektfürdieHerstellungder
öffentlichenBeleuchtungamSchüttau¬
platz in Kaisermühlengenehmigt .Es
sollenganzmächtigeu .13halbächtig¬
flammenzurAufstellunggelangen.

DievomM.ZatzkabeantragtenBe¬
dingnissefür denBezugvonKostesaus
denstädt .Gaswerkenfürdenstädtischen
Haushaltwordengenehmigt.

der die
imneuenVersorgungshausim13 .Bez .
wirdan die Schwesterndes I .Ordens
deshl .Franzv .AssisimBezirkMor¬
garetenübertragen .

DemSchutzundHilfsvereinBreitense,
wirddieBewilligungzurFührungdes
Stadtwappensin derVereinfahneei¬

teilt .

DasvonM.SatzkavorgelegteDetail¬
projekfür die ErweiterungdesOber¬
S .WeiterFriedhofeswirdgenehmigt.Nach
demselbensollen24einscheGrüste,
Doppelgriffe,153eigeneu .172em¬
facheGräberhergestelltwerden .Die
Köster ,stellensichauf13035Kronen.

DieSchadloshaltungfür denzur
StraßeabzutretendenGrundbeider
Realitäthietzing ,firmangasse33er¬
4670Mwirdmit24s .perinfestge¬
setzt .

des Detail¬
brückebeiHütteldorfBadwirdmit
einemGesammterfordernissevon22547
60genehmigt.

NacheinemBerichtedesM.Rauer,und
demProjektefürdieHerstellungderHin¬
gassezwischenBreitenseerstraßeu .dem
Ruelende ,derStadtbahnim13 .Bezirk
Kosten5876f 326zugestimmt.

DasProjektfür denKanalbauin
derEitelbergergassevonNr .1 .biszur
NeuenWollgasseim13Brokkosten
18000 R .wirdver¬



DasvonS .Biellawekvorgelegte
ProjektfürdieBeleuchtungderGarten¬
anlageamFranzJosefbeizwischen
derStefanu .MariaTheresien-Brücke
wirdmiteinemKostenfordernissevon
4650genehmigt .

InStallgebungeinerPolitionderRei¬
nigungspersonalesfürdasnemRathaus
wirddessenArbeitszeitinderWeiseabge¬
ändert ,daßderBeginnderArbeitim
Sommernichtwiebisherum6 Uhr ,sondern
erstum7Uhrstatt zufindenhat .

Ehrenhonorar.DerStadtrathatnach
einemBerichtedes M .Bieloslawekdem
AnstreicherSigmundBarta ,anlässlich
derkunstvollenZusammenstellungderzer¬
brochenenWaseaus demEmpfangs¬
salondesBürgermeisterseinEhrenho¬
norarvon500f .in Goldzuerkannt.

StädtischeStraßenbahnen.Inderheutigen
SitzungdesStadtrateslegteM.Schreiner
denvonderFirmaSiemensu .halte
unterbreitetenvorläufigenSommerfah¬
PlanfürdiestädtischenStraßenbahnen
voru .beantragtedemselbenzuzustimmen ,
jedochseiaufderRundlineMariahilfe¬
straße RingstraßeSchönbrunnerstraße
WinkelmannstraßeMariahilferstraße
ein 5 MinutenVerkehrnachbeiden
Richtungenderarteinzuführen,daßdie
Wagennichtin dieRemiseeinfahren.
M.Oppenbergerbeantragte,aufderStrecke
InstraßehiesigBewegeninVerwei¬
dungzubringen .M.Rissamebeantragte
inderverkehrsreicherenZeitinderStrecke
SchleiergasseOperningeinenPendelver¬
kehrzuinstradieren.DieAnträgedesbeiden

BerichterstatterswurdenmitdenZusätzen
angenommen.DemAntragedesM.
Dauer ,denMagistratinAngelegenheit
derEröffnungwenigstenseinesTeiles
derStreckeLinzerstraßeReinlasse¬
Oktbringzu urgieren ,wirdgleich

140 .
beziffernsichmit113000R.DieAntrageFolgegegeben.Dauerbrachtezur
werdengenehmigt .kenntnis ,daßdieStraßenbahnlinge

NeubangirteHütteldorf ,derNeuen
EineEntscheidungdesLandesschulrates.WienerTrauer-Gesellschaftderzeitbis

DieGemeindeWienhataufGrundeineszurKreuzungReinlassefertiggestelltist
undderelektrischeBetriebbiszudiesem

Gemeinderatsbeschlussesvom20 .Februar. J.PunktedemnächstaufgenommenwordengegendieEntscheidungdesBezirksschul¬wird .Die Neue WienerTramwag¬ rates ,mitwelcherdemBürgerschuldirek¬JakobGesellschaftbeabsichtigt,denVerkehrinderlor Mauerdie 5 .Dienstalterszulage
Weisezubewerkstelligen,daßzwischenzuerkanntwurde,dieBeschwerdeandender Reinlasseu .demStockgeleise u .d .Landesschulratergriffen.DieseBe-¬NeubangirteWageninIntervallen schwerdewurde ,bekanntlichausdemvon15 Minutenu .außerdemzwischen Grundeergriffen,weilüberdiegenannteReinlasseundBellariaWegengleich¬ LehrpersoneineschriftlicheRügeverhängtfallsinIntervallenvon15Minuten wurde ,daer i .J .1900in dieBankeiner
verkehren,sodaßin derMärgstraßeund SchülerineinGeldtäschcheninderAbsicht
Hütteldorferstraße,dasWagentervolllegte ,umdieselbederFundverheimlichung75Minutenbetragt .DievonHütteldorfbeschuldigenzukönnenu .weilerrei¬

kommendenDampfzüge,wurdenmirbis tersdurchdenAuftrag ,einenSicherheits¬zurReinlasseverkehren,u .mitdenzur wachmannzuholen ,dieseSchülerin,welcherBellariaführendenWegenCorrespondiereneineUnredlichkeitnichtnachgewiesen
DieseBetriebsführungwerdegenehmigt. werdenkonnte ,einschüchternwollte .Der
NocheinemBerichtedesM.Dr.Deutschmannk .k .u .v .Landesschulrathatnunmehrderwerdeder UmbauderStraßenbahngeleise

BeschwerdederGemeindeWeinFolgege¬
in derGungendorferstraßezwischen geben .Stumperu .MüllergassenachdemProjekte
derFirmaSiemensu .Halsegeregt. EmpfangimRathause.DerEmpfangder
M.SchreinerberichteteüberVorkehrungen

TeilnehmerandemKongressederDeutschenzurklaglosenDurchführungdesStraßenbahn¬
GewerbevereineinOsterreichfindetamverkehreszumu .vomZentralfriedhofezur 9 .d .7UhrabendsimRathhausestatt¬

Allerheiligenzeitu .beantragte,einDoppel¬
geleisigeVerbindungderStraßenbahnlin NB .Die Vorlegenüber denneuenin derFasangassemitderdurchdie Trauratorisu .dieDienstordnungSimmeringerHauptstraßeführendenStraßen, gehenheutezwischenzudenP .P.bahnlinamReinigherzustellen ,die RedaktionenzuStraßenbahnlinnachSchwechalvom3 .
TordesZentralfriedhofes,aufetwa800
doppelgeleisigauszugestellenu .am
EndediesesDoppelgeleises,miteiner
zweitenUmkehrschleifezuersehenu .
gegenüberdemHauptorederFriedhofes
jenseitsderReichsstraßeeinenWagen.
aufstellungsplatzimbeiläufigenAusmaß
voneinemdochherzustellen .DieKosten
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Gartenanlagen:DerStadtrathatdas
von ge¬

fürdieHerstellungeineröffentlichenGar¬
tenanlageundeinesKinderspielplatzes
aufdemArthaberplatzimBezirkPaar¬
riten genehmigt .DasArealeumfasst
11500Quadratmeter .DieGesammtkosten
stellen sichauf75991f 55 ,wovon
4522705auchdie gartnerischeAus¬
gestaltungunddenGehölzert ,24014
50MaufdieEinfriedungu .Entwässerungs¬
anlage ,3950auf dieBewässerungs¬
anlageund2800l .aufdieErrichtung
einerBedürfnisanstaltentfallen .Die
bisherdemVorsteherdesBezirkesHoff¬
stadt unterstelltenGartenanlagenu .
Baumpflanzungenwurdein dieVer¬
waltungdesStadtgarten-Inspektorates

übernommen .

ElektrischeBeleuchtungderRingstraße.
ImStadtratelegteM.Biethlawek

einProjektfürdieelektrischeBeleuchtung
derRingstraßevor .Nachdemselbensollen
in derStreckevomSchottentorbiszum
Stubentor,115BogenlangenzurAufstel¬
lunggelangen .DieMassewerden12
Meterhochseinu .sollenzubeiden
SeitendermittlerenJahrbahnzurAufstel¬
lunggelangen.DieHerstellungskosten
belaufensichaufca .230000Kronen,
diejährlichenBetriebskostenauf52572
Kronen .DieArbeitensollenin 4%
Monatenfertiggestelltwerden.Die
fr .dieAusführungdiesesProjekteser¬
forderlichenArbeitensindzugleichmit
denbeiten der bereitsgenehmigten
HerstellungderelektrischenBeleuchtung
amKarls -undSchwarzenbergplatz ,in

41 .1

derKärntherstraßeundamGraben
herzustellen .DasProjektwurdege¬

nehmigt .
DieGemeindeWienu .dieprivaten

Elektrizitäts-Gesellschaften.Andiedrei
privatenElektrizitäts-Gesellschaften
nämlichdie Internationale ,dieAn¬
gemeineOsterreichischeu .dieWiener
Elektrizitäts-Gesellschaftist seitensdes
WienerMagistratesfolgendesDekret
hinausgegebenworden .

Gemäßder KundmachungdesMagi¬
stralesderk .k .Reichshauptu .Residenz¬Punkt

stadt Wienvom8 .Mai190 ist jede
eigenmächtigeVeränderungin demZu¬
standedesStraßenkörperssowiederGe¬
undFahrwegeverbotenu .verpflichtet
ebensowiejedeabsichtlicheoderdurch
denMangeldergehörigenObsorgever¬
anlaßteBeschädigungderStraßeoderder
dazugehörigenObjekteu .Bestandteile
unbeschadetderStraffolgenzursoforti¬
genHerstellungdesvorigenZustandes
aufKostendesSchuldtragenden.Auf
GrunddieserKundmachunguntersagt
IhnenderMagistratalsdienachdemLandes¬
gesetzevom24 .März1900hiezuberufene
Lokalpolizei-BehördeglicheVornahme
vonArbeitenimStraßenkörperder
GemeindeWien,fürwelchenichtdie
speziellelokalpolizeilicheBewilligung
vorgewiesenwerdenkann .SolltenSie
demungeachteteigenmächtigeVeran¬
derungenimStraßenkörperinAngriff
nehmen,so wirdderMagistratmitden
entsprechendengesetzlichenZwangsmitteln
nötigenfallsauchmitderBrachialgewalt¬
derstädtischenOrgane,dieInangriffnahme
derArbeitenverhindernudieserlokal¬
polizeilichenAnordnungGeltungverschaffen.
DieerforderlichenAufträgeergehenunter

EinemandasStadtbauamtu .dasstädt .
Feuerwehr-Kommande .Gegendiese

VerfügungdesMagistratesstehtihnen
gemäß§ 80desGemeindestatutes ,die
BeschwerdeandenWienerStadtrat
offen ,welcherBeschwerdejedochhin¬
blickaufdieobschwebendenöffentli¬
chenInteressenkeinaufschieben.
Wirkungzuerkanntwird.

Die am8 .Mai1903 .
dieselbstständigenWirkungskreis.

derMagistratsdirektor

WienerStadtrat.
Sitzungam8 .Mai
VorsitzenderV .R .D .Neumayer
M .GrafbeantragtdasPachtver¬

hältnismitFranzWiesinger,Pächter
derstädtischenRealität ,zumSteinbruch
OttokeinReinhofstrafeauffünfJahre
unterdenbisherigenBedingungenzu
verlängern .Aug .

NacheinemBerichtdesM.Grabe
wirddieAnschaffungvon20Stück
DruckschlächenNr .6fürdiestädtische
FeuerwehremiteinemRosenforder¬
wissevon2160frbewilligt.

H .Dr .Deutschenbeantragtein
OffertaufdiestadtischeBaustelleEhe
derSchönburggasseu .desWiedererGur¬
tels im Ausmaßevon a 520 mum
denEinheitspreisvon70Kroneperin¬
anzunehmen.( Aug.

EinAntragdesM .D .Kanneine
SchablonedesMozart- Denkmalsim
departeaufzustellen,wirddergeschäfts,

ordnungsmäßigenBehandlungzugewiesen:
Subvention.DerStadtrathatnach

einemBerichtedesM .Billarekder
GenossenschaftderVierhändleru .stra¬
paratorenin WieneineSubvention
von100anlässlich der vom7 .bis
12 .MaistattfindendenHerausstellung

gewährt.
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AenderungenimMagistrate.DerBür¬
germeisterhatdenMagistratsratKajan
Komers( bisher ,Magistratsabteilungfür
Approvisionierungs-u .Veterinaange¬
legenheiten)alsLeiterdesmagistratischen
Bezirksamtesfürden12 .Bezirk ,den
MagistratsratKarlWucht( bisherBezirks¬

am2 )als Leiter desmagistratischen
Bezirksamtesfürden11 .Bezirk ,denMa¬
gistratsratDr .JuliusFrimmel(bisher
Bezirksamt2 )als Leiterdesmagistra¬
tischenBezirksamtesfürden19 .Bezirk
unddenMagistratssekretärHansBecker
als LeiterdesmagistratischenBezirksa¬
lesfürden15 .Bezirkbestellt .Ferner
wurdevomBürgermeisterderMagi¬
stratssekretär ,Dr .AugustMay(Abtei,
lungIa ,Heimatsrecht,zumVorstand
derMagistratsabteilungI(Einungen),
der Magistratsrat LeopoldMayerzum
VorstandderMagistratsabteilungVII .
(Wasserversorgung) ,derMagistrats¬
rat Dr .KonstantinMayerzumVor¬
standder Magistratsabteilung28
Approvisionierung) ,derMagistrats¬
SeltenDr .R .J .Schreiber(bisher
Finanzen zumVorstand derMagi¬
staatsabteilungdau .Magistratssekretär
HeinrichDemelzumVorstand ,der
MagistratsabteilungXII(Staatssteuern,
Wahlen,Privilegienu .Musterschützen.
gelegenheiten,bisherObermagistratsrat
Possel )ernannt .

SitzungenimRathause.DerGemeinde¬
rat halt in derkommendenWochean
Dienstagden12 .halb5Uhrnachmit¬

42 .
lagseinebevorsitzungab ,welcheals
Nachtsitzungin Aussichtgenommenist .
AufderTagesordnungstehennebstden
ReferatüberdenneuenTramwagtorf
noch2Geschäftsstücke.Stadtratssitzungen
findenDienstag,Donnerstagu .Freitag
10Uhrvormittagsstatt .

Ernennungen.DerStadtrathatnach
einemBerichtederW.B .Dr .Neumayer
zuassistentenimWasserbezugsrevisorat
diederzeitigenKanzlistenzweiterKlasse
OttokarWinkler,u .AlbertSchoralu.

nant .

Pferde-LizitationendurchdasVersatz¬
amt .3 .RissamenbrachteimStadtrate
zurKenntnis,daßdas . k.Vorsatzu.
Versteigerungsamt ,inWandieAbsicht
hat ,indenKreisseinerTätigkeitauch
denVerkaufvonPferdeneinzubeziehen
u .beantragte,diesemAmte,überseinVer¬
langeneinStallgebäudeaufdemstädti¬
schenPferdemarktezurVeranstaltungvon
Pferdelizitationen ,unterdenvomMagi¬
strafeaufgestelltenBedingungenzu
überlassen .DemAntragwirdzuge¬

stimmt .

Ehrengrab.DerStadtrathatnach
einemBerichtedesM.Grabebeschlossen
demaufdemS .MarperFriedhofe
beerdigtenGeneralmajor,JosefFrei¬
herrnvonSmola(gestorben1820)
einEhrengrabimZentralfriedhofezu

widmen .

Armenratswahlen.DerStadtrathat
nacheinemBerichtedesM.Dr .Wesselsky
dieWahlderHerrenJosefDerting,
JohannGlotzmannu .FranzHimmel
zuArmenratendesBezirkesWährung
bestätigt.

DieGemeindeWienu .dieprivatenElek¬
trizitäts -Gesellschaften.DerMagistrat
hat an die RedaktiondesNeuen¬
WienerTagblattfolgendeBerichtigung
gesendet .UnterBerufungauf den19
desProßgesetzesersucheichumAufnahme
folgenderamtlicherBerichtigungdesin
Nr .127 des S .M .I .vom9 .Mai1903
unterderRubrik ,WienerAngelegenheiten
BronchialgewaltgegendieElektrizitäts¬
GesellschaftflehendenArtikels :Esistim
wahr ,daßdie DirektionderWiener
Elektrizitäts-GesellschaftkeineAhnung
hatte ,daßihreArbeitendurchBrachial
gewaltverhindertwerdensollten .Wahr
ist vielmehr ,daßderMeinerElektrizitäts¬sehr

Gesellschaftbereitsam8 .Mail .J .nach¬
mittagsum4Uhrmittelsth .u .Dekretes
jegliche Vornahmevon Arbeitenan
StraßenkörperderGemeindeWienohne
vorhererteilte Zustimmungderselben

untersagt u .die eventuelleAnwen¬
dungderBrachialgewalt,durchdie
städtischen ganz( Stadtbauamtund
Feuermehrangedrohtwurde .Unwahr¬
ist es ,daßdieArbeiterahnungslos
ihremitgebrachtenLaternenanzündeten.
Unwahrist es ,daßeinerdermagistra¬
tischenPunktionäreandenVorarbeiter
mitdenWortenherantrat .ImNamen
derKommuneerkläreich ,daßhier
nichtgegrabenwerdendarf ;wahrist
vielmehr,daßMagistratsratDr .Schwarz
nachdemerstenKrampenhiebdann
Arbeiternzurief ,hält !ImSamm¬
desMagistratesalsStraßenpolizei¬
BehördeverbieteichjedeWeiterarbeit.

der Magistrats-Direktor
Dr .Weiskocher



WienerRathaus-Korrespondens
9 .Maiab .

DieBezirksratswahlen.Heutewurden
dieWahlenin dendererstenWahltör¬
gerderBezirksvertretungenfürdie
BezirkeimmerStadt ,Landstraße,Wie¬
denn,MargarethenMariaHilf ,Neu¬
bau ,Weidling ,Hietzing ,Hernals
u .Döblingvorgenommen.Inden
Bezirkenin Stadt ,Wieder,Maria,
Hilf ,Neubauu .Döllunghattendie
Fortschrittlichenbisherdenersten
Wahltorgeru .DieinnereStadt
wurdeauchvonihnenbehauptet,
dieBegerteMariahilfu .Neubau
gewannendie Antisimiten .In
denBezirkenwiederu .Döhling
ist für je drei Mandateinenger
Wahlerforderlich,welcheamDienstag
stattfindenwird.NachstehenddesErgebnis¬

innereStadtWählerzahl3712 .abgegeben
giltigeZimmer,1444.Gewähltwurdendie
fortschrittlichenKandidatenHermann
chischer,Dr .OskareinDr .Maximilian
Höfinger,Karlv .Sukowics,Leopold
Langer,JakobMoschl,Maximilian
Swadosch,Dr .Isidor ,Samuelmit
929bis937Stimmen.Dieantisemitischen
Kandidatenbliebenmit 492bis503
Stimmenin der Minorität ,

Landstraße .Wählerzahl1847 .Abge¬
gebengiltigeStimmen533 .Gewählt
werdendieAntisimitenKarlRautz
u .FranzKofler ,GeorgLegal,
AntonPosser ,FriedrichRotter
JosefSchalhofer,KarlSchlecksen¬
JosefVogtmit517bis527Stimmen.

143 .
Wieder:Michtergeht1576 .abge¬

gebenepilligeStimmen315 .Gewählt
werdendie dreiAntisimiten
JohannEiniger ,JosefChappel¬
u .JohannHenglmit300bis303
Stimmen.FernererhieltenPronisch

117 ,Sogermayer116Bor112 .
Rienöß3 Litschauer2
Stimmen;fernerwaren21Stimmen
zerschlittert,derart ,daßjederStimmzettel
auf einen anderen Namenlautet .
Zwischendiesenletzterenwurde
desLorgezogenu .diesesfiel
aufDr .Sofmann,firmiret .
Letztediese6Personenkommen
demnachin der engereWahl.

Margarethen.Wählerzahl783.
AbgegebenegiltigeStimmen336.
GewähltwurdendieAntisimiten
WilhelmGussorn,FranzBitte,
WilhelmDorsam,AdalbertHoch¬
JosefKalons,TheodorPetz ,Thomas
vorgeru .AlsWegensteinmit
315bis 327Stimmen.

Mariahilf .Wählerzahl1245.
abgegebeneStimmen522Gewählt
werden ,die ReiseitenPeter
Reimer,WolfgangDronbachersen.
JohannFrauenbergeru .Josef
WeißAntonSeifertu .Franz
Grubermit 334 bis 348Stimmen
Diefortschrittlichenbliebenmit161bis

181Stimmenin derMinorität .

BezirkNeubauistnochausständig.
folgt !

Meding :Mahlerzahl 4 .A .
gebenegültigeStimmen,215 .Gewählt
wurden die Antisimiten Mathias
Adlerschlagel ,HeinrichLepel,
FerdinandKellner,JosefFugert
AntonMandl ,IgnazVerfuß ,
JosefPolitaru .KarlKappel
mit 206 bis 209Stimmen .

ietzing .Wählerzahl754 .abgege¬
benegilligeStimmen345 .Gewählt
wurdendie AntisimitenJohann
Glasam,JohannGlößt ,Leopold
Karlinger ,AntonNürnberger,

die Gras ,GeorgRehm
MartinHellner ,JohannHerberth,
AloisRusler,Thomaseidlichmit
331 bis 335Stimmen .

hernalsMühlenzahl613 .Abge¬
gebenegiltigeStimmen,364 .Gewählt
wurdendieAntisimitenFerdinand
BittermannkamGassenmeier,
JosefHause ,GeorgKleinAlexander
Sokal ,JohannReimann ,Seba¬
stian Name ,FranzSoda
mit 310 bis 351Stimmen .

Döbling.Wählerzahl535 .Abge¬
gebene Stimmen29 .Absolute
Majorität148 .Gewähltwurdendie
5fortschrittlichenKandidatenu .pr.
AdolfDienstmit148 ,PeterLang¬
webermit 172 Franz Marzermit
149 ,JosefMüllermit148Rudolf
Reibergermit150Stimmen.Die
fortschrittlichenDr .EmilDuschnitzu.
sonstgusterhieltenje147,Edgar
Lewis ,139Stimmen,dieAntisimiten
WilhelmHohenLeopoldKirchu .
FranzKesselje136Stimmenzwi¬
schendiesensechsKandidatenkommt
es zurengerenWahl.



WienerRathaus-Korrespondens
9 .Maiabso

DieBezirksratswahlen.Heutewurden
dieWahlenindendererstenWohltär¬
cherderBezirksvertretungenfürdie
BezirkehinStadt ,Landstraße,We¬
den ,MargarethenMariehilf ,Neu¬
bau ,Weidling,Hietzing ,Hernals
u .Döblingvorgenommen .Inden
BezirkenInnereStadt ,wirden,Maria,
hilf ,Neubenu .Doblunghattendie
Fortschrittlichenbisherdenersten
Wahltorgeru .DieHeuereStadt
wurdeauchvonihnenbehauptet,
dieBezirkeMariehilfu .Neuben
gewannendie Antisimiten .In
denBezirkenWiedenu .Döbling
ist fürje dreiMandateeinenger
Wahlerforderlich,welcheamDienstag
stattfindenwird.NachstehenddesErgebnis¬

InnereStadtu .Wählerzahl3712.abgegeben
gilligeStimmen,1444.Gewähltwurdendie
fortschrittlichenKandidatenHermann
Fischer,Dr .OskareinDr .Maximilian
Höfinger,Karlv .Turkovics,Leopold
Langer,JakobMoschl,Maximilian
Swadosch,Dr .JsidorSamuelmit
929bis937Stimmen.Dieantisemitischen
Kandidatenbliebenmit492bis503
Stimmenin derMinorität .

Landstraße .Wählerzahl1847 .Abge¬
gebenwilligeStimmen533 .Gewählt
werdendieAntisimitenKarlKantz
jun .FranzKofler ,GeorgLegat,
AntonPosser ,FriedrichRotter
JosefSchalloser,KarlSchlerkesen¬
JosefVogtmit517bis527Stimmen.

150

Wieder:Wohlergeht1576 .Ehe¬
gebenebilligeStimmen315.Gewählt
werden die drei Antisimmen
JohannEinlieger,JosefChappel¬
u .JohannGangtmit300bis303
Stimmen.FernererhieltenVernisch
117 ,Hagemann16Por11 .
Rienst 3 Litschaueru .
Stimmen .Fernerwaren21Stimmen
zerschlittert,derart,daßjederStimmzettel
auf einen anderenNamenlautet .
Zwischendiesenletzterenwurde
desLorgezogenu .diesesfiel
auf Dr .Trostmann ,hiret .
Letztediese6Personenkommen

dennochin der engereWahl.
Margarethen.Wählerzahl783.

AbgegebenegilligeStimmen336.
GewähltwurdendieAntisimiten
WilhelmSchorn,FranzButtula,
WilhelmDorsam,Adalberthoch,
JosefKalons,TheodorPetz,Thomas

Vorzeru .AlsWeggensteinmit
315bis 327Stimmen.

Mariahilf Wählerzahl1245.
AbgegebeneStimmen522 .Gewählt
wurden die AnsemitenPeter
Reimer,WolfgangDirnbachersen .
JohannBraunbergeru .Josef
WeißAntonSeifert ,u .Franz
Gruber mit 334 bis 348Stimmen
Diefortschrittlichenbliebenmit161bis
181 Stimmenin derMinorität .

BezirkNeubenistnochausständig.
folgt !

MeinWahlenzahl514 .Apr .
gebenegültigeStimmen215 .Gewählt
wurden die Antisimiten Mathias
Adlerflügel,HeinrichHerzen
FerdinandKellner ,JosefFugert
AntonMandl ,IgnazVerfuß ,
JosefPolitaru .KarlKappel

206 bis 209Stimmen .
hiezug .Wählerzahl754 .abgege¬

benegilligeStimmen345 .Gewählt
werden ,die AntisimitenJohann
Glasamer,JohannGlößlLeopoldKarlinger,AntonVeraberger

die Gras ,GeorgRehm,
MartinHeller ,JohannHerberth,
AloisRusler,ThomasWeidlichmit
331 bis 335Stimmen .

hernals.Wählerzahl613.Abge¬
gebenegiltigeStimmen,364 .GemahlwurdendieAntisimitenFerdinand
Bittermann ,KarGassenmeier,
JosefHause ,GeorgKleinAlexander
Sokal ,JohannReimann ,Seba¬
stian Neumann ,FranzSoboda
mit 310 bis 351Stimmen .

Döbling .Wählerzahl535 .Abge¬
gebene Stimmen 294Absolute
Majorität148 .Gewähltwurdendie
5fortschrittlichenKandidatenu .zw.
AdolfDienstmit148 ,PeterLang¬
webermit 172 ,Franz Mayermit
149 ,JosefMüllermit148Rudolf
Reibergermit 150Stimmen .Da
fortschrittlichenDr .EmilDuschnitzu.
sonsthasterhieltenje147,Eg¬
Lewis ,139Stimmen ,dieAntisimiten
WilhelmHohenLeopoldKirchu .
FranzKesselje 136Stimmenzwi¬
schondiesensechsKandidatensomit
es zurengerenWahl.



WienerRathaus-KorresponsFol .56472.
I .NeuesRathaus

herausgeber,u.verant.RedakteurRud.Eigl13.JahrWienMontag11.MaiNr.106.
SitzungendesGemeinderates,zurGrosse,

tzungderBeratungüberjeneGegen¬stände,welcheindermorgendienstag,
kottfindendenGemeinderatssitzungein¬
tuellnichterledigtwerdenkönnen,ist
heuteeinweitereGemeinderatssitzung
erMittwochden13.d.halbfünfUhr
nachmittagsausgeschrieben,worden.deDienstag-Sitzungbeginnt,auch
ErhaltefünfUhrnachmittags.

dieengerenWahlenfürdieBezirksver¬
tretungen.Morgen(Dienstag)finden
indenBezirkenwiedenu .bindie
engerenWahlenfürjedeMandate
derBezirksvertretungausdemersten
Wahlkörperstatt .ImBezirkwieder
kommenGustavPronisch,Anton
Nogermayer,KarlLoy,FranzRienößl
Karlschaueru .Dr .Alexan¬

mann ,Dir ist ,
ErnstJust ,EdgarLewis,Wilhelm
hohn,LeopoldKirchundFranzWessel
indieengereWahl.Diesefindetin
demselbenWahllokalewiedieHauptmahl
statt.DieAbgabederStimmzettelbeginnt
von7Uhrfrühundwirdum4Uhr
nachmittagsbeendigt.DasRecht,sichan
derengerenWahlzubeteiligen,istdurch
durchdieBeteiligunganderersten
Wahlhandlungnichtbedingt.Beider
engernWahlsinddieWählerandie
AbgabebehördlichausgefertigterSimm¬
Zettelnichtgebunden.JederStimm¬
Zetteldarfdreiderobenange¬
führtenNamenenthalten.ErgibtsichbeiderengerenWahlStimmengleichheit
soentscheidetdasLos¬

168 .
GoldeneHochzeit,Samstagaberfand

inderneuenStainerPfarrkirche
diegoldeneHochzeitdes77jährigenArbei¬
tersu .PfründnersJosefSpilke ,mit
seiner70jährigenGattinElisabeth,geb.
Schachner,statt .S .Spika,deraus
Währensomitkam,1838hWien,u.erlerntehierdasWeberhandwerk,Bald
ichseinerFreisprechung,kamerzurinLudwigFürstalsWebergehilfe,
beidemSohneseinesehemaligenChefs
arbeiteternochheute,dochverdient,er¬
nigeseinerAltersgebrechlichkeitnurmehrsehrwenig1KronebisKran¬
20Hellerläglich.ImJahre1888wurdeSpilke,daer35Jahrebeieinu.
derselbenFirmaununterbrochenin
Arbeitstand,durchVerleihungeiner
silbernenMedaillevonSeiteder
GenossenschaftderWeberVnsgeehrt
i .J .1893sprachihmdieGenossenschaftanläßlichdesgoldenenArbeiterjubi¬
läumsdiebelobendeAnerkennungaus¬
derFeierwohntenbei ,BürgermeisterDr.
Lueger,StadtratGraf,dieGemeinderte
Dany,FranzGraf,Günther,Zellinek
u .Marsch,PräsidialvorstandOber¬
gistratsrat,Appel,MagistratsortAsper¬ger,BezirksvorsteherHofinger,mitdenBezirksraten,zahlreicheArmenratemitdemObmannRohausek
dieOrtsgruppeOttakingdesChristlichen
WienerFrauenbundesmitderOb¬
mannenRotul ,diefreiwillige
Feuermehru .zahlreicheArbeiteru.
ArbeiterinnenderFirmaFürst,welche
amSamstagbereitsumvierUhr
ausbezahltwurden.AlsBeiständefün¬
giertenderInhaberderFrauLud¬wigFürstunddessenBude,die
ReschlicheZermannahmPorer
Mr.Ratschkavor ,dereinesehr
schöneAnspracheandesHubelpaar
hielt ,woraufeineMädchenein

Gelegenheitsgerichtertrug.BeiderKeger
danktedemChefderFirmabeider
Spillaseitmehrals50JahreninArbeit
steht,dafür,daßerinechtchristlicher
WeisedasHefteinesseinerArbeitermit¬
feieru .auchseinenArtvonGele¬
genheitgegebenhabe,dabeizuerschei¬
nen .Schließlichüberreichteerdem
greisenZubelpaar,dieüblicheEhren¬
gabederGemeindeWien.

Audienz.Samstagmittagsempfieng
herzogderViktordenBürgermeisterDr .BurgerinAudienzund
nahmausdessenHändendenVerwal¬
lungsberichtderStadtWienüberdas
Jahr1900entgegen.

DieVolksperimKaiserJubiläum.
Stadthaler.DieVerhandlungenzwi¬
schenDirektorMüller-GuttenbrunnunddemVolkspernTheater-Verein¬
Direktionkamer ,Simonzwecks

Innerungder Volkerin
KaiserJubiläums-Stadtgutersind
nunmehrbeendet,u .habenzueiner
Einigunggeführt.NachGenehmigung
diesesÜbereinkommensseitensder
LeitungdesKaiserJubiläums-Stadt¬
theater-Vereines,wurdedemnachderDurchführungeinesProjektes
nichtsmehrimWegestehen,dessen
Realisierungeinemlängstgefühlten
BedürfnisseRechnungtragenu .vielen
TausendenendlichdieMöglichkeit
bietenwurde,dasgenießenzudürfen,
wasihnenbisheutezugenießen,
vermehrtgeblieben.EsergehtdemnachanalleFreundediesesProjektes
dielicheEinladung,durchZeich¬nungvonAnteilschem( a100Pro¬
nendieseschöneSachezuunterstü¬
tzenu .zufördern.Beitrittserklä¬
gensindandenPräsidentendesvolumentevonS .R.

in Wiedenes zu
2richten .

P .P .Redaktion.NamensderLeitung
desVolkspra-Theater-VereinesinWien
bittetumfreundlicheBerücksichtigung

ergebenstobigerNotizdieW.Rathaus-Korresponden

ÜbertretungdesÜberfüllungsverboten.
M.SchreinerlagteimStadtratedieAus¬
weiseüberStrafamtshandlungenim
erstenQuartall .J .gegenKondukteur
u .Jahrgäste,derStraßenbahn,u .Di¬
bussewegenÜbertretungdesÜberfül¬
fungsverbotesimWinerPolizeiagon
vor .ImGanzensindbeidenStraßen¬
Bahnengegen39Konduktenund8
PassagiereStrafantshandlungenanhängig,
u.zw.diemeistenbeinePolizei-Commis¬
soratNeubau( 9Konduktur)u .Josef
stadt( 5Kondukteu .5Passagier.
keineStrafsamtshandlungenhattendie
KommissariateWieden,Margarethen,Sin¬
ring ,Weidling,Schmelz,Döbling
Beginnu .Heidsdorf.Beiden
OmnibusGesellschaftensindgegen31
KonduktenAnzeigenerstattetworden
davonin derHerrenStadt ,6in
favoriseu .4inderBrigitten.

VomKalbad .DerStadtrat
hatnacheinemBerichtedesM.er¬
berger ,dieneueBadeordnungfür
dasstädtischeDonaubad(Kommunalbar)
genehmigt.DerPreisderSchwimm¬
undVollbaderersterKlassewurde
von80auf60Heller ,u .jenerder
Einzelbäder,von2Kronenauf1Korn
50Hallerherabgesetzt.Endlichwurdege¬
stattet ,dasmitSchülerlegitimationen
verseheneMittelschüler,Kinderkarten
benützenkönnen.



nen Raubes
Fol .16472.1 .Sr .K .Haus

Fieberu .verant .RedakteurRud .Eigt
Nr .107.Von Dienstag 12 .Mai13 .Jahre.

Wiener Stadtrat .

Sitzungam12 .9 .Mai
Vorsitzenderv .B .Dr .Zeugen

SR .beantrag in das
gehörigin Grade ,wiespäterlichauch
bener 43 ane propose Kinder
zu entenden Aus
selbeHalratbeantragtdieAnschaf¬
Fugvon70antistischenImpfbestecken
für die stadt .Ärzte mit einemKo¬
Trauerfordernissevon1400Mzugemel¬

nen .Aug . )
R .Holzbeantragt dieBaulinen

Eier die Huskassein Grinzingund
DievonderZuschkapassezurPrinzin¬
zerstraße EntrendeneueGassederart
bestimmen ,daß dieselbe eineBret¬
von 12 merkalte ,jedoch soll die
obereTeilderHuschkapassebloseine
reite von 10 merkalten .Inbeiden
anzugen sollen beiderseit 7
wegeVorgartenvergestellt werden .

Aug .
Dieitalität 19 .Be .DasVor¬

ergehe ,in aria fur tra¬
inzwecke erfordert wird wa¬
die Betragvon18000kerworben.

dasProjectfürdieBeleuchtungder
Dievergasseam19 .Bez .wirdmit
1 Jahreskosten geneigt .

antrag für die
inderDouche,undfürsonstigeHerstel¬

lii in Gutteldorfer ad 5900fl .
angenommen

150

Saft eine petition widerIn¬
habenderHäuserLamperstraße30bis48u13 .Bez.
welchederPfarrehitzigzugehören,jedochbishermit
demFriedhofenachOberS .Weilzugewiesenwaren
wirnunabdiehiezugerFriedhofzugewiesen

NacheinemBerichtedesM.Buschwirdeine
VerbreiterungderSittenbrückengasseim4 .u .5.
Bezirk,von1327f 15Meterderartgenehmigt,
diesdieZurückrükungderBaulinenaufbeiden
Beienmitso87untererfolgt.

DasvomM.GottbauervorgelegteProjekt
fürdieErgänzungderBeleuchtungderRossauer
andezwischenderAugartenbrückeu .der
StadtbahnhaltestelleRossauerlände(Kosten
1460,sowiedesProjektfürdieHerstellung
deroffenlichenBeleuchtungfürdenneuenTeil
derGeorgSiglgassimG.Bezirk(Kosten
1240 )werdengenehmigt.

DieSchlußrechnungfürdenBauderan¬
VolksschuleG.Bez.GrüneVorgassewirdzur
Reminisgenommen.DieKostenstellensich
auf14388674 ,wasgegenüberdem
PräliminareeinErsparnisvon22 .271
80bedeutet .

DieProjektefürKanalbauteninder
SchulzeStrassnitzki,u .GeorgSiglgassezwischen
Rossauerländeu .RögnergasseimG.Bezirk
6700) ,inderMichellbauerngassezwischen

SpitalundPrichtsgasseimG.Bezirk
15000)u .in derHochgasseinWahrungbisN.18(24200)wordengenehmigt.
DieEinführungderBespritzungder

AlserbachstraßezwischenNusdorferstraße
u .BrigittabrückemittelstSchlachtrommel¬
wagenwirdgenehmigt.DieKostenfür
dieAnschaffungderGeraleu .derHerstel¬
lungvon13Spritzspirantenstellensich
auf14100R.

DemProjektefürdieVerbesserungder
BeleuchtunginderHeiligenstädterstraßeu.

UmgebunginG.u .19.Bezirk-Kosten
4320 )wirdzugestimmt .

NocheinemBerichtedesM.Braunwird
dieRegulierungdererstenHaidegerstraße
im11 .BezirkmiteinemKostenerfordernisse
von1879185genehmigt.

fürdieErrichtungeinerBedürfnisan¬
stall in derGartenanlagevomGra¬
platzim11 .Bezirkworden,2650k

bewilligt .
NacheinemBerichtedesM.Oppen¬

berger ,wirddasHausLeopoldstadt
UnterDonaustrasseumdenPreis
von270000Ru .dasHausOber¬
Donaustrasse34umdenPreisvon
250 . 000Reingelöst .DieserReli¬
täten Ankaufhängtmitdem
UmbenderFerdinandsbruckzusammen.

Todesfall.Gestern(Montag)halbe
elf Uhrabendsist derpensionierte
OberlandesgerichtsratKarlSchneider
in seinerSommerwohnunginMauer
beiWiennochkurzerKrankheitim
69 .Lebensjahregestorben.Schmider
befandsichseitdemJahre1899im
Ruhestande ,u .wurdegelegentlichseiner
PensionierungdurchVerleihungder
eisernenKroneII .Klasseausgezeich¬
net .DerVerstorbenewarnichtnur
injuridischenKreisen,sonderninsbe¬
sondernauchin derKünstlerwort
einesehrbekannteu .geachtetePer¬
sönlichkeit.DasLeichenbegängers
findet ,amMittwochden13 .d .
halb5 UhrnachmittagsinMauer
bei Wienstatt .



WienerRathaus-Korrespondenz
Fol .16472 .NeuerRathaus

Herausgeberu .verantenRedakteurRud.gl.
13 .Jahrg .WennMittwoch1 .MaiNr .108.

ModerneGallerie .Unterrichtsminister
Dr .v .Hartelhatmitderkünstlerischen
Verwaltungderin denRäumendesun¬
lerenBelvederesuntergebrachtenModer
nenGaller ,undderErstattungvon
VorschlagenhinsichtlichderNeuerwerbungen
für dieGallern ,währendderZeitdes
provisorischenBestandesderselbenan¬
eigenesKomiteunterdemVorsitzeder
SektionschofDr .v .Stadlerbetrautu .in

den Lage
G.ProfessorJosefSturmeinsendet.

fürdiestädtischenSammlungen.Der
votrathatnacheinemBerichtedesM.

Dr .Beibeschlossen ,einevonVilger
nige Johann Stras¬
für die städtischen
Sammlungenanzukaufen.

zurBekämpfungderTuberkulose.Der
StadtrathatnacheinemBerichtedesM.To¬
molabeschlossen ,demv .d .Landesaus¬
schusseeineamVorabhangedesSchaf¬
bergesin PötzleinsdorfgelegeneWald¬
erzelle imAusmaßevonetwa15
Geklar ,sowieeineWiesenparzellean
Ausmaßevon7620mfür dieErrich¬
lungeinerTageserholungsstättefür

den jähr¬
kennungszinsvon10zuverpachten.

zumBauderzweitenHochzuellenlei¬
g .DiePlänefür denBauderD.

KaiserFranzJosefHochquellenleitung
aus demSatzgebiet werdenvon
Freitagden15 .d .angefangen,zu
öffentlichenBesichtigungausgestellt

60

seineBank ,BürgerwirddieAn¬
stellungam15 .zehnUhrvormittags

eröffnen .

DieZüricherHarmonieandie
WienerGemeindevertretung .DieLeitung
desZüricherMännergefangeneineshar¬
manhatanHn .Dr .Bürgerfolgende
Zuschriftgerichtet.Andenhochlöblichen
GemeinderatderStadtWien!Hochgeehrte
Herren !Vonunsererdenkwürdigen
Samperreiseglücklichzumheimatlichen
Perdezurückgekehrt ,desuns ,
IhnenaufdiesemWegenochmalsherzin¬
nigstenDankzusagenfür diehohen
Ehrungenu .die liebenswürdigeGast¬
Freundschaft,dieunserVereinseitensIhrer
hochgeschätztenBehördeerfahrendürfte .Der
offizielleEmpfangimStadthausebildete
fürunsSängerdenHöhepunktaller
liebenswürdigenAufmerksamkeiten,
diewiranlässlichunsererReisein
soreichemMaßeerfahrendürften .Dem
tiefempfundenenDankderReiseteil,
nehmerschließensichnichtalleindie
zurückgebliebenen,harmonisten,sondern
dieganzeZüricherBevölkerungu.
ganzspeziellunsereBehördean .Letztere
hatunsnämlichganzbesondersbeauf¬
tragt ,Ihnenauszurichten,daßsiedieder
harmonieerwiesenenEhrungen,als
derganzenStadtZürich,ja derganzen
Schweizerwiesenbetrachtenu .deshalbauch
ihrerseitszuinnigemDankIhnengegen¬
übersichverpflichtetfühlt .WollenSie
gütigstversichertsein ,dasinunseraller
HerzendieErinnerungenandieherrliche
Reiseu .ganzspeziellandenEmpfang

imStadthauseunauslöschlicheingegra¬
benbleibenwerden .Genehmigenetc .
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FeierlichkeitenimRathause.Heutevor¬
mittagfandimRathause ,wieinjedem
Monate,eineReihevonfeierlichenBeei¬
digungenÜberreichungvonAuszeich¬
nungenAngelobungenVorstellungen

etc .statt hiebei warenanhen¬
V .B .Dr .Neumayer,dieStadt -u .
GemeinderatBrann ,Baumeist,Breuer
Busch,Gläse,Jos .Grünbeck,Grundler
Hanslik,selbig ,Hermann,Dr .Kreu¬
Marsch ,Appenberger ,Richter ,so
Rauer ,Rum ,Homola ,Dr .Wesselbe
WinningerdieBezirksvorsteher
Siebauer ,Neidinger ,Sarg ,An¬
Hofinger,Heibling,Baumannu .Müller
MagistratsvectorDr .Weisträhmer,
PräsidialverstandObermagistratsratAp¬
gel ,dieObermagistratsrätePosseltu .
SeligeOberbruchhalterKönig ,Wei¬
BaurischerLehrreich ,zustreiche
MagistratsratdieKanzleidirektoren
Kleindinst u .Mayeret .

Um10UhrvorwilligüberreichteBe¬
Dr .BürgerdemHofmeisterJosef
Schmalzhofer ,diediesemvomGemeinde
renverliehenegroßeoderSalvato¬
Medaille.Zudieserfeierhattensich
außerdenGenanntennochPrälat
Dörflerin Sept ,PfarrerLan¬
kais .RatSchuh ,D .ChrinsHaus
KirchendirektorGartz ,Mar¬
LatschkasowiederkatholischeJung¬
lingsvereinmitdemBauer .Der
BürgermeisterhabinseinerAnsprache
dieVerdiensteSchmatzhoferssowohl
in das Bauwesen ,als dasbeson¬
deraufhumanitärenGebietehervor¬
BaumeisterSchmatzhoferdankteinHerz.
leichenWorten.BezirksvorscherSarg

191 .
EsmögeihmzurGenugthuunggerei¬glückwünschtedenausgezeichneten
chen ,daser dasVertrauendesnamensdesBezirks ,Vorstandhier¬
Gemindertes,desStadtratesu .aus¬namensdesRath .Jünglingseines
besondersdesBezirksschuldeteimDirektorNiederhofernamensdes
vollstenMassegenießt.ZumSchlageCuratorium des Haus derBe¬
beglückwünschteihreB .B .LagerzuherzigkeitsowiePfarrerLang¬
derkaiserlichenAuszeichnung.DerBem.Dr .Bürger ,nahmsodann
Freiherrv .Bienertführteaus ,daßdie Beeidigungvon 62neuen

er demMagistratViktorinzudenBürgernvor .In seinerAnsprache
kensei ,daßzwischendenJahrenwaser auf die Bedeutungdes
u .derAdministratorbehördefürSchul¬Bergweiderseindaraufhin ,daß
angelegenheitenumvolleEinigkeitdie VerleihungdesBürgerrechtesals
in den TrebungenzumNutzeneineAuszeichnungaufzufassensei .
derSchulezuverzeichnensei .NachVorlesungderEidesformeldurch
MagistratsdirektorDr .WeiskirchePräsidiatorstandObermagistratsrat
gratuliertenamensderstädtischenAppellegtendieBürgemittelst
Beamtenschaft ,Schuldirektorsteuers¬HandschlagdenEidab¬

DörfernamensderBehrenschaften¬InbesondersfeierlicherWeiseer¬
lich direktorGuglernamensderfolgtedieÜberreichungdesRitter Begressus ,MagistratsdasKreuzesdesFranzJosefOrdens Viktorindanktein längererRede¬andenMagistratsratViktorin ,der
fürdieehrendenWorteu .fürdieReferentenfür administrationAnge¬
AnerkennungvonerschiedenenSeiten¬legenheitendesBezirksschulrates.
Specielldanner demBürgermeisterZudieserFeierhattensichaußer aufdessenVorschlagihminAh .Aus¬den eingangs Genanntennocheinge¬
zeichnungzuteil werdeu .demfändenderViepräsidentdesLandes¬
VicepräsidentendesLandesschulratesschuldetesDr .Freiherrv .Bienerth,
derihmdaschonseinerAnwesenheitVorsitzenderStellvertreterdesBezirks¬
geschickt .Bn .Dr .BürgerdanktschuldetesDirektorGugler ,Reichs¬
schriftlichdengebreichversammeltenratsabgeordnetenDr .Heiliger,bezieht,
für ihrerscheinen.schulinspektoren,u .zahlreicheVertreter

derLehrerschaftdemDr.Burgerbetonte Dienstes-Resignation.DerSadtrathat
in seinerAnsprache,daßdemWege¬ dieDienstesResignationdesOberoffizi¬
strat ,Viktorinerst vorwenigen als imStandeder Beamtenderstädt¬
SachendesBürgerrecht ,mitNachsicht HumanitätsanstaltenFranzRoskopfprderTagenverliehenwerdenseiu . Reminisgenommen.Berichterstatter
daßer gelegentlichderEidesabnehmenHr .Dr .Frau
die VerdiensteViktoriusgewürdigt
habe .MitbesondererAnerkennung
müsseerhervorheben,derViktoriatrotz
der traurigenErfahrungen ,welche
er beieinemTeilderLehrerschaft
machte ,seinenschwierigenDienst¬
mitfallenerObjektivitätverzieht.



dienerStadtrat .
Sitzungam14 .Mai.

Vorsitzender.D.B .Dr .Neumayer.
M .Biel beantragtdieLegung

vonHochzuellenleitungsrohnstangen,inder
sich ultra¬

sozwischenderRosenbursenpasse
indemFranzJosefsken,fernerander
Lit -u .Diesingergassemiteinem
erfordernissevon1389382zu

genehmigen.( Aug.
NacheinemBerichtedesM.Grimbeck

wirddemProjektefürdieEinführungder
BespritzunginderHernalserHauptfrage
u .inderHorgerstraßeim17 .Bez .mit¬
telst Schlauchtrommelwagen(Kosten

3560zugestimmt .
fürHerstellungeninderSchule

hernacherHauptstraße100werden7000R.
fürdieNeupflasterungvonTrottoirs

im17 .Bezirk4000l .bewilligt.
DasvomK .Hörmannvorgelegte

DetailprojektfürdieHerstellungeiner
sechstenSpallasengruppeamZentral¬
viehmarktimAnschlusseandiebestehen
defünfteGruppewirdgenehmigt.Nach
demProjektsoll dieseGruppe
28Ständefürzusammen14000Pettschrei¬
enthalten .DieKostenstellen sichauf

8841 .
EinOffertaufdasAndreasSehrsche

Stiftungshaus,3 .Bez.Dietrichgasse3
im Ausmaßevon 1304 für den
Preis von8000f wirdangenommen
EinOffertbetreffenddieRealität,3Bez.

Wallischgasse9 imAusmaßevon794
wird ,wegenzuhoheForderung(1300)

abgelehnt.
derGewerbeschulkommissionwerden

behufsUnterbringungeinergewerblichen
Fortbildungsschuledieerforderlichen
LokalitäteninderSchule3 .BeyHörnes
gasse17überlassen.

demProjektfürdieVerbesserung
derBeleuchtungin derBaumangasse
am3 .Bezirk Kosten460
zugestimmt.

fürProtorherstellungeninder
ErdbergerstraßevonNr .1 .bis392.
bis 10 ,12bis 38,40bis 48 .n .54 .
bis 62 werden6447bewilligt .

M .RissebeantragtinStatt .
gebungeinerPetitionvonBewohnern
derTriesterstraßedieErrichtungeiner
haltestelltenachBedarffürjedefahrt
richtungder Straßenbahnliniinder
Dieserstraßebei der Einwendungder
QuellengassebeimEisenbahn-Mini¬
steriumin Antragzubringen .Aug.

S .r .Wesselsbeantragtgegen
dieEntscheidungdesFinanz-Ministeri¬
uns ,womitder RekursderFürstl .
SchwarzenbergschenVerwaltunggegen
dieVorschreibungeinerGeburfürdie
Grundabtretungder Landesl .J .
440in Soldeggfür dasSpulassen
amAls -undKräuterbacheabgelehnt
würde ,die Beschwerdean denVerwal¬
tungsgerichtshofzuergreifen .Aug. )

in OffertderUnternehmungOb¬
fernerfürZeitungsausschnitteaufals

nahmeeinesAbnementsfürLieferung
vonZeitungsartikelnüberGemeinden,
gelegenheitenwirdabgelehnt.

M.BraunislegtdieSchlußrechnung
überdenBaudesRufenstagesüberden
Westbahnhofvor .Derselbenist zuent¬
men,daßsichdieGesammtkostenauf
309,50991beziffern ,wasgegenüber¬
demKostenanschlageinMehrerfordernis
von 986264ergibt .

NachderSchlußrechnungüberden
Riegeneinbauu .verschiedeneForstellung
genimSchulhauseRudolfsheim
SellinggassebetrügendieGesammt¬
kösten29 ,44349 .desbedeutet
gegenüberdemKostenanschlagein

Erschweis von34081 .
der VerlegungdesMordes

derstädt .Straßenbahnenaufdemauf¬
gelassenenBahnhofeDöblingindas
Untergeschoßder neuenWagenhalte
imBetriebsbahnhof,Rudolfsheimwird
zugestimmt.

Graf beantragt dieAbge¬
bungdesTerrainsbei deraufdem
NeubaugurtelzwischenMariechillerstrafe
u SollgasseherzustellendenGarten¬
lage 795660f .zu bewilligen .Aug.

DasProjektfürdieNeupflasterung
derThaliastraßevondemderzeitigen
PflasterendeamRichardWagnerplatz
bis Nr .7t am16 .Bezirkkosten

wird
4550830zugenehmigte .

DerüberdieVorortelnder
Dr .StadtbahnimZugederDegengüsse
hergestellteÜbergangsstegwird ,mit
Gegenstagbenannt .

NacheinemBerichtedesM.Grabe
wirdderfreiwilligenFeuermehr
UnterWeidlingdieAnschaffung
einerDampfschritznachdemSystem
knus- Kosten7710fbewilligt .

DemProjektefür dieAusgestal¬
lung der Baumpfangunginder
SteinbauergasseKosten2732x
wirdzugestimmt.

dasvom2 .Jatzkavorgelegt
ProjektfürdieHerstellung,bezw.Re¬
gulierung der Straßen beiden
neuenKavallerie - Kasernenin
Breitens Kosten 461254x
wirdgenehmigt.

InRealitätens .Z .113u .144in
BeleicherStation Breitensder
M .J .G .ein Ausmaßevon995
QuedentterwerdenumdenPreis
vom193000käuflicherworben,
EinTeilderWegenweisensollfür
ein Depotder freiwilligenFeuer¬
mehrbeyleichenVerwendungda¬



M.hormann,beantragtein
Offertaufdiestädt .BaustelleE.J.79am3 .BezirkJohangesin16x

Ausmaßevon1425Quadratunterim
denEinheitspreisvon79fanzuneh¬

men .Aug .
M.dieDeutschmannbeantragtdas

VerjektfürdieBeleuchtungderneuen
StraßenzugeaufdenGründenderehe¬
digenGummendorferKaserneim
6 .BezirkmiteinemKostenerfordern
von700Mzugenehmigen.Dieein¬
zelnenflammensollennachMaßgabe
derfortschreibendenVerbauungu .dem
BedürfeentsprechendinBetriebgesetzt

werden .

StädtischesMuseum.DieModeli¬
für dasnemstädtischeMuseum
wurdenheutevormittagsvomUnter¬
richtsministerD .v .hartel ,derin
BegleitungdesSektionschesStadler

der1 .Wegen
sidentendesn .o .Landesschstratser¬
Freiherrv .Bienertbesichtigt.

DieAusstellungderPlanfürdie
zweiteHochzuellenleitung,welchemor¬
genvormittagsvomBamDr .Burger¬
eröffnetwird ,ist morgenblosfür
dieMitgliederdesGemeinderateszu
gänglich ,amSamstagwordendie
AusstellungderMitgliederdesIn¬
genemu .Architektenvereinsbesich¬
tigen .VonSontagden17 .d .Aug.
fragenist dieAusstellungdurch8
TagefürdenallgemeinenBesuch

geöffnet .
fürdiestadtischenSammlungen.Die

hirinA .Gengroshatdasdurch
seinesulpturelleAusschmückungin¬
stantePortaldesin derDemoi¬
rungbegriffenenHauses,Mariahiller
strafe44Fr .diestädtischenFacul¬
gengewiden .
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KirchenausikerinGasthof.DerKirchen,
musikareninGerschofwirdSonntagden17.
denüblichenMarausflugauchdemKahlenberg
machenu .inderKirchedaselbstumhalb10Uhr
vormittagsIntractus,Alleluja,Offertoriumu.
Commo,Choralvondermusse ,justi¬
weitersdie Karoli -MassevonProse ,nach
demOffertoriumveritasmeavonBrosig¬
so tantumergo u .Rectorinon
OdoRiepljun .aufführen.

KaiserFranzJosefs-Stiftung.Am13 .d.
handunterdemVorsitzedesPräsidenten
Dr .Burger,einePlenarsitzungdeskura¬
toriumsderKaiserFranzJosefStiftung
zurUnterstützungdesKleingewerbes
Wiensstatt .24Genossenschaftenwurdendie
eingeräumtenKrediteimGesammtbetrage
von647000Raufweiter6 Monatepro¬
longiert .EinGesuchumKreditsowieein
GesuchumAbschreibungeinesDarlehens
wurdenabgelehnt.DerzurVerfügungstehende
BaarvorratderSistungbeträgtdermalen
64393kronen ,welcherjedochnuran¬
Produktiv-GenossenschaftenoderanSpar¬
u .VorschußvereinefürdasKleingewerbe
abgegebenwerdenkann .Einzelbewerber
werdenunter keinenUmständenberück
sichtigt.

Nach40Jahren .Am13 .d .fandsich
zurFeierdes40jährigenWiederkehr
ihres AbgangesvomParisten -Gymna-¬
siumin derHoferstadtimRatsherren.
LübchendesRathauskellerseinSchaar¬
vonStudiengenossenzusammen,die
nichtmirwährendihrerStudienzeit,
sondernauchimSturmu .Wetterspäterer
Mannesjahretreuu .festzusammengehal¬
tenhaben.Esgabsomanchesrührende

1

Wiedersehenu .KräftigesHandeschütteln,
aufzubelndeGrüßeu .wehmütigeEr¬
innerung .Eswarenerschienen :Dan¬
Kapitularu .päpstlicherKämmerer
AntonSchöpfleuthe,Monsignore
JohannHelmen,PfarrerinLaa¬
diePfarrerIgnazWinkelmayer,Franz
Murrent ,MartinEhrenhofer,Heinrich
Raal ,JohannRaff ,JohannMauer,
MichaelWichtl ,Verbürgermeister
Dr .JosefNeumayer,Obermagistratsrat

Dr .Schael Magistrat Dr .
JuliusHimmel,dieHof -u .Gerichts¬
AdvokatenDr .SigismundFessleru .
Dr .JosefFrühwald ,GrafStanislaus
Hoyer ,Ehrenritter ,desMathesOrdens
GymnasialprofessorDr .GustavWarmuth,
Landesgerichtsrat Dr .Wilhelm,
M .D .Karl ,Baumgartneru .Mu¬
seumsDirektor ,HeinrichBranberger.
InEhrfurchtu .Pietät ,wurdederdahin
geschiedenengeistlichenLehrergedacht
u .auchdenKollegen ,die nichtmehr
unterdenLebendenweilen ,wurdeim
stilles fiducitgeweiht .Dannaber
trat ,BruderStudioinseineRechteu.
derherrlicheTropfendesRathauskellers
hielt diefröhlicheCronbisgegen
Mitternachtbeisammen .Undalsan¬
dieTrennunggedachtwordenmußte,
dariefensichdiealtenHerrenhoffnungs¬
froheinWiedersehenbeim50jährigen
Jubiläumzu¬

Aus dem Johann an ,da
lechenwurdekurtzlichvonEnthaten
Frau fori nona laut insus¬

der LeopoldSalvatorindie
empfungen hat beiden Erset¬
vondenBeratungbericht derStadt
uber den habe erüberreichte¬
burgemeisterStrobachbetonnenet¬
solus colausexcessangetretendus
fur kurzebrauchet Carlobetbegeben

WienerStadtrat .
Sitzungam15 .Mai.

VorsitzenderD .B .d .Neumayer
NacheinemBerichtdesM.Sauerwird

derMagistratermächtigt ,wegenÜber¬
nahmeder Obsorgefür dieWeiterer¬
haltungdesGrabesdesMoltäters
EduardGurkin PenzingerFriedhofe
durchdieGemeindeWiendasGegen¬
zuveranlassen

DasProjektfürdenKanalbauin
derSt .WeilassezwischenReich -und
Stadtergasseim13 .Bezirkkosten
9560 wirdgenehmigt .

M .Schreinerbeantragtwegen
SicherstellungderSteinmetzarbeitenfür

die nemEinfriedungderGartenan¬
lage auf demBacherphorusund
SchlickplatzsoforteineöffentlicheOffer¬
verhandlungauszuschreiben.( Aug. )

M.GottbauerlegtdieSchlußrechnung
überdenBauder KnabenVolksschule
AlsergrundGeTorgasse9 vor .Der
selbenist zu entnehmen ,daßgegen¬
über demPräliminareper143886
74eine Ersparungvon22 .27180
zukonstatierenist .

DieProjektefürdieHerstellungder
öffentlichenBeleuchtungfürdenneuen
TeilderGeorgSiglgasseimG .Bezirk
( 1240 ) ,für die Beleuchtungder
RossauerlandezwischenderMaria
Theresienbrücke,u .derStadtbahnhaltestell¬
Rathauerlände( 1460 )u .für dieAb¬
änderungderöffentlichenBeleuchtung
derHeiligenstädterstrasseu .Umgebung
( 4320 )wordengenehmigt .

demProjektfürdieHerstellungdes
HolzstückelpflastersderbeidenJahr¬
bahnstreifenzwischendenStraßenbahn¬
geleisenu .denbeiderseitigenTrottoirs
langsderstädtischenSchule,Alsergrund
Alserbachstraße23- Kosten114000l .
wirdzugestimmt .



des vomBillet vorgelegte
DetailprojektfürdieRegulierungu.
PflasterungderReichsratsstrafeu .Dob¬
Hoffgasseim1 .Bezirkwird ,miteinem
Kostenerfordernissevon50905kronen

genehmigt.
EinAntragdesM.D .Wesselsbe¬

treffendeinebessereVerteilungder
in denAlleinder WährungerLottage ,
anlegen ,aufgestelltenGartenbaute
wirddemMagistratezurGeschäfts¬
ordnungsmäßigenBehandlungzugewiesen.

dieGemeindeWienu .dieprivaten
Elektrizitäts-Gesellschaften.Inderheu¬
tigenSitzungdesStadtrates ,berichtete
M.Dr .WesselsüberdieBeschwerden
derAllg .Gst .Elektrizitäts-Gesellschaft
u .derWienerElektrizitäts-Gesellschaft
gegendesMagistrats- Dekretvom
8 .Mail . . ,mitwelchemdiesenGesell¬
schaftenjeglicheVornahmevonArbeiten
imStraßenkörperder GemeindeWin¬
fürwelchenichtdiespeziellelokal.
polizeilicheBewilligungvorgewiesen

werden kann verboten würde .Der

ReferentwieszurBegründungseines
Antragesauf AblehnungdieserBe¬
schwerdendaraufhin ,daßfürdie
FragederAufrechthaltungderange¬
fochtenenKundmachungnurdieBe¬
stimmungendesöffentlichenRechtes
maßgebendsindGemäß§ 100des
WienerGemeindestatuteshat derMa¬
gistratdieLokalpolizeizuhandhaben
u .erscheint befugt ,Anordnungen
u .Verbotezuerlassen ,sowieGeld¬
u .Arreststrafefestzusetzen .In
fragedesVertragesu .derBesitz¬
störungkommthiefürnichtinBetracht.
ImmerhinerscheintauchderHinweis
derBeschwerdeaufdieÜbereinstim¬
mungdergerichtlichenEndbeschlüsse
in denBesitzstörungsstreitigkeiten

keineswegsdenTatsachensprechend.
DerAntragdesBerichterstatterswurde

genehmigt.
demmit Plänen versehenenAn¬

suchenderAllg .Gst .Elektrizitäts¬
GesellschaftumBewilligungzur
HerstellungvonHausanschlussen.Am
Hof13u .Reiserstraße37wurde
nacheinemBerichtedesM.Biolosla¬

me Folge gegeben .

NeArmenrate.DerStadtrathatnach
einemBerichtedesM.StraßerdieWahl
derHerrenKarlGruber,Rudolfkünf¬
ner u .MathiasSiglitz zuArmen¬
ratendesBezirkesBrigittenau ,nach
einemBerichtedesM .RauerdieWahl
derHerrenFranzHern ,JosefMüller
KarlHieringu .GiselaMayerzuBo¬
merratendesBezirkesHietzungbestätigt.



K .RattzuKorrespondent
15 .Maivor .

DieAusstellungdaPlanfür
die IV .Hochgelehrten

Heutevormittageffectge¬
fügte auch in session der
minePolaus ,dieFlug
den für dieHochzuehlen.
leitung .Eswarenschienenstatt¬

halten versitet GrafGiovanelli
cit cumHofratTiesandempar¬
halter vonWasservonrecusat .
Politi procedat sie vonNebel

in Petitumder Artellanwesen¬
Hofrat oder vorwegen ,u
sitioniret Freesen ,ferner
neral Liebe von denfor¬3 .Seite
dennenden sat¬
gerate ,Bezirkerste

den Franz Hoflager ,
MasDirektorvereiner

erniederstand spiel ,die
den approbiret ,Solcher
helt ,oder buchhaltevon

Haar Bürger uKrebau¬
directorReinreich ,Magist
de Müchtet ,unddem15 .Rom.
Ruchel ,die Bauratsessore
Kerzen ,hauptetecontre
ber ,eine trost ,kein
des Rosenitusest

stadtendirekteBergenicht
an der Sohn ,auch einauser¬
wolleet dunochgelichteden
zupanditorender 2 .Mai
zudelitumeroberte ,zurVer¬
fassungdesProjektesseinedreisehrbenötigtworden.Erseidankbar
daher ,daßdasAmtnichtgedrängt
wurde ,danndadurchsei esmöglich
gewordenVerbesserungenu .Verein¬
hungenzuerzielen ,dasichin
derökonomischenEffektfühlbar

machenwerden .Sowird
Leitungstrecke,welcheindemVor¬
projektüber200kmlangangenom¬

menwurde,blos182 ,bezw.171
ammessen .Dasne Vergeltver¬nen
neidetauchmöglichstdetollen ,
soIcheigentlichmireingröße¬
Koller ,derdurchdieGöstlinger
Alpengeführtwirdu .eineFrage
von 5000in aust ,notwendig
wurde .Dankdannentgegenkommender
Grundbesitzer,könnte,aufösterreichische
SeitezeitlichmitdemBaubegonnen
werden,sodaß700Meterbereits
durchgebrochensind .Aufderandern
SeitesinddieVerhandlungenmit
denstaatl .Behördennichtsoglatt
gewesenu .derBauwirdnichtvon
nächsterZeitinAngriffgenommen
werden.InderZwischenzeitwurde
allenotwendigenVorarbeitenhin¬
sichtlichderQuellenfassung,der
Servitutbestellungen,diegeologi¬
schenu .Boden.Untersuchungen
vollständigdurchgeführt.
dendebite dengeburetwerden

vondemstudicaturenanden
acten ,an der spitzeausa
storesichtdaruberineingebung
plat sowieein Kraftmucht ,
den Magistrat dictaegebene
am Baute Kanzel ,daer
so falle erhaltenanzube¬
gewidmethat ,dasKüelenglich
bereitte ,esseinereichenfall
gingedurchsichbeiderArbeiterin Sollte sammelte ,hier
verwertenkonnte .Seinfallen¬
lata et andesponierte
frage des stadtendie
gedenktdara unterandern
treues parente unterandere
dearbeitetenFröhlich,ausmit

171 .
alte Be¬

seque tems ist ,es der
seher gerates fur
es in anasterii aber

fertals Gehalten bei
ausgestelltwar ,darannicht
den Genick und auseiner
der denn andern seit
betrauen ,bei kanndenreiche
ausschließlich vonSeitendes
Gartenantausgearbeitetwerden

Sara ist darauf
die haben vom ganzdas
ausses ,die verpretio ,esse
als unter sie konnen ein
sehenwerden,dasWerkauchgut
ausabzuführenausausgezeichnete
leistenzuschaffen ,welchesfeu¬

trosten zeiten ausiret
legenoria nonde locatad
attest der zuwiderley
denBeckernzur Katenzum
wohl geleichen werden

Bann .Dr .KrügerdanktdemPolizei¬
PräsidentensowiedenHerrnvonder
Statthalteru .demAckerbau-Ministerium
fürIhreAnwesenheitu .Kopfthieran
dieBitte ,daßdiestadtstaatlichenBehör¬
dendieG .beidemBaukräftigst
unterstützenmögen.Solledochein
Werkgeschaffenwerden,dasnichteinem
einzelnenzuGutekommenwird,sondern
imAllgemeinenInteressegelegenist .
derBaueingeneitenWasserleitungist
schondringendnotwendiggeworden,u.
dieG.rechnetmitvollerZuversicht
darauf ,daßdiebisherigenSchwierig¬
keitenbeseitigtworden,daßeineinträchti¬
gesZusammenwirken,esermöglicht,das
WerkzurechtenZeitfertigzustellen.

IchbegrüßeesmitBefriedigung,das
esunserenIngemeinengelungenist ,
einsovorzüglichesProjektauszuführen
u .ichsetzederwolleVertraueindieselbenn,

derdesGelt ,auchgutausgeführt
wird ,anEhreu .zurEhreder
StadtindenletzteJahrenwurde
wiederholtbewiesen,dassunsere
Ingenieurgegenandernichtzurück¬
zustehenbrauchen,eswerdenWert,
geschaffen,welcheschondieBewun¬derungderganzenWelterregten.Zu
diesenWortenwirdnochdiezweite
Hochzuehenleitungkommen,welchewohl
einziggesehenwird.Ichweiß,daß
den200000mmitReichtigkeit
nocheinigeLubitatehinzugefügt
werdenkönnen .Dasein Mehrvon
Wassernotwendigist ,wirdvonei¬
mendenbestritten .Daseineistsehr
daßwirdasbesteWasserhaben.
WirbeidennurandemUmstande

daßwirzuwenigWasserhaben.
beiderSchaffungder1 .Hochzuellen¬
Leitunghatmansichnichtgedacht,
daßdasStadtgebieteinesogroße
Ausdehnungerlangenwird ,
abereshatsichauchschonfrüherge¬

zeigt ,daßbei großerHitze ,oder
Hätte der Wasserstandhinu .
nichtgenügt .Esmüßtedaheram
eineLeitunggedachtwerden ,be¬
sonderswennmanbedachte ,daß
ein so geste Stadt wieWien
auf eine Teilungangewiesen
ist ,daß ein Erben oderein

anderes Ereigniß der und
gestern mit daß es einenNota¬
strophewäre ,wenndieLeitungauch
wir einige Tageunterbrochenwär¬
Ermußtealsoeinesequellan¬
Leitunggeschaffenwerden,unab¬
fängig vonder ersten u .die
unsin die Lageversetzt ,die
hochgelegenenTeiledesneuen
Wienmit Wasserzuversorgen
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EinneuerZirkusinWien.ImStadt¬
rateberichteteM.Schreinerüberein
AnbotdesZirkusbesitzersAlbertSchu¬
mannaufPachtungderanderEcke
derMarzundLehrstraßeinFünfhaus
gelegenenBürgerspitalfondsgründe .
derOfferentbeabsichtigt,aufder
4076QuadratermessendenArra¬
einZusgebäudezuerrichten .Das
Bestandverhältnissollauf10Jahreab¬
geschlossenwerden.DiePachtsummesei¬
gertsichvon3000bis16000Kronen
jährlichu .beträgt ,währendderzehn
Jahrezusammen110000kronen.Der
Berichterstatterbeantragte,dasPachtof¬
fort unterdenvomMagistratvor¬
geschlagenenLautelenanzunehmen.
NacheingehenderBeratung,beiwelcher
sichinsbesondernM.Braumfür
dieAnnahmedesOffertesaussprach,werde
derAntragdesBerichterstatters ,ange¬

nommen .

StädtischeLebens-u .Rentenversicherungs¬
anstalt .ImStadtratelegteM.habe
denBerichtdesVerwaltungsausschusses
überdasBetriebsergebnisderstädt .
KaiserFranzJosef-JubiläumsLebens¬
u .Rentenversicherungsanstaltfürdas
Jahr1902vor .IndiesemJahreist
zumersten Malein Gebarungüber¬
schußu .zw .von4961zuverzeichnen .
DieMehrproduktionanKapitalver¬
sicherungbetrugi .J .19021612Polizen
lautendauf2889073kronen .Der
BerichtwurdezurKentnisgenommen.

164 .

dieRatssitzungen.DieVertretungdes
BezirkesMariahilfhältam18.Auf
Uhrnachmittags,jenedesBezirkesBrigitten.
am20 .d .dreiUhrnachmittagseiner
öffentlicheSitzungab.

Marientale.Wasserleitung.ImStadtrate
legteM.D.WesselseinOffertdesKon¬
pessionarderMarientalerWasserleitung
Dr.Tagesiusvor ,wonachsichderselbe
bereiterklärt,derGemeindeWienÜberschuß
wasserausdieserLeitungzurVerfügungzu
stellen.NachdemAntragdesBerichterstatters
wurdebeschlossen,dasAnbotmitRücksicht
daraufdankendabzulehnen ,dasmit
demBauedieserWasserleitungnichtein¬
mirnochbegonnenwurdeu .überdies
derangeboteneWasserpreisvielzuhoch
erscheint.

steueGassen.DerStadtrathatmich
einemBerichtedesM.D.Wesselskydie
FortsetzungenderWallriesgasseund
HerbeckstraßeinPötzleinsdorfdieselbe
Bezeichnunggegeben.Dievonderver¬
längertenHerbeckstraßeparallelzur
ScheibenberggasseführendeneueHasse
wurdemitEckgergassebenanntnach
MathiasEgger ,welcher,wieausdem
n .5 .StändischenGültenbuchehervorgeht.
währendderJahr1583bis1599Besitzer
derGrundherrschaftPötzleinsdorfgewesenist .

Pentionierung.DemAnsuchendes
DirektionsadjunktenimstädtischenKon¬
kriptionsanteBernhardKremhüller
umVersetzungindenbleibendenRuhe,
standwurdevomStadtratFolgegegeben.
Berichterstatter,M.Fab.

tretung.DieSchadloshaltung
ihrdenzurStraßeabzutretendenGrund
beiderRealitätRudolfsheimSechshäuser¬
straße63per316wurdemit50kr
in ,beiderRealitätMariahilf ,Kaser,
nengasse26pr .10430mmiteinem
Parschalbetragevon7000festgesetzt.

NeueGartenanlage.DerStadtrat
hatnacheinemBerichtedesM.Schrei¬
ner das Details fürder¬
mrischeAusgestallungderGartenan¬
lage Kaiserstraße 104
genehmigt.DieKostenstellensichauf
35743 ,wovon17019Kronenaufdie
gartnerischeHerstellungu .denGehölz¬
wert ,9400KronenaufdieEinsiedung
u .Entwässerungsanlage1000Kronen
aufdie Bewässerungsanlageu .3900
RegiifürdieErrichtungeinerBedürf¬
nisanstaltentfallen .

SitzungenimRathause.DerGemeinde¬
rathältinderkommendenWochekeine
Plaversitzungab .Stadtratssitzungenfinden
Dienstag,MittwochundFreitagzehnUhr¬
vormittagsstatt .

dieAusstellungderPlänefürdie
zweiteHochzuellenleitungimPassantedes
neuenRathauseserfreutesichheutesei .

lens der Mitglieder desHagemei¬
u .Architektenvereineseinesaußeror¬
dentlichzahlreichenBesuches.Vonmorgen
an wirddie Ausstellungfürdas
gröstePublikum,bisSamstagden23 .d.
geöffnetseinu .zw .Sonntagu .Doro¬
tag(Feiertag )von10bis1 Uhr ,an
Wochenlagenvon10bis6Uhr.



Wiener Rathaus ver¬
Ao167an Salais

heraus beide
13 Jahr den MontagNr .11 .

SondenRadausstellunginoben¬
kamDr .Bürgerbegibtsichmorgendienstag
trichinBegleitungdesMagistratsDoctor
Dr .WeisherdesPräsidialvorstandes
Obermagistratsrates,Appelu .derReme¬
direktorsMayerzuDeutschenStädte
ausstellungnachDresdenu .kehrt ,Sams,
lag abendswiedernachzurück¬
In seinerAbwesenheitwirdVerbürger¬
meisterDr .Neumayerdie Geschäfteder
Stadtleiten .

Inspizierung.Am16 .nahm,Bürger,
meisterDr .Bürgerin Begleitungdes

Magister Dr .Weische
eingehendeInspizierungdesVersorgungs¬
Hausesin Mauerbachvor¬

Gewerbeschrit-Kommission.In deram
14 .unterdemVorsitzedesObmanns
VerbürgermeistersNeumayerabge¬
haltenenPlenarsitzungwurdebeschlossen,
fürden111 .TeilvonFranzMichtreits
Lese -undSprachauchfürdiegewärti¬
chenVorbereitungskursedieministerielle
Approbationzuerwirken ;weiterswurde
angeregt ,es mögensichdieMitglieder
derKommissionanderSchlußfeierder
fachlichenFortbildungsschulederJuralien¬
welcheHeuerdasFestihres25jährigen
Bestandesfeiert ,möglichstvollzähligbeteili¬
genAnlässlichneuerlicherTeilnahmevon

Gewerbeschülern ,andenVersammlungendes
VereinesjugendlicherHilfsarbeiterentschä¬
sicheinelängereDebatte,inwelcherins¬
besonderndieHaltungderK .R .Polizei¬
Direktion ,der Statthalteru .desMi¬
steriumsdesInnernangesichtsdervon
denSozialdemokratenmitHilfedies

VereinesbetriebenenAgitationder
schulpflichtigenLehrlingeinerschafen
Kritikunterzogenu .dieMachtlosigkeit
derLehnherrengegenüberderartigenEin¬
flüssenerörtertwurde.Schließlichwerde
einstimmigbeschlossen,neuerdingsandie
VereinsbehördeherangetretendieErledi¬
gungderanhängigenEingabenzu
verlangen u .ich dahin zuwen¬

das dem beden¬
tenVereinesmitdengesetzlichzuste¬
hendenMittelnEinhaltgetanwerde.

BerechtigungderHandwerkerzumHandel.
EsbestehtbeidenBezirkshauptmannschaften

sich die Pro¬
denHandwerkern,sofernesie aucheinen
ausgesprochenenHandelnichtselbsterzeug¬
ter WarenihresHandwerksbetreiben.
auchdieAnmeldungdesVerschleißes
bezw.desHandelsmitdenbezeichneten
Morenzufordern .VerschiedeneGenossen
schaftenin undderProvinzen¬
tensichin dieserAngelegenheitanden
ReichsratsabgeordnetenDr .Heiliger,welcher

bestehenden Gesetz¬
gebungu .zw .insbesonderaufGrund

des der neben der Hand¬
werkerzufolgeseinesGewerberechtes
zumHandelmitdennichtselbsterzeug¬

ten Artikeln seines Handwerksin
jedemUmfangbefugtsei ,ohneeiner
speziellen des Hage¬
werbeszubedürfen.

EinangeblicherStreikderStraßenbahr
Bediensteten .AusdemRathauswird
insgemeldet.GegenüberderMeldungder
Extrapost ,dassfürdienächsteZeitein¬
allgemeinerAusstandderKondukteur
MoorführerderstädtischenStraßenbah¬
vongeplantsei ,u .zw .bereitsam

100

nächstenSonntagderDienstversagt
werdensolt ,wirdfestgestellt ,daßein
solcheAbsichtindenKreisenderStraßen,
Bahnbedienstetennichtbesteht .Allerdings
ist esrichtig ,daßeinAnzahldieser
BedienstetenmiteinzelnenBestimmung
genderneuenDienstordnungnicht
einverstandenist ,dochscheintindieser

RichtungauchertümlicheAuslegungu.
MisverständnisderHauptgrundzusein .
NächsteWochewirdeineDeputationder
VertrauensmännerderBediensteten
sämmtlicherBetriebsbahnhöfevom
Bgm .Dr .Bürgerempfangenworden
u .dawirdsichdieGelegenheitbieten
ihr Sonderunschedemoberhauptder
Stadtvorzubringen.Heutehatauch
schonGemeinderatBefandiesbezüglich
beimBürgermeistervorgesprochen.Es
hataberauchheuteschonderBürger¬
meistererklärt ,daßer gewilltsei ,
imhalte auchnurdergeringste
Streikin Szenegesetztwurde,sichan
denGemeinderatwegenWiderruf
sämmtlicherdie Neuregelungder
Dienstverhältnisseu .der Bezugder
BedienstenbetreffendeBeschlüsse
wenden .Selbstverständlichwurdedann
auch der alte HellerTarif
wiedereingeführtwerden ,dabekannt¬
lichdieBesiegelunglediglichaus
demGrundeerfolgte ,umdiema¬
terielle LagederBedienstetenin
weitgehenderWeisezuverbessern.

Amtseinführung.HeutefanddieFeier¬
licheEinführungdesneuernannten
Bezirksamtsleitersfür dasBezirksamtfinfhaus
MorgendurchMagistratsdirektor
Dr .Weiskirchnerstatt ,welcherinBeglei¬
tungdesObermagistratsratesRossel
erschienenwar .Ander seinenahmen

teil PolizeiratLebzelter,PolizeiOber¬
KommissärWagner,Bezirksvorsteher.
Marti der ObmanndesGemeinstitutes
ZeckelVorsitzendedesOrtsschulrates
Zwölferu .dieeinzelnenAbteilungs¬
liter desBezirksamtes.Samstagvor¬
mittagswurdedernunernannteLeiter
desmagistratischenBezirksamtesSimmerung
MagistratsratMuchtevomObermagi¬

stratsrat Rosselin sein neuesAnt¬
eingeführt.DemfeierlichenActewohnten
beiderbisherigeBezirksamtsleiter
MagistratsratDr .KonstantinMayer,welche
dieMagistratstheilungfürApprovisioni¬
rungsangelegenheitenübernommenhat.
Bezirksvorsteherhirschmitdengewähl¬
tenFunktionärendesBezirkes ,son¬
derLeiterdesPolizei-Kommissoriales

volligiret Rath
Simeringu .die Beamtenschaftdes
Bezirksamtesbei .Obermagistratsrat
Posseltunterzog ,sodanndasBezirk
einereingehendenInspizierungu .gabder
HoffnungAusdruck,daßderBegna¬
auchfernermirbisherinkleglichen

Weisegeführtwerdenmöge.
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WienerStadtrat.
Sitzungam19 .Mai.
VorsitzenderH.B .D.Neumayer.
dasvomM.HolzvorgelegteProjekt

fürdenNeubaueinesKanalesinder
Lottagegassezwischenderverlängerten
hardtpasse,u .derChimaasse,sowie
fürdenKanatumbauinderCinangasse
zwischenNr .24undLottagegasseam19.
Bezirkkosten1600R.wirdgenehmigt.

NacheinemBerichtedesM.Riemer
wirddemProjektefürdieUmpflasterung
derHeugassevonNr.38bis48im4 .Bez.
mitgereizteneinenKosten23968x

zugestimmt.M.BuschlegtdasProjektfürdie
öffentlicheBeleuchtungdesMargareten¬
gurtelszwischenderMorizgasseu .dem
Robingerstagevor.ZurAufstellungsollen
halbund4 ganzmäsigevonden
pädtischenGaswerken,13halbum9
ganzmächtigevonderOsterr.Gasbeleuch¬
tungs-AktiengesellschaftzuversorgendeGar¬
flammen.DemProjektwirdzugestimmt.

EinerPetitionvonHausbesitzernin
Anna

vondergeplantenBlinderung
fürdieseStraßewirdFolgegegeben.

fürdieInstandsetzungderFahrbahn
u .dieStraßenverbreiterunginder
SchönbrunnerstraßezwischenNr .110u.

124imBezirkwerden513298
bewilligt.fürHerstellungenimAdministra¬
tionsgebäudeamstädtischenPferdemarkt
in 5 .Bezirkwerden3626f 38x
bewilligt.

dasvomM .Straßevorgelegte
ProjektfürdenKanalinderVor¬

166
HormayergassezwischenElterlenglichgartenstraßezwischenInnu .Pöchlern, u .PapplasseimBezirkhernalswirdstrafe in 20 .Bezirkse1000 miteinemKostenerfordernissevonwird genehmigt. 67990genehmigt .M.Dr .SobeantragtderGrab M .Biel beantragt an ,desGeneralesderKavallerieFranz lichdervorzunehmendenUmpflasterungFreiherrv .Prohaskav .QuelphenburgderFahrbahnaufderFreynungzwi¬fernerjenesdesehemaligenBürger¬schendemtiefenGrabenu .derRein¬meistersvondieStefanEdlervon gasseinderInnerenStadtdenAugust

Wohlleben,welchebeideGräberan derPflasterfügenmitKunstphal.(Aug. )WährigerFriedhofesichbefinden,indie derDemolierungdesBehufsStraßen¬ErhaltungundPflegederGemeinde DurchführungeingelöstenHausesInnereWienzuübernehmen.Aug. ) Stadt Baumarktwirdzugestimmt .demAnsuchendesstadt .Sanitäts¬ NacheinemBerichtedesM.SchreinerdienersFerdinandWakobinger,um wirddieprobeweiseAnbringung.DerVersetzungindenbleibendenRuhestandvomEisenbahn-Ministeriumgenehmig¬wirdfolgegegeben. lenkelbe beige¬dasvomM.Braunißvorgelegte derstädtischenStraßenbahngenehmigt.ProjektfürdieFortsetzungderNeu¬ fürdieRegulierungderMariahilfe¬pflasterungderAedikstraßeam14.Bez. straßebeiderehemaligenMarielifor¬in derStreckevomEndedesbestehen¬lini werden8680bewilligt .denPflastersbiszumRufenstag-Kosten M.habebeantragtzurHerstellung20716wirdgenehmigt . einerLeitungfürelektrischenStran¬M.GrafbeantragtdasProjektsie zuVersuchszweckenimSitzungssaal¬dieöffentlicheBeleuchtungderneuen desaltenRathausesanläßlichderGartenanlageamNeubautezwischen
GeneralversammlungderVereinigungderMariahillerstraßeu .derSollgassezu derElektrizitätswerksowiezurgenehmigen.Esgelangen11halb -und AdaptirungdesgroßenGaslusters7ganzmächtigeFlammenzurAufstellung. fenelektrischesLicht1500f .zubewilli¬NacheinemBerichtedesM.Dr.Wesselsgen .( Aug.wirdeinOffertaufdasstädtischeHaus NacheinemBerichtedesM.OppenbergerWährungNeusisamWaldNr .43abgelehnt. wirddasHausLeopoldstadt ,lieb ,M.Grimbeck,legteinenBaulinien,gasse4umdenPreisvon216000kplanbehufsAbänderungderBaulinieeingelöst.DieseEinlösunghängtmitfürdieDornbacherstraßezwischender dermentuellherzustellendenBrücheStilhelminenbergstraßeu .Andergassevor. überdenDonkanalimZugederDieStrafewirdmit1517mBreite Rotenturmstraßezusammen.festgesetzt.DieFerienführunglehntsich DerVornahmevonAdaptirungengrößtenteilsandenjetzigenBestandan¬in denSchulgebäudenLeopolstadt,deAnträgewerdengenehmigt.

Wittelsbachstraße6u .Gr .Pfarrgasse33demK.R .OffizierstöchterInstitutein behufsprovisorischerUnterbringungderHernalswerdenanlässlichderAbhaltungneuenStaatsrealschulewirdzugestimmt.einesFrühlingsfestesdestorationsgegen¬DerGenossenschaftderZimmermalerständeleichweiseüberlassen.
DasProjektfürdiePflasterungderinWienwerdenfürnachschulprä¬



men60 Kronenbewilligt .
das Detail¬

terungdesstadt .Reservegartensim
VaterwiedermiteinemKostenerfordern
von11410f genehmigt.Hievonentfallen
9910aufdiegartnerischenHerstellun¬
genu .1500kaufdieAufstellung
von3Spritzspiranten.

NacheinemBerichtedesM.
RisswegwirdderMagistratnach¬
tigt ,wegenSicherstellungdesSchubführ¬
werkespro1904Verhandlungenein¬

zuleiten .
M.Dr .Deutschmannbeantragtdem

VereinezurPflegedesJugendspiels
Orts Maria den Sommer¬
turplatzderstädtischenSchulenMaria
hilfStumpergasse100u .Sonnenuhrgasse
3 unentgeltlichzuüberlassen .Aug.

dieSchadloshaltungfür denzur
StraßeabzutretendenGrundbeider
Realität Mariehilf ungrubengasse
per3384wirdmitdemPauschalbe¬
trag von1000l .bestimmt.

M.Bildsameberichtetübereine
BeschwerdevonBewohnerndesNeuen¬
MarkteüberdendurchdenStrassen¬
bahnbetriebdaselbstverursachtenLärm
u .beantragtdendiesbezüglichvom
MagistratevorgelegtenBerichtzurKennt¬
nis zunehmen,wonachdieBetriebs¬
leitungderstädtischenStraßenbahn
bereitsersuchtwerde,Vorschlägezur
VerringerungderLärmursachenzu

erstatten .Aug . )

VortragfürdieSchülerinnender
gewerblichenFortbildungsschulen.Der
unterdemEhrenpräsidiumdesv .B.
Dr .NeumayerstehendeDeutschösterr .
StenographenSystemGubelsberger
veranstaltet ,namensderGewerbeschul¬
KommissionamDonnerstagden21 .d .um
Uhrfrüh ,imaltenRathaussaal¬

WipplingerstraßeeineZusammenkunft
derstenographischenSchülerinnender
gewerblichenFortbildungsschulen,mit
folgenderTagesordnung :. )Eröffnung
durchdenEhrenpräsidenten. ..
Neumayer;. )BerichtdesObmannes
Dr .KirschauüberdieZieleu .Erfolge
desDeutsch-österr.Stenographenbundes.

. )VortragdesHerrnJosefHahneüber¬
dieStenographieimDienstderFrauen¬
welt ,. )MitteilungendesHerrnford.
BringerüberdasimJunil .J .zu
veranstaltendeWeltschreibenfürSchu¬
leinenvondenfortbildungsschule.



Wien ,JohanKorrespon¬
20 .Mai1903abend.

Das Mozardenkmal in Stadt¬
part .InangelegenheitderÜber¬
legung desnachdemale
vonseinemheutigenStandlete
in denStadtpart fandheute
euxcommissionellesLokalaus¬
scheinvormaliastatt ,bei dazu¬
gegenwarenS .R .E .Eren .G.
Costenoble ,erbitt Prof .Karl
Mayreder,Petitorischehell
bestelter Scraderdauret
Kurz ,Mag.KonzipiisvonDierkes
GodtgartenInspektorHuber,Stadt
GärtnerBaueretc .Eswürdedie
vonBaufspiktorbeschlvorge¬
schlafenPlatzaufdemsogenannten
Rosselvor demKurator
danneinzweiterAufstellungsplatz
aufdersogenanntenKaffeeren
diesichzwischendemWetterhäuschen

undderguliertenBefursbefin¬
det ,in Brachgezogen.Auflezterem
Notemüßtedas Denkmalmitder
freut gegendie fügtesgegebe¬
demEingangeimZugederWeit¬
burgastaufgestelltwerden. )hätte
einennatürlichengrünenHinter¬
grund .Hierwurdederselten
fall eintrete ,daswegenaufstel¬

lungeinesDekretesnichtein¬
einzigerBaumfallen müßte .Die
Remissionbeschloßendlich ,der
StadtrathedieAufstellungvonSchall
nenaufdenbedengenanntenPlätzen
zuempfehlenn,dochsollendieSchale
denzurSchonungderinvollster
weisestehendenGartenbestände
erstimSpätherbstzurAufstellung

gelangenRathansTest .Bekantlicher¬
et anu .eventuell10 .11.

Dein tatores unter demter¬
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potior estern hariaJoseph weislicher Frau ,wobei ,
u .unterdemEhrenpraesidennderBe¬FrauRäthePatzeltfürdieFischereien
der im Rathause ingrosse FrauBaroninimpffenerben
Wohltätenfert soll ,dessenFeier¬ für denAnsichtskartenverkauf
tragnisfür die Verein ,Kirsch¬ FrauhannRücksteinfürdenLeb¬

Nationes haria Josephie Küchenladen,FrauSophieGlückfür
willataadratiis bestimmtist . dieHochschulederWieGastwirte
DerGemeinderathatkürzlichgeneh¬ Genossenschaftdenvorliegendemigt ,daßausderVolksfalleProgramm,wirdgewißalleAbsicher
demErladenhofeauchdiebeiden vollaufzufriedensstellenundvoraus
kleinerenHofedesRathausesoder sichtlichnochreicherausgestaltet
Platzvordesfrontdesselbenbiszuver¬werden .
statuen,alsSchauplatzdesfestesver¬ litarischerVereininWien.Inder
wendetwerdendürfen .Esistda¬ kürzlichabgehaltenenVorstand¬
durchdendeskonteandessen tigungbei ungegründetenLiterar¬
SpizeGräfinStefani ,weck schenVereinesin WienwurdenzuMut¬

keinsteht ,möglicht ,worden ,das gliederndergeschäftfuhrendenaus
Programmbedenkendzuerweitern.Ein selten ,demauchdesPraesiolium
tückvonHansSachs ,eineHaus¬angehört ,gewählt .Richardvon
anatomievon der Radesor¬ Kratikschriften ) ,Herrenbar
denzurAufführunggelangen,dasBe¬mitgliedGrafLenekros ,mich

quasAlexanderVallariamsecti¬viditatem1 .Mariampraepo¬
onshofDr .Staller vonGrosgun¬zurbevorstellungenveranstalten,
UniversitätsprofessorAugustdabekannteVortragskünstlertheo¬
SauerPragu .HoffGerichtsad¬der weischbat sieMitwirkung
votaderAdiundWeiseSchatzbestimmtzugesagt,dieMitglieder
meister .Unmittelbar nachden1 .TirolerAndreeHoferverlies¬
derWahltrat derAusschußzueinersowiedesVereines ,dieWellberge
Sitzungzusammen,in welcherHofratwerdenin ihren prächtigenjura¬
Prof .D .RectorGomezu .Hofkosteinenerscheinen ,Bürgerschul¬
rat v .SchenbachGrazzustan¬lehrerZettelbeabsichtigteinen
digenExpertengewähltwurden.reizendenKnabenMädchen¬
HierauffanddieBeratungdesPro¬teigenvorzuführen,kuntadel¬
grammesausPublikationenfürdasradesusproduzierenet .DasAmt
casseviressehrstatt ,dieerstePubli¬alsEhefertenhabeninliebendenreligster
kationuberniumProf .d .AugustSauerWeisenachstehendeDamenübernom¬
Prag .EineengereWahldermen :FrauGräfineineWilczek
vorliegendenHoffewirdunternächstenKursfür denThesalen ,freun¬
Sitzunggetroffenwerden.Diekais .Aka¬StephannWinckherinfindenKaffee¬
dendieWissenschaftenhatdemneuen2 )Wilchgelt,FrauBaronSchell

Bomballerfindenauffet ,indenkeVereinin ihremPalast einLokal
HotelfürdasBäckergeld,fin¬ für seineBeratungenungeräumt,

dersiedesPareresist alsoeinGebäudeRudolffu .EngelleBaronin
schönfeldfürdieBlumengell,Frauvondis .AkademiederWissenschaften ,

E .
3
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Herausgeberu .verant.RedakteurRud.Eige
Wien,Mittwoch20 .MaiNr .113.10 .Jahre

DieSubventiondesKatholischenSchulver¬
eines .IndieserAngelegenheithat ,bekanntlich
gemeinderatOeldie Beschwerdeanden

Verwaltungsgerichtshofüberreicht.Nachdem
nundort dasVorverfahrenabgeschlossen
ist ,wurdedieöffentlichemündlicheVer¬
handlungfürden9 .Julil .J .anberaumt,
DieGemeinde,WiewirddurchM.D.
Kesselsvertretensein .

WienerStadtrat.
Sitzung am20 .Mai
Vorsitzenderv .B .Dr .Neumayer .

M .BurgbeantragtdenmitPlänen
versehenenAnsuchenderInternat .Elek¬
izitäts -GesellschaftumBewilligungzur

HerstellungvonHausanschlüssenzuden
Häusern,Margarethen,Schönbrunnerstraße
113u .BrigittaDresdnerstraße58Folge
zu geben .Aug.

dieRestauungdesHauptalta¬
blattesderstädtischenPatronatskircheSt.
Josefin Margareten( einWerkdes
MalersAttamente )wirdmitdem
Kostenerfordernisvon1300fgenehmigt.
MitderWiederherstellungdesGemäldes
wirdderRustosderGemäldegallerie
derAkademiederbildendenKünste

EduardGerichbetraut .
M.Hörmannbeantragtdiestädti¬Not¬

schesog .Krimsky' scheKotenenReli¬
tät LandstraßeBaumgasse37beider
u .v .Landes-Unfall-Hahtlicht-Ver¬
gerungsanstaltgegendieHorengesetz¬
licherSchadenersatz-Verpflichtungzu
versichern .( Aug.

dieSchadloshaltungfürdenzurreste
abzutretendenGrundbei derRealität
LandstraßeUngarasse31 ,Sechskugel,

gasse18perca .7Quadratete,wird
mitdemEinheitspreisevon80bestimmt.

die EinbeziehungdesReinweges
zwischenLandstraßeHauptstraßeund
Grasbergergasse,sowiederVorderen
ZollamtsstraßezwischenLandstraßer
Hauptstraßeu .HeumarktindieBeschri¬
tzungmittelstSchlauchtrommelwegen
( Kosten2000Kronen )wirdgenehmigt .

NacheinemBerichtedesM.Gott
bauer ,wirdfür dieAuswechslung
derHolzpementbedachungdesstädt .Hauses
Fähngasse8und10imBezirkAlsergrund

derBetragvon400l .bewilligt .
M.GottbauerbeantragteinOffert

aufdiestädt .BaustelleinderLußkandt¬
u Schubertasseim9 .BezirkimAus¬
maßevon ca 684 ( Preis96
anzunehmen .Aug .

M.JatzkaberichtetübereineStellung
nahmezudervonderBezirkshauptmann,
schafthietzungUmgebunganberaumte
wasserrechtlicheVerhandlungüberdas
Projektdes . ö.Landesausschussesfürdie
Regulierungdes Liesingbachesinder
GemeindeLagersdorfbei Wienundin
Sohnesiedl .DieReferenten-Antrage
welcheaufZustimmungzudemProjekte
abzielen ,werdenangenommen.

M.RauerbringtzurKenntnis,
daßausbautechnischenGründeneine
StockwerkaufsetzungaufdasGebäude
derKnabenvolksschulehietzingKunstrie¬
gasse38nichtmöglichist .DasHaupthen¬
ders bestehtdarin ,daßduals
DeckenauflagedienendenHaupt -und
Mittelmannim2 .Stockumeine
Stärkevon645Meterbesitzen ,welche
nachdenBestimmungenderBauordnung
eineStockverkaufsetzungnichtzulässig
erscheinenlassen .DerBerichtwirdzur
Kenntnisgenommen;überAntragdes
M.Jatzkawirdbeschlossen,denMag¬
strat anzuweisen ,die Plänefürdie

aufderRendlerrealitätinBreitense,
zuerrichtendeVolks-u .Bürgerschule
nunmehrehestensvorzulegen .

DasProjektfür denKanalbauin
derQuergassezwischendenPenzinger
Badu .Hadikasse26 ,fernerinder
StreckezwischenHadikasseu .Penzinger,
straße im13 .Bezirkkosten6000- ¬
wirdgenehmigt.

DasvomM.Braunvorgelegte
DetailprojektfürdieAusgestaltungder
in die städt .BaumschuleinAlbern
einzubeziehendenGründekosten
16771k wirdgenehmigt.Aufdiegart ,
mrischeHerstellungentfallen ,1632
auf die Bewässerungsanlage450r .

M.Oppenbergerbeantragtein
Offert ,derEigentümerinderSiegen,
schaftI .ObAugartenstr.62auf
anrainendestädt .Grundflächenvor

ca 64 m um10000 Kronenanzu¬
nehmen .( Aug. )

II .OsterreichischerStadtlag .Inderheu¬
tigenStadtratssitzunggelangteneinige
ReferatezurBeratung ,welchefürdie
BeschlußfassungdesI .Osterr .Städtelage
in Aussichtgenommenundfürwelche
alsBerichterstatterVertreterderStadt

Wiennominertwurden ,u .zw .folgende
Gegenstände:

. )DieobligatorischeFeuerversicherung
ReferentG .Dr .Vorger) ,

. )DieNeuerfreiheitfürdievonder
Gemeinde,betriebenenErwerbsunterneh¬
mungen( Referent ,M.Grabe) ,

. )Überlassungder staatlichenVer¬
zehrungssteuer,andievonihrbetroffenen
Städte( Referent ,M.Grabe) ,

. )DieRevisionderHeimatsgesetze,
velleu .dieAlters -u .Invaliditäts¬
versicherung(Referent,M.Dr .Wessels.

. )EntschädigungfürdieKostendes
übertragenenWirkungskreisesReferent
G .Agmann . )

ErnennungenimRathause.DerStadt¬
rat hatStatusdesExekutionsantes
ernannt :zumDirektionsadjunkten
FranzStorch ,zuOberoffizialen
EdmundScherer,JosefSchinger,Franz
Weitlauer,JosefSpanisch,Josef
Morent ,FranzHippauf ,Rudolf
Mayer ,JosefHöhne ,Eduard ,Bayer
KarlTeufelsbauer ,JohannKaiser
u .AloisKavel ,zuOffizialen
AlfredDemel ,FerdinandReder,
KarlLangthaler,JuliusJarold,
LudwigRembock,FranzKleemann
Adolf ,ander ,JosefSchatz ,
JosefGrimmen,HeinrichWober
Rudolf,Tutz ,EmanuelWeltscher
Ludwigaber ,MauBühl ,Josef
Walch,Karl ,Weber,Edwardeiner
FranzSemmel,FranzWiedl ,zu
Akzessisten:MichaelFellner ,Johann
Einger ,JosefÄngster ,JohannNeu¬
Dörfer ,JohannPutz ,JakobMünch,
AntonHübt .AlsHofmann,Johann
Schenk,OttoBaudisch,JakobMelchart,
MaximilianMaschl ,Karl ,Wittmann
Rudolf,Janneck,Rudolf,Ries ,Theodor
Wassernowicz ,LudwigBittene
FranzSchindler,AloisStanek,Ludung
als Rat ,Paul Moser ,
KarlWeiß ,JosefWedl ,Ferdinand

Rauwolf,Rudolf,Huby,JohannMüller
Walter Kraft .
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ErzherzogLeopoldSalvator,wohnte
heutevormittagsin Begleitungdes
MajorsKrahlauf demRathansplatz
derVorführungeinesLastenAutomo
bils bei ,anwelchesdreigewöhnliche
Militär - Traumwagenangekuppeltwaren .
der habe ,welchezurallgemeinsten
Zufriedenheitausfiel ,wohntenauchnoch
bei V .B .d .NeumayerinBegleitung
des Prof .DasekretärsDr .
WeiserStadtbaudirektor,Bürger ,städt .
BauratWilhelm . k .Baural inder
Statthalter,Ritterv .Braun.Danachbe¬
sichtigtederErzherzogunterderFührung
desMagistratsrates ,derMüchterninder
BauratSiora u KingerdieAus¬
stellungderPlänefür diezweite
Hochzuellenleitungu .erkundigtesich

eingehendsumalleEinzelheiten.
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Herausgeberu .veranteRedakteurRud.Eigel
Wien ,Freitag22 .März13 .Jahrg. man

GoldeneHochzeit.Am18 .d .feierten
in derReindorferPfarrkirchederHilfs¬
arbeiterFlorianKostu .seineGatten
RosaliediegoldeneHochzeit.DerMann
ist73 ,dieFrau77Jahrealt .
NachderkirchlichenZermoniebegabsich
desHübelpaarin dieLokalitätender
BezirksvertretungRudolfsheim .Eswaren
erschienenBem.Dr .BurgermitOberma¬
gistratsrat Appel ,die G .Basler ,
Rosa ,Schlag ,Siegmeth ,oder
Bezirksvorstehenkung ,derObmanndes

Ortsschulrates ,Sie ,denArmen,
instituts - ObmannSales ,Polizeirat
Lebzelter,Polizei-OberkommissarWagner
Bezirksamtsleiter,MagistratsratRitterv .
Maligketc .BamDr .Bürgerüber
reichtemiteinerAnsprachedasübliche
strengeschenkder Gemeinde ,ebenso

wenn die Direktoren Siegel
nSchlögel,dasGeschenkderSparkasse
derchristlicheFrauenbandu .der
FrauenereEinigkeitGeldgeschenke.
NachSchlußderFeierbesichtigteBem.Dr.
ZuegendieAmtslokalitäten,welche
vondenbeteiligtenGemeindeunsti¬
warenals unzulänglichbezeichnet
werden .Bem .D .Lungeversprach ,
diese Sachezuprüfen .

OrtsgruppeinnereStadtderBürger,
vereinigung .Am20 .d .fandeine
VersammlungderMitgliederderBürger¬
vereinigung,OrtsgruppezurStadt
unterdemVorsitzedesObmannes
v .B .d .Neumayerstatt .Derselbebe¬
grüßtedieVersammlungaufdasherzlichste
u .führteinseinerAnspracheaus :Seitder

O

konstituierendenGeneralversammlungder
Bürgerverwegungam2 .Decembr1900
hat unserVereineinenbedeutenden
u .kaumgeahntenAufschwunggenommen.
Erzahltheutebereits4905Mitglieder
u .es ist zu erwarten ,das alleneuer¬
nanntenBürgersich an dieAufnahme
in den Vereinbewerben ,so wahrmit
Rechtgesagetwerdenkan ,dasder
selbedieBürgerschaftderStadtwer¬
sentiere .Diebisherabgehaltenen
Generalversammlungenhabenglänzend,
bewiesen ,wiedieVereinsmitglieder
mitderTätigkeitdesAusschusseszu¬
friedensind ,dessenBestrebendarauf
gerichtetist ,derIntentionendesVermes¬
zuentsprechen.MitpatriotischerHingebung
nimmteranallenfragenteil ,welche
unsereAh.Reisenhausbetreffenu .auf
dieGestaltungu .EntwicklungderStadt
u .dieInteressenderBürgerschaftBezug
haben ;derVereinnimmtsichvernom¬
ter Bürgerin Teilnehmenderun¬
hilfreicherWeisean .UnsereOrts¬
geringezahlt ,derzeitMitglieder
u .ichhoffe ,dasjeneBürgerdesHa¬
aren Stadt welche dem Verein bis

heutenochnichtbeigetretensindüber¬
zeugtvondemschonin denAnfange
des Vereines bedeutungsvollenVer¬
kensichbestimmtfindenwerden,mit
uns imVereinzusammenzuwirken.
v .B .B .Neumayerberührte ,danndas

günstige Ergebnisder vorkurzem
stattgehabtenBezirksratswahlin1 .
Bezirk ,u .hobdieanerkennenswerte
TätigkeitdesHerrnJohannHein¬
hervor ,demdie Gemünderedes
Bürgerrechtverliehenhat .Hieraufwurde
die WahldesObmannsderOrtsgruppe
vorgenommenu .v .B .d .Neumayer
neuerlichzudieserEhrenstelleberufen
mit einemhochauf denBand.
LiegerschlossdieVersammlung.

StadtischeStraßenbahnen.Gegenüber
denAusführungeneineshiesigenBlattes
das der neueStraßenbahntarifnicht
am25 .J .in Krafttretenkönne.
weiler nochnichtimVerordnungs¬
Blatt für bahnenu .Schiffahrt
kundgemachtwordensei erfahrenwir
folgendes :Esist allerdingsimklein
bahngesetzevorgeschriebenn,daßalle
Veränderungenmindestens8Tage
vorheröffentlichkundzumachensind
u .dasist auchgeschehen,nachdemdie
Tarifundmachungenschonvom17 .d .
angefangen auf den Wegender
stedt .Straßenbahnenangebrachtsind.
EineandereArt derKundmachung

ist beidenStraßenbahnenbisherin
derartigenFällennichterfolgt .Wenn
sichderGewahrsmanndesbetreffenden
BattesaufeineVerordnungdes
Handelsministeriumsvom1 .November
1890bericht ,welcheüber nurim
Verordnungsblattdes genanntenWi¬
nisteriumskundgemachtist ,soist
demgegenüberin bemerken ,daß
sichdieseVerordnungoffenbarnur
aufHauptbahnen,nichtaberauf
Straßenbahnenbezieht,daßsieüber¬
dies aber für dieBahnunternehmun-¬
genin keinerWeiserechtsverbindlich
ist ,weilsienichtimReichsgesetzblatt
veröffentlichtwurde .DieVerordnungs¬
blätter ,der Ministeriensindkeine
gesetzlichenPublikationsmittel .Esist
ebengegenwärtiggarkeinbestimmte
FormderVerlautbarungderWeise
vorgeschrieben .DerneueStraßenbahn¬
teif wird daher am25 .d .ohne
weitersin Krafttretenkönnen.

EnteignungsrechtderGemeinden.
InderheutigenSitzungdesStadtrates
gelangtedasReferat ,überdasEnt¬



eignungsrechtderGemeinden( Re¬
ferentS .Satzka )zurBeratung,
welchesnebstmehrerenin derletzten
StadtratssitzungzurVerhandlung
gelangtenReferatenderBeschluß,
fassungdesviertenösterr .Städte
tages zugeführt werdenwird .

WienerStadtrat .

Sitzungam22 .Mai .
Vorsitzender.v .B .d .Neumayer
NacheinemBerichtedesM.Tomola

wirddemSchulensschussederhöchlichen
Fortbildungsschule,derGenossenschaft
der Tageziererein finsterLehrge¬
merin der KnabenBürgerschul¬
Mariahilf Rahlgasse2überlassen.

NacheinemBerichtedesM.Zatzka¬
wirdbeschlossen ,dieBeheizungdesneuen
adtischenVersorgungshausesmitRegu¬
lierfüllosenzugenehmigen.Diebeiden
Krankenpavillons,sowiedieWäscherei
sollen mit einerNiederdruckdampf.
heizungversehenwerden .AlsHeizia¬
torial soll los aus denstädtischen
geswerkenVerwendungfinden .

NacheinemBerichtdesM.Schreiner
wird ,dieUmpflasterungderschadhaften
GeleisetragederstädtischenStraßenbahn
in der Gummendorferstraßezwischender
Danelli undRaunitzgasseinMaria
hilf ein Betragvon8378bewilligt .

Das vomM .Billamvorge¬
legte Projektfür dieAsphaltierung
derKöllerhofgassezwischenFleisch¬
marktu .Grashofgasseim1 .Bezirk
wirdmit einemKostenerfordernisse
von5480k genehmigt .DieArbeitist
sofortauszuführen.

M.Dr .Deutschmann,beantragtfür
dieStraßenhorstellungbeiderVerbrei¬
terung der Vergassenächstderen
Einmündungin die Mariahilfer ,

straße einenBetragvon5935
zu bewilligen .Aug .

dieanderFageschlossgasseu .der
neuenZufuhrstraßezumstädt .Ver¬
sorgungshauseam13 .Bezirkgelegenen
Grundflächen im Ausmaßevon
2000 m worden zumBaudes
WildschenAls umdenPreisvon
10000Kronenüberlassen .

DasvomM .Holz ,vorgelegte
Projektfür die Auspflasterungder
StraßenstechenanläßlichdesStraßen¬
bahnbaues ,in der Hafenaueru .
Hochschulstrafeim19 .Bezirkwird,

genehmigt .
EinInitiativantendesM.Schrei¬

ner ,wonachden WienerHotels
welcheLesezimmerhaben ,jaein¬
Exemplardes StatistischenJahrbuches
derStadtWiengrabesmitdem
Ersuchenzu übermittelnsei ,dieses

Jahrbuchin ihremLesezimmerzur
freienBenutzungderHotelgaste
aufzulegen ,wirdderGeschäftsord-¬
nungsmäßigenBehandlungzuge¬

wiesen .

DieAusstellungderPlänefürdie
zweiteHochzuellenleitungimFestsaal
desneuenRathauses,welchesicheines
außerordentlichzahlreichenZuspruchs
erfreut ,wird morgenSamstag )6
Uhrnachmittagsgeschlossen.

P .P .Redaktion !Wirbittenuns
freundlichstbekanntgebenzuwollen.
obIhr HerrRedektendesKommunalen
ZeitsandemEmpfangderElektri¬
zitätswerkeamnächstenMittwochteil¬
nehmenwird .

W .Rath .Kor .
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Herausgeberu .veranteRedakteurRud.gl .
13 .Jahrg .Wien ,Samstag23 .Mar.
zum Bau des dadtdreis¬

Die Modelle der Architekten
Wagneru .Schachnerfürdas

eine Stadt Unter bleiben
in Parition Hillischer nochbei
M .Samstagden 30 .Mai . J .
abend6 Uhraufgestellt .
AuskünftefürPommerwohnungen.
Sie stadt AuskunftefürSommer

wohnungenim Rathausehatinter
gutenWochedurchRundfragenbeiden

einem ämtern widersterreichs
jenenfeststellen lassen ,welcheder
seiner von ihr angemeldetenSommer¬
wohnungeninzwischenbereitsvernicht
den und diese Mangelerwies
dichals notwendig ,weildieErfahrung
gezeigthat ,dasvieleländlicheVermitter
nachVermietungihrerSommerwohn¬
genvergessen ,die Auskünfteaufan¬
willigungder Anmeldungzuverstan¬
legen .Dagegenwärtigsämtliche
wohnungsKatasterblätter aufGrund
tionster Mitteilungenrichtiggestellt
buch ,könnendieselben alsvollkom¬

- ¬nen authentische u .verlässlich bei¬

zeichnetwerden .Gleichzeitigmitder
Revisionderbereitsfrüherangemeldeten
Sonnen-WohnungenSchicktendermeisten
Gemeinebeinter eineVerglichen
feier noch nicht vernichtenSommer
lohnungenan ,derenAnmeldungbeider
stündezuAnfangd .J .unterlassen
orden war ein Beweis als die Vor¬

in der Bückungen numehrauch
vonjenemTeilederLandbevölkerung

erkanntu .gewürdigtwerdenderan¬
ausderselbenskeptischgegenüber¬

pfand .DurchdieseAnmeldungenetdie
Zahlder in der städt :Auskünftezur
EinsichtaufliegendenVermuetung
encorein derletztenZeitganzausser¬
ordentlichgestiegen ,so dass ,obwohlteuer

beleich mihr als 1200 Sommer60

nungeninganzwieder.Oesterreichdurch
die Vermittlungder StadtAuskünfte
verreichet worden ,noch etwa2000
Sommer- Wohnungenalsunvermie¬
et gemeldetsind .VielendurchAn¬
zeigensind keineoderPhotogra¬
peien der zu vermietenden Som¬
verwohnungenangeblossen .InEr¬
teilungderAuskünftein derstädt .Aus¬
künfteerfolgt bekanntlichvollkommen
unmitteltlich mit sind demRaum¬
lichkeitenimRathauseanWochensagen

von Ahnen ,des ob abendan¬
Sonn -u .Feiertagenvon - 12Uhrmit¬
alsgeöffnet.

ErzherzogRainbesichtigtegestern
nehmungdie AusstellungderPläne
fürdieKaiserFranzJosefPoliquellen
leitungimFestsachederReumRoth¬
kaumaufdaseingehendste.

Sitzungenim Rathaus .Danach¬
ste GemeindrätigungfindetDienstag
den 26 .Maiaber 1/25 Uhrstet .
AufderTagesordungstehenbis jetzt30
Geschäftsstücke ,darunter der Berichtdes
Verwaltungsausschussesderstädt .Hasse
FranzsorisJubiläumsLebenu .Rente¬

versicherungs - Anstaltüber dasBetrieb
ergebnisderBetriebsperiodevom1 .Jänner
1902bei zuDezember190unddieEnt¬

doit es ankommen mit den
bererbetreffenddieLieferungdektrischen
CroneszuLichtu .Kraftzweckenausdem
stadt .Elektrizitätswerkefürsämtlichs
actarischenoderunterstaatlicherVer¬
waltungstehendenGebäude,fernerfur
allezurAberu .DienststellenderFa¬

1

verwaltunggerichtenRäumlichkeiten.
RectornichtdemGemeinderatden¬
weder bey zufurbeiter Albert
SchemannumpacktwenÜberlassung
derkeinWienerBürgerspitalfondege¬
borigen Baustellen auf demNatu¬
gute zur Erbauungder einesZula¬
Gebäude vor .Von der probereien

HerstellungderProsenbahnenander
Hasmauerstraßeu .Hochschulstrafenach
demKnopfContaktsystemHillischer
soll umganggenommenu dieseEinemit
Oberleitungausgebautwerden.Fürden
EmpfangderTeilnehmerausdemG.
InternationalenGeologenCorpersund
ander1 .KonferungderInterparlamen
tarischen vonfusinternationale
Schiedsgerichteunterhausewirdein
Credit von 50 . 000maecrit

derSadtrathaltdienstes,mitt
vonunddonnertesvormittagsein
zungenab .

DasProjekteinerzweitenHandels
akademie .ImStadtrat berichteteM.
Tomolaüber die vonderBezirks¬
vertretungMariehilf ausgegangen
AnregungbetreffenddieErrichtung
einerzweitenHandelsakademiein
Wienu .stellte nachstehendeAntrage:
. )DieGemeindeWienbegrüßt ,die

AnregungbetreffenddieErrichtung
einerzweitenHandelsbaden,inWien¬
d .u .einerdreklässigenhöherenoffentli¬
chenHandelsschuleimSinnderAbt.
des Gesetzesvom27 .1873aufdas
Lebhafteste.2 )DieGe.Wieistjedoch
nichtin denLage ,bezw .siehtsich
nichtveranlasst ,einesolcheAnstalt
aus städtischenMittelnzuerrichten ,
dadieSchaffungsolcherLehranstaltenin
ersterLinieSachedesStaatesist .

. )DieG .Wiensieht sichdermalen
daherauchaußerStande ,dasinder

EingabedesHandelsschul-Inhaber
ganz enthalten An¬
bietenaufVerstädtlichungseiner
Handelsschuleanzunehmen.DieAntrag
desBerichterstatterswerdengenehmigt.

StädtischeArmenlotterie.ImStadt¬
rate brachte u .vielolarek zu
kenntnis ,daßdiestädtischeArmenlotter

pro 1902ein Reinertragesvon
176 .24428 ergebenhat .Eswurde
beschlossenn ,auchfür dasJahr1904eine
Gemenlotter zuveranstalten .

NeueMonumente .DerStadtrat
hatdemAnsuchendesöst .Ingemein¬
u .Architekten - VereinesumBewil¬
ligungzur AufstellungderBusen
der ProfessorenDr .GeorgRebhann
Ritter v .Apenbrucku .Dr .Predi¬
nandRitterv .Hoffetteraufden
auszugestaltendenFlächenvorder
technischenHochschuleFolgegegeben.
B :

Die gestern namensdesanhe¬
ologischen GemeindeRatsausschuße
ausgegebene Einladung zurVor¬
besichtigung des MuseumProto¬
weise bei altsverwandlich fürnach
AmDienstag den 26 .Mail .J .4
gelten .( Zuder Einladunghußes
irrtümlicher Weise :11 .Maide
Einladungskartenfür dieEröffnung
am27 .Maials folgenMontag

mit

Rochenkend ad 2 .hor¬
Echt

DerheutigenKorrespondenzleichtder
Bericht die StadtLeims-Versicherung
AnstaltüberdenJahr1702 .be¬



antwordett
ist gelöstwerden.Erwar¬

legenheitgehabthat ,dieQuellen
desSalzaGebetszusehenwird.

zugeben,daßdashattender
ebensogutist ,wiedasder1 .
Leitungu .daßsolcheMassenvorhater dasind ,nachzu¬
für die ürfnisseweiter
genügen.DieLösungderFrageist ,wiemirscheint ,außer
ordentlichglücklichgelungen
deichbinbeging ,daßge¬welchediesesWerkschaffen,
nichtnurdenDankderJetzt,zeitsondernauchderkünftigen
Zeitverdienen(BravonRuhe. )IchdankedemHerrnBaudireter

u .allen ,welchemitgewirkthaben,fürdas ,wassiege¬
meinsamgeleistet habenu .
bittesie ,auchfernerhinauszu¬
harren ,damitdasWerkvoll¬
endetwerdezurBewunderungderStadtWien,zurBewunderungder ganzenWelt .Bei

demie befehl andie
ganscrit denAusstellun



WienerRathaus-Korrespondenz
Fol 16477 .NeinsRathaus

herausgeberu .verantenRedakteurRud.Eigl.
45 .Jahrg .WienMontag25 .Mai1903.

fürkrankeWienerKinder .Der
StadtrathatnacheinemBerichtedesM.
Dr .Kaumbeschlossen ,demVereinezur
Errichtungu .ForderungvonSchoppen
u .Astenfür krophiloseu .achtische
KinderzurHerstellungeinesStocker
kes auf demSondergavillonim
Gartendes Schoppeszu anPlage¬
bei Rovignoin Italien ausdem
ReservenkapitalderTheodoru .Rosin
zumalschenStiftungeinenhöchstbetrag .
von20000KronengegenVerrechnung
zurVerfügungzustellen .DieserPa¬
villonhatfürdieZeitdesBestandes
des Sophiesan Plagausschließ¬
lichfürvonderGemeindeinab¬
gesendeteKindervorbehaltenzubleiben
u .soll dieAufschriftPavillonder
Stadt Wienerhalten .

StädtischeGaswerke.DerKohlenvor¬
rat betrugam31 .Märzl .J .12335
Tonnen ,zugeführtwerdenimMärz
28877 ,verbraucht27147Tonnen .An
eswurdenabgegebenfürdieöffentliche
Beleuchtung635886Lubikmeter,fürdie
privateBeleuchtung5,272398,fürHeiz,
Hoch-u .Industriezwecke1 ,125845
Lubikmeter.DerRosbestandbetrug
am31 .März48151Tonnen ,anAu¬
gustHochlöger ,wurden ,6785Tonnen
Stuckkosabgegeben .DieTherabgabe
betrug1593Zentner ,dieAbgabe
von Ammenkasser4647Lubikmeter
DieAnzahlderöffentlichenGeflammen
betrugEndeMärz21589beiPrivat¬
konsumentenstandenhadt ,Ma¬
72916GasmesserimBetriebe .

VortragfürdieSchülerinnengewerb
licherFortbildungsschulen.Derunter

demEhrenpräsidiumdesNieburger¬
meistersDr .NeumayerstehendeDeutsch¬
österreichischeStenographenbundveran¬
staltete Donerstagden 21 .d .im
SitzungssaaledesaltenRathauses
in Namender WienerGewerbeschul¬
KommissioneinenVortragfürdieSchu¬
lerinnengewerblicherFortbildungs¬
schulen .DergroßartigeVerlaufder
Versammlungwarein Beweisfür
denEiferu .dieUmsichtderBundes
leitungsowiefür dieBegeisterung
derSchülerinnenfür dieKunst
Gebetsberger .DerObmannOber¬
Kommissar,Dr .Kirschannbegrüßtedie
Erschienenen,u .verlaseinEntschuldi¬
gungsschreibendesEhrenpräsidenten
derverhindertwar ,andieserVer¬
sammlungteilzunehmen .DieAusfüh¬
rungen des Obmannesüberdie
Ziele undErfolgedesDeutsch-oster ,
Stenographenbundesu .dervonihm
herausgegebenenWienerStenographen¬
ZeitungsowiedieMitteilungenüberdie
großenVerdienste,welchesichdieGewerbe,
schulkommissionu .ihrersterLinieihn
ObmannD .B .d .Neumayerumden
Stenographie-Unterrichterworbenhat ,
werdenmitlebhaftenInteresseauf¬
genommen .Hieraufhielt derObmann¬
StellvertreterdesBundesJahreeinen
Vortragüber das Thema .DieSen¬
graphieimDienstderFrauenwelt?
Rednerbewies ,daßdieGabelsber¬
gerscheStenographieinhohemGrade
auchberufenerscheine ,fürdieFrauen¬
welt einen lohnendenErwerbszweig
sowolin öffentlichen ,wieauchim
privatenLebenzubilden .Hiebeikomme
dieKonkurrenzzwischenMannu .Frau
in keiner WeisezumAusdruck ,denn
hierhandleessichumeinenderjeni¬

genBerufe ,fürwelchedieFrauenwelt
in ersterLinngeeigneterscheint.
NachdemRednernochdesWeiteren
diepraktischeAusübungderStenogra¬
phieseitensderFraueninOsterreich
u .insbesondere,in Englandu .Dinorita¬
wortet hatte ,es seinenlicht¬
vollenVortragmitderAufforderung
an die Schülernen ,dieStenographie
stetseifrigzupflegen .ImAnschlusse
andenVortragmachteLeitungsmit¬
glied ,BirrigerMitteilungenüber
dasamEndedesSchuljahreszuver¬

anstaltendeWettschreibenfürdieSchülerin,
nendergewerblichenFortbildungs¬
schulen .Mit demAppellandie
Schülerinnen ,sich an demPreisett ,
schreibenzahlreichzubeteiligen,schloß¬

ObmannDr .Rohannduschon
verlaufene Versammlung.

EineFestschriftüberdieElektrizitäts¬
werkeu .die Straßenbahnen .Anlässlich
der derzeit in Wienlagenden11 .
GeneralversammlungderVerein¬
gungderElektrizitätswerkehatdie
GemeindeWienüber Wunschdes
am .Dr .Burger ,eineFestschriftvon
stattlichemUmfangeu .geschmackel¬
ler AusstattungdurchdieVerlags¬
FirmaM.Gerlachu .K .herstellen
lassen,welchediestädtischenElek¬
trizitätswerkeunddieAnlegen
der elektrischenStraßenbahnenin
Wienin ausführlicheru .eingehender
Darstellungbehandelt.Stadtbaudirektor
BergerhatdemBüchlein,dasfast
anderthalbhundertSeiteninGroß¬
Oktagumfasstu .mitzahlreichen
Plänenu .Bildenversehenist ,ein
kleinesGeleitwortmitgegeben .Es
heißtdarin :„ DieGemeinde,Wienbe¬
sitzt seit ,ungefähreinemJahreElek¬
trizitätswerkeu .elektrischeStraßen¬



Vier Rathauskorresponden
25 .Mai abend .

VereidigungderElektrizitätswerke
Die Teilnehmeran der kl .General

versammlung der angingen
ElektrizitätswerteberichtigtenLeute

nachtung in reicher Anzahldie
dastischenElekenzitätstrecke.EinSon¬
dampfe des dona dampff
FortgesellschaftbrachtedieReise
gesellschaftvomGebrauchdieGesell¬
schaft an der Weisgärberland zu
den Elektrizitätswerken .DerDampfer,
die abfahrt programmgemäß
am2tenhatte stattfindensollenkönte
ach noch nahezueinkündigen
Harrenauf die erspartenGarten
absehen ,an Bord ob manden
PraesidentenstadtbauerAppellan¬
München ,den Direktor Brücker
( Hannover ) ,welchbei vonder
Gemüdebien ,als Expertesein

Bauler elektrischen Werkegeführt
worden warstadtbaudiret
OberbauratBerger ,viel Damenetz .
Beim Namen der Dampfes in
saurers erwartem senter
Sauer Doktorstell solche
fall ,Beidespektor blos
Ober Ingenim Michele ,wer¬
leiter Siede ein Tücheandere
terbeischerBeamterderStadt-Ele¬
sität werkede FactiDirektor
Sauce grüßte die Gottnamens
der Bürgermeistersauf desherzliche
danktedafür ,daßsovieldieEinladung
folge geleistet ,undbat danden
RundgangdurchdieganzeAnlage
anzutreten,indemergleichzeitig
die HoffnungAusdruckgeb .de
Reise mit ein geschnenzufrie¬
densein werden .DieBerichtigung

dauertan denzweiStaaten ,mit

1194 .

dembuschickerocesseBefriedigung
überdasGeschenverließendiefremden
Geistedie Werkeentretenund
demDampferdie Rückfahrtan .

abends 5 Uhr fanddann
im Sacher - Waldsteingartenin
GrasendesFestbankettstatt .

( Berichtfolgterachten



bahnen ,u .es darfwohlohnweiters
behauptetwerdenn,daßbeimBau¬
DieserAnlagendieFrüchteuErfahren
geneinerzwanzigjährigenEntwick¬
lungswerdeauf deneinschlägigen
Gebietennichtungenütztgelassenwird
den ,daß vielmehrdiePersonen ,
welchemitdenEntwurfenu .der
DurchführungdieserWerkebetraut
wurden ,nachKräftenbestrebtwaren
vondemNeuesennur Bewahrtesaus
zuführen .Umnunallenjenen ,welche
sichfürdieseWerkederGemeinde
interessieren,denEinblickindieStruk¬
tur u .Einrichtungenzuerleichtern,
hatderHerrBürgermeisterD .Karl
Bürgerangeordnet,daßdieAnlagen
derElektrizitätswerkeu .Straßen¬
bahnender GemeindeWieninei¬
nemanlässlich derdiesjährigen
HauptversammlungderVereinigung
derElektrizitätswerkezuerscheinen¬
denFestschriftbeschriebenu .durch
Abbildungenu .Planerläutert ,
werden .Dererste Teil desBuches
überdiestädtischenElektrizitätswerte
rahtvondemBauleiterderselben
stadt .Baumschektor,Klose ,derzweite
Teil über die städt .Straßenbahnen
vondemstädt .ObringenenWar¬
mirder geschichtlicheAbrissdes
zweitenTeilesvonderMagistrats
Abteilungher .DieFestschriftist
in VerlagevonBraumüller ,erschienen
u .umdenPreis von8Kronen
erhältlich.

BezirksvertretungBrigitten.Inder
1 .SitzungderBerichtsvertretung
BrigittenenwerdendenAnregungen
derBezirksvertretungHoferstadtauf
ErrichtungeinerstädtischenZuckerfabrik,
wieaufAbstellungderÜbelstände

BeiderAbfuhrdesHauskehrichtszu¬
gestimmt.EinAntragbetreffendMast¬
nehmenbehufsHindanhaltungvon
StraßenvereinigungendurchRatsma¬
genwurdeangenommenn,dieZuschriften
mehrererSchulteilungendesBezirkes,
in denender Bezirksvertretungfür
dielatkräftigeFörderungvonSchulge¬
ten derDankausgesprochenwird
wurdenzurKenntnisgenommen.EinAntrag
der Bezirksrates ,denUn¬
alle möglichenAbhalteaufdieStrafe
zuwerfen,strengezubestrafen ,u .nach
demMusterandererSodtehiefüreigen¬
Behälteraufzustellen,wurdezumBe¬
schlusseerhoben.DarnacherstatteteBez.
VorsteherLorenzMüllerdenBerichtüber
denHauptvoranschlagfürden20 .Bez.
pro1904.AusdengestreichenPunkten
desselbensindfolgendebesondershervor¬
zuheben:Erbauungeinesstädtischen
Amtshauses,ErwählungvonBädernAuf¬
stellungeinerBrückennge,Erbauung
vonSchulenbezw .ErwerbungvonGrün¬
denfür SchulbautenVerlängerung
u .EröffnungmehrwichtigerStra¬

sten Anlage von neuenBaum¬
pflanzungenu .FortsetzungderBereits
bestehendenVerbesserungderStraßen.
reinigungu .Beschritzung,Neu-und
UmpflasterungzahlreicherStraßenetc.
Wasdie Verkehrsmittelanbelangt ,
wieder Referentauf dieEröffnung
derKlosterneuburgerstraßederStadt.
Straßenbahnenhinhathervor ,daß
binnenkurzemdie neueLinieder
DresdnerstraßedemBetriebeüberge¬
benwerdenwird .SämmtlicheAnträge
desReferentenwurdeneinstimmig
angenommenu .beschlossen,maßgeben.
denOrtesfür diebaldigeRealisierung
derselbeneinzutreten .



dieGemeindeinunddiegedachte,Ebele¬
zialswirken

VonSeitedesMagistratwie¬
folgendesmitgeteilte.
In demAbendblatte1390derNeue

freuePressevom9 .Mai1890istunterder
Rubrik ,der Kampfder gegendie
privatenElektrizitäts-Gesellschaftenunter
derÜberschriftderRechtsstandpunktder
GesellschaftenfolgenderGlassesenthalten:

d ,welche die
GesellschaftenihrRecht,Hausgeschlüßevor¬
zunehmen,basiren,sindam57letzterAbsatz
derKonzessions-UrkundevomJahre1889
enthalten;derselbelautet :Wennvoneiner
ineinerstadt.Straße,oderineinemstädt.
GrundbestehendenplektrischenLeitung
eineAbzweigunginirgendeineinzelnes
Objekteerfolgensoll ,undwenndurchdiese
ZweigleitungbloseinTraversirungder
stadt .Straße,oderdesstadtGrundeser¬
wendigist ,soistmittelsteinfacherschrift¬
licherAnzeigezurHerstellungdieZu¬
stimmungderGemeindeeingeholte.

HerbrichtdieNotizab ,undistder
nochfehlendeTeildesletztenAbsatzesdes
7 .derKonzessionsurkundeweggelassen,
welcheroffenbardenRechtsstandpunktzu
GunstenderGemeindeverändert.Dieser
weggelasseneTeillautet:findetdieselbe
dieGemeindedieVerlagevon
fürnotwendig,sohatdieseinSinneder
BestimmungdiesesParagraphenund
des5bzuerfolgenunddarfinRamen
FallevorerteilterBewilligungmitder
Herstellungbegonnenwerden.

DieAusstellungderMuseums-Modellen,
HeuteNachmittagserscheStatthalter

GrafKielmanseggundGemalinvon
an

1

HillischernächstdemRathausezudieseiden¬
dortausgestelltenModellvonWagnerund
Schachnerfür denBaueinerFran¬
JosefStadtmuseumzubesichtigen.DieGäste
wurdevomMag.SecretärDr .Spathbe¬
größt,unddurchdieAusstellunggeführt,wo
siesichüberalleDetailsaufdaseingehand¬
seerkundigten .

EmpfanginRathause.6

ge .DieLagerempfungheuteAbend
um7UhrdieTeilnehmerdesCongressder
deutschösterreichischerGewerbevereinin
denFestrammedesRathausessohatten
sichdazueinstatlicheAnzelvonGäste
eingefunden,darunter.DerPräsidentdes
Kongreßesactions-ChefPr .ermitden
DiePräsidien ,Siegmund,Röhre,
undZobelfer StatthalterGrafSie ,
HofrathSils ,atthalteriratWagnervon
reschall,Polizei-PräsidentRittervon
Habrata,Central-InspectorderSicherheitsnach
BaronGruß,sationsratd .RittervonHaus,
dieVer-PräsidentenOsterreicher,und
Brunsteinvom3 .Gewerbermit

der Dr Koch ,Der¬
mitdenbeidenVice-Bürgermeister,Strobach,
undD .NeumayerdieAbgeordneten
Billarek ,Peter ,Gregorii ,
Welsche ,Peter ,Rienstundfur¬
zalreicheGemanderatdarunterdieMitglieder
derMinoritätHaferter,OrelundDr .Zahl
dieBezirksvorsteherSchwarz,Schaden

zu Hofer ,bevor Stel¬
Mer¬

anmußen Sohnist steig ,Rechtsgewalt
Skoda ,Mag .Director einer

Präsidial - ¬
Selczek ,Posselt ,aber
Berger die Magt in und
D .v .Rodler dieSekretär

DSatz ,ich undWeisean¬
direktor Maÿer ,Rathaus -

1

ter et
derPräsikeldesv .d .Gewerber¬

einesCommerzialratDenkehieltanden
BürgermeisterfolgendeAnspracheder
n .o .Gewerbevereinhatvorkurzemdie
Initiativeergriffen,diedeutscheGe¬
werbevereineOsterreichszueinemKongresse
indieReichshaupt-undResidenzstadt
ineinzulade.AllseitighatdieseAuf¬
forderungbegeisterteZustimmunggefunden,
unddera .c .GewerbevereinhatdasGlück¬
unddieEhrezuverziehenn,daßnahezu
sämmtlicheGewerberOsterreichssich
denPlangeschlossenhabe,eineVer¬
bandderösterr.Gewerbeweinezubilden.
wirhabendiegründe,dieAnwesenheit
vielerVertreterdeutscherGewerber
ausallenTeilenOsterreichszubegrüßen,

Wirfühlenunsdurchunddurchalsichte
Auer,dieeineFriededaranhabe,Gast¬
Freundschaftzuebendergestrigeund
heutigeTagsindsehrangenehmverlaufen.
DerH.Bürgermeisterwarsoliebenswürdig
unsererBittezuentsprechen,unddieVillacher
desKongresseshiehereingeladen,umzuzugen
wiedieGewandvertretungGästeempfangt,
undbewirkt.Personen,welchenachMar¬
kommen,wieinselbstloseresdieoffe¬
lichenInteressenzude¬

Bonn,Bürgererwiderte:Ichhatte
bereitsGelegenheit,Siemeinesehrgeehrten
herrenzubegrüßezuinmeiner
fügenschaftalsBerge.DerStadt
den u .meiner Ausbruckzu
gebenn,daßsovieleHerrenausallen
Königreichenu .LandenachWienge¬
kommensind ,unddieStadtnäherzu
besichtigen,u .insbesonderegemeinsam
mitdemn .o .Gewerbeneineher¬
Angelegenheitenzubereiten,dieIhnen
amHerzenliegen.Ichhabebereitshervor¬
gehoben,dassesmirzumVergnügen



leren Falles correspon¬
Wien25 .Mai1709 .

securuga
1 .Generalvero unten anheutige
etwelle hat jedes tertius
der Mitgliedes auchPraesident
StadtbaurerAppentorenbereichen
könnte SonntageimGemünder
woll der acta daraus den
sich deren Er mitBrunnenla¬
die Erleuchtet ,der 11 .Gemelden.

seculi
Correcte nach

auchein ganzeReiheneuester
befindungenhatten gebetder
Ersuchet ausgestellt

Gern abend fand in
gegen Tag des Rohltrop
ein Pachte Anfangen
der Heilung der sehe gut
betri et aliter accidirt vit
lie kamendesExceptant .
unter sprach den dem
selbe denen Stein¬
legis de rien aus
ten Leutlichen gottes freude

ein hin ist der von denerhan¬
genen in ladens er dabei
fahr get werden gebote des
fielen ,der Empfangkonnte
die mitallen frohenbefett ,alles
zu tun kann die teilichen
an reine teratumfreie Zeitin
Wieso angenehmihnmoglich
tung mehr ,hat da¬
Regirungaus der Herrmogen
sich in und sonen wen¬

le dernis füllen
zur Eröffnung

haben sich eingesieden anders
die peinen von Callsection
auf Graff den dieser inse¬
tation de divisoriumsdesJun¬

eß man Markow

die Liplic zubedauer
CentaurenBerger ,namensdiele¬den Kopf .de Lan¬
namensderVniversitet ,istselbe

same antretten ,er
seren Rochen namen
des test .Augenu .beiden

ces de
derPräsidentdesKongressesBau¬

Apenborn( München )eröffnetedie
Jahresversammlungu .begrüßtein
herzlichenWortendieAnwesenden,
insbesondere,diefaatlichenu .städtische
Vertreter .ErdanktenachdemWenn
elektrotechnischenVor ,welcherdie

sämmtlichenVorarbeitenin besterWeise
durchführte .DashoheIntresse ,welche
derVersammlungentgegengebracht
wird ,werde ein Ansporn
sei ,alle Kräfteeinzusetzen ,um
auf kommerzielenu .administrativen
GebietedasvorgesteckteZeitzuerreichen.

HandelsministerFreiherrv .Hall
Rauchenser Feier von

coll genomendieRegierung
an ersicherung ,des dieselbe an¬
Zitronen ,die der Telehrether¬
zusammenscheinet ,mitbesuch
samkeitfehr ,es fehl derBe¬

ratungen auf dennatlich
zu erweiten bestrebt er festlich
nehmean die Entrolle dem¬
gen wissenschaftderCitronen
echte es tus in der er eben
verlactum engleich bene¬
tut de testritt auchauseinem
Gebiete mit dencedirenden
Rationender Auslandesgleichen
Scheitzuhalten .Erwartendahin¬
ter Abstandenvondieserdissen¬
schaft der antwort dergerade
aus den ersten Bewähreneinen

sendensegerschonensoll ,de¬
dicta cum antretungen
deren Casino ,daser
dellnehmerdie denEindrücke
bestehenwerden .Widerarbeit
leben vielkommenschild
Ministersein wolbefehlensteifell ,
aufgenommeneRe¬

D .B .d .Neumannentschuldigte .
den D .Heger ,der durchAn¬
sein verhindertsei ,andessenStelle
habeer die Ehe ,die Teilnehmerder
Versammlungan diesemschönenSante ,
in demallergnedigeneinstigen
Rathauszubegrüßen.Esseiselbst
verständlich,daßdieStadtWiengro¬
ses Interesse an denBeratungen
des Tagesnehme ,umsomehrals
sie in neuesterZeit imInteresse
derallgemeinenWolfahrtu .soweit
dasnötigwar ,selbst eineGroß¬
Indeßenbesitzt .DieHerrenwerden
einenTeil derselbenheutenachmit¬
lagin denstadt .Estrizitäts¬
werkensehen .AuchdieGemeinde¬
vertretungwünschtihrenBeratun¬
genbestenErfolg .Insbesondernwird
es dieVertretungderStadtfreuen,
die HerrenamMittwochimneu¬
Rathensu .in dessenguhtlichen
Räumenbegrüßen zukönnen .
LebhafterBell .
Eswurdehieraufmitdensachlichen

Vortragenbegonnen .



1

Die RathausKorresponden
25 .Maiabend .

VereidigungderElektrizitätswerke
Die Teilnehmer an der General
versammlung der ergingen
Elektrizitätwolteberichtigtenheute
nachmittag in reichen Anzahlder
städtischenElekenzitätswerke.EinSon¬
der dampfer des Donaudampf
FortgesellschaftbrachtedieReise
gesellschaftvomGebauchderGesell¬
schaft ander weiß zuberamtzu
denElektrizitätswerkenderDampfer,
desem Abfahrt programmgemäß
am2ten Fall stattfinden sollenkonte
ach nach nahezueinständigen
Harten auf die erspartia Gaste¬
abfahren .An Bord ob manden
Praesidenten stadtbaure Appro¬
suchen u demDirektorBrücker
Hannover ,welch beide vonder
Gemeindein als Expertesein

Baute elektrischen Werkegeführt
wordenware ,stadtbauention
Detaire Berger ,viel denenet¬
Beim Lande der Dampfesin
unvers erwarten denke
Sace devorstell solche
Fall ,BeidespektorClo¬
Ober Ingenim Michele ,werk
leiter Siede ein seheanderen
technischerBeamterderStadt -Ele¬
zuzitätswerkederFach ,Direktor
Sauer grüßte die Gestnamens
derBurgermeistersaufdenherzliche
danktedafür ,daßsovieldieEinladung
folge geleistet und belatamden
Rundgang,durchdieganzeAnlage
anzutrag ,indemergleichzeitig
die HoffnungAusdruckgeb ,da
Pöste mit ein geschnenzufrie¬
denseinwerden,dieBerichtigung

Rauch ander frei Stundenauf

demAusschickerocesseBefriedigung
über das Gescheverlesen diefreunden
Questedie weckeentratenund
demDampferdie Rückfahrtan¬

abend ,ihr fanddann
in Sacher - Waldsteingartenin
ProsenderFestbankettstatt .

Berichtfolgtnacht )



kleidetenMühlentrageinfestgedichtvor,
derLangerLangendenChorderist
derTagdesHerrnBerufsvorsteller
Kastensprach namensderBezirks¬
erteilung u .namensderBür¬

gerechtigung ,2 )in die
SammlungaufgebrachterEhe¬
Geschickvon150r ,FrauSchuldig
hat namendieFrauenbunden ,
und Hertischer danktenamen
des Ehepaarenallen die zurfer¬
mitgeholfen,insbesonderedemBen¬

letztenweckbeiderAbfahrtGegen¬
stand stürmischer orationen .

DerAbkommenmit denprivaten
Elektricitätsgesellschaften .Dergemünde

rätlichebestiglichausschußdasLeute
ineinerSitzungeinstimmigdievom
Burgemeistervorgelegtenübereinkom¬
menmitdenprivateElektrizität
gesellschaftengenehmigt.InAngelegen
heitwirdamFreitagdenGemeinde
ret vorgelegtwerden.

DiebetreffendenSchlagengehenmögen
gleichzeitigmitdenVerlagenandieGemeinste
nundenP .Redaktionenzu¬



VereinzumSchutzundzurEr¬
haltung der Beiden Kinder

sicus in Niederlaub¬
Ja aller Stille ist in WieneinVer¬

gegrundet worden denActum
gen gewichvondertretenen
uns damalen behauptwerden
wird .Heute nachmittag aber
fand imStadtmessigungssaal

in eine daran unter

der Vorige des GrafenFranz
colloco duconstituirende
Zeug der Veran zumSchutze
und zu rettungen kan
mal in und Nieder¬
gestatlichtet .DerVorigen
begrüßte die Versammlungund

informalia dabene¬
für Cultus und bereit er¬
Reces von Hartel ,undteste
dann unter demlebhaftenBeifall
der Versammlungin KürzeAn¬
prache Leute u .2 .cile deser¬
es annoch ,woraus
die Anwesendenzur Wahldes
Ausschußeseinlud .Inden
Ausschusswurdengewählt :Graf
Franz CollowedMannsfeld ,
Abt aber Dinge vomStifte
GottweigPraesidentdesobersten

RechnungshofesExe .D .PaulGautsch
freiter vonFrankenthern ,Herren
hausmitzler c .Karl GrafLan¬
toconti ,Franz PruchLieuten .
Stein ,blos FranzLiechtenstein
AntonFreiherr vonLudester
BeiDr .KaieLüger ,wechtische
8 Godfrevel ,Marschall ,Oberbau¬
dasFriedrichOhmann,Markgraf

AlexanderKallavier ,Bischof
KollervonSt .Polten ,Direktor
er des ContoEinsammlungen
Prof .Dr .RobertvonSchneider,

46

Herrenhausmitglied Paul zu¬
der von Scheller Landmarschall
Praelat Fridian Schmoltvon
HertagenburgzuLandtage
Prot .Josef HerrHofkerlan¬

Heinrich Sokolle Direktor
derStaatsgewerbeschenRegierungs
et Conullo sie ,Oberstade
im Grof Hage Frau
EE .Graf Haus WilczekHo¬1
rat Greitervonweckbecker ,Bur¬
Prof .Dr .AloisRugl .Nacherfolge
wohlschloßda ConsignedeVer¬
Sammlungdes Sees ,derseine
TätigkeitimHerbstediesesJahres
einznehmenwird .In derLuege

u .a .haben ihre Abwesenheit
entschuldigen lassen .DerAus¬
Schußconstituierteauchwiesehl .
zumPraesidentenwurdegewählt
Graf FranzCorrectohaus
feld ,zu Vicepraesenten abt

dig und früher vonLud¬
einstorff ,zumSchatzmeisterPaul
RittervonSchelleru .zumGeneral
SchretenundArchivaru .Prof.

Josef Ham¬

DiamantenHochzet .Dasüberaus
seltene fest der 60 .Wiederkehr
ihres Hochzeitsfestefeiertenheute
ebenin Weidlingzweialle Ehe¬
leute .DerZubelbräutigamCanton
derschesteht um8 .Lebensjahr,
seine Gattenmanist 3 Jahrejur .
ger .Geheiratet haben diebeiden
1843zuJarmersinMöllen.
Mitschekamals 11jährigerKnabe
nachWienerkante bien laquale¬
gewerbe ,u .vom21 Jahre beidem
chemaligenHofenahrmeisterLud¬
wigGelingu .durchmehrals20
Jahre an demRohrensterherz
spiegelalsMalergehilfenötig .Erst

et 1902beziehtdas gueteEhe¬
wie von der Gemüse ,wieein
kleinPfanne .DerZubelpaar
hat 5 Kinder aus Krankel .be¬
FranzeugenfungiertenBeziteror¬
scher Kassen und der Hausherdes
Paare ,HeusbergerFischer .Diese

erolente in a )auserhalb derKirche
in Meinungein Tausendköpfige
Mengebei .Es warenerschienen :
kamLängermit demOberungs¬
strahirteAppel ,St .d .Buschden
GemeinderenHäuslich ,Platter ,
und Schedifte ,Bezirksvorscher
Kassonmit zahlreichenMitglieder
derBesitorettung ,vielekeinen
rot mit demObmannLügertan
derSpitzederMagistratsvonsperger
und Comes ,Polizei RevierTage
sor Bistrige ,dieGesangverein¬
einigten Flora undMein
ger Liedertafel ,diefreiwilligen
FeuerwehrenOber2 )UnterWeidling
Gandendorfu .eidlingerferner
feinwehr ,an gruppeeidlin¬

ebeschrift dienerFrauentendenet¬
ein großeAnzahlaußgeblie¬

deter Mädchenund bildeten in
der Kirchespolit .Diekirchliche
Ceremonie nahmProbst
mendaunter besiten der
Pfarrers Schmid ,u .derPfarr¬
Geistlichkeitvor ,erhielt andes
greiseübelpaar ,bis sicheinerer¬
harmlichenFrischegefreut ,eine
HerzergreifendeAnspracheund
verreichteihmeinebereitenwelche
auf der einen Seite des Bilddes
Herzensdes que censeandern
SeitedesTitelderMutterGottesvom
gutenRattaugt .Bem.D .Lüger
verbrachedemPaaredieverglich
GlüskowschederGemeindeeinEhren¬
geschlickvon100 .—Einwißge¬



Schopf137Sonntag87 ,Borschitz¬
126 Buchender54Stimmen

10 .Schulbezirkabgegeben
Stimmen345 .EserhieltenAmbros
139 ,Rummelhardt147 ,Seil
148 ,Schopf169 ,Sonntag
135 ,Borschitzky152 ,Buchen¬
oder 31Stimmen .

11 .Schulbezirkabgegeben¬
Stimmen.315 .EserhieltenAmbros
158Rummelhardt173Sept .
174Schopf114Sonntag82 ,
Borschitzky100Buchender
36Stimmen .



WienerRathaus-Korrespondenz
Fol .16472.NeuesRathaus

herausgeberu .vorantw.RedakteurRud.Eigl.
13 .Jahrg .WienDienstag26 .Mai1903.

WienerStadtrat .
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VorsitzenderD .B .Dr .Neumayer.
NacheinemBerichtedesM.Dr .Kreu¬

werdenzweiaufdieGeschichtedesHauses
SartembergBezughabendenHandschriften
ausderZeit derTürkenkriegefürdas
städtischeArchivangekauft.

M .Braunlegt dieSchlußrechnung
überdenBauderDoppelvolksschule
SimeringKaiserEbersdorferstraße65vor.
GegenüberdenpräliminiertenKosten
per 200000f wurdeeinErsparus
von 31438f 841erzielt ,

NacheinemBerichtedesM.Buschwird
diesofortigeDemolierungderstädtischen
Häuser Weidling straf 52und
Schönbrunnerstraße207genehmigt.

DemvomM .Rauervorgelegten
ProjektfürdenKanalbauin derBera¬
ggasseu .in derZufahrtsstrafezum
neuenVersorgungshaus,inLanz-Kosten
54000Kronenwirdzugestimmt.

NacheinemBerichtedesM.Bielohla¬
wellwird ,dieHerstellungeinesKüchen¬
u .einesRüchtraumes,sowiedieLegung
einesParkelbodensimKursalondes
RadperkesmiteinemKostenerforder¬

nir ,vonca .22000genehmigt.
M.Dr .WesselskybeantragtdiePar¬

zellierungderGründedesPaulOber¬
in Pötzleinsdorf( . Z.583und584 )auf
56 Baustellen unter den vomMagistrat
aufgestelltenBedingungenfolgezugeben.

( Aug .
NacheinemBerichtedesM.Rauer

wirddieAufstellungeinesAbschlus¬
schrankenslangsderBöschungam
linkenWienstuhuferzwischender

10

Anisbach-undBrauhausbrückeu .am
rechtenDienstutihr zwischendemHa¬
RingerRegu .derStadtbahnbrücke
Kosten17440Kronengenehmigt.

demAnsuchenumParcellierung
derRealitätHietzung,Linzerstraß64
auf 19 Baustellenund2Baustellen¬
Fragmentewird folgegegeben .

NacheinemBerichtedesM.Brauniß
wirddie KassierungdesAuslauf¬
brunnensbei Nr .6 in derKränz¬
gasseim15 .Bezirkgenehmigt.

M .Grafbeantragt ,mitder
Wasserzufuhrin dasLiebhartshal¬
sofortzubeginnen .Dieselbeistmit
15 .Septemberzubeenden .Inhinkunft
solldieZufuhrdesWassersinderZeit
vom15 .bis Maibis 15 .September
erfolgen .Aug .

NacheinemBerichtedesM.D.Deutsch¬
mannwerdenimGebäudedes . k.
StaatsmnasiumsMariasichAmeling¬

straße 6 währendder Feriendieher¬
stellungenvorgenommenwerden.

Pensionierung.DerStadtrathatnach
einemBerichtedesM .Grabdem
AnsuchendesstädtischenKanzlei-¬
DirektionsadjunktenEduardPaukel
umVersetzungin denbleibenden
RuhestandFolgegegeben.

BäderimDonaukanale .ImStadt¬
rate legte M .OppenbergerdesPro¬
jekt für vier im Donankanalzu
errichtendeGloßbädervor .Jedes
Badsoll 49Meterlang ,1 bis13
Metertief sein ,2 Bassens( fürMän¬
ne u .Frauen mit 72 begr .96
QuadrateterWasserfläche,20Kabinen
94Kleiderklästenu .diesonstigen
Nebenraumenthaltenu aufzwei¬
Pontonsruhen .DieKostenFürsten
sichfürallevierBäderaufmehrals

200000 Kronen stellen .Die
behufsErwirkungdeswasserrechtlichen
Konsensesgenehmigt .

sum Venditonen .Morgen
leitwochmittagswill Bn .Jäger
das vorläufig in denParteneine
derSchultausesRegest .3 .pro¬
visorisch untergebrachtedessen
indobonus offen ,das
Museumund bauente ist vondem
gemeinderatlichenErbacologimen
Ausnußins Lebengerufenworden
der sich vor ungefehrvonhaben
nacheinemAntragedesR .Scherer
gebildethatu .demHProf .Schema
als mann Baurat Wur¬
als ComanStellvertreter ,1 )diede¬
losenoble ,dahl u .Schweresmit
gliederangehören.Ihnenzustesie
dervomStadtratangestellteInspektor
Nowskide Lilia .Der Ausschußhat
ratorsdoppelteZwecke.forderungder
und grabungen ,undSammlung
gefundener RomischeAltertümer
DieForderungdesFurgrabungen
ist nichtleicht ,sie kanninWien¬
nichtsystematischbetriebenwerden
daer anin demverbautenGebiete
auszufälligeneu ,oderbebauten
angewiesenist .Alleintrotzdembot¬
sie der AusschußschonvonErfah¬
zuverzeichnenzuangenauenRe¬
festgelegtsind .Beidenbebauten

der Häuserin die Keller Gassec .
Beyvergassenämlichhatman
ein Stück der römischendoliPeter
breiten Umfassungsmaueraufgedeckt
1 )aufdefundamentederporta¬
decimanagestoßen ,so ersich
nach der Ausgrabungen ,daman
diefeststehendenRegelnfürdenromischen
gebeugunggenaukennt ,derin
fangdesaltepromischenfeudalena
viel großeserscheintals nochvor2



Jahren .B .HofratKammerin
seiner großeneisenschaftlichen
Publikationanzunehmenin derTage
tet .Die Sammlete der pom¬
fendgegenstandist deshusensindobenenti ,dieVertretederPreste
hattenheuteGelegenheit,unterderFuh¬
rungder R .Schmidu .Schwel¬
diese Sammlungeneingelendzu
besichtigen,u .sosichdavonzuüberzeu¬
genwirfertig derAusschußver¬
wieviele Gegenstandedaauf
denen Ort zusammengetragenwur¬
dendu sonst unbeachtetderVer¬
datensocissigteeinenodever¬
schlepptwurden .Vondenbeyden
Räumen ,in denenheutedie
Sammlunguntergebrachtt ,es
der eine als Capitarium ange¬
richtet ,währendder andereHaupt¬
sächlich die SammlungderGefäße
1 )Geräteer vereint .Dafeuda¬
wirdwohlgeordnetenSchröckener¬
SteinenGerichtunnen,Gefäßam
terrasigillata ,turanigra ,aus
Thon ,schönedenenundAmptoren
GerätheausGlagzumalFlaschen
u .Flaschenen,dieverschiedenenZwecken
gedienthaben,feindete,specereien,
fer alseinenFläschetetceines
miteinerFlüssigkeit,aufdaesinder
Volmeraufgefundenwurdewollzie¬
Lampen,einereicheSammlung
ren Ziegel gefürStempel
einlagen ,einvnterhaltenes
Kohlenguten( derAnfangunserfa¬
Plan ,FragmentevonGlasschen
vonWendmalereietc .ImCapi¬
deriumfindenwireinigePacke¬
slage ,GrabsteinVotivaltare
darunterdeneinzigenMitresolten ,
derin Pendatoregefundenwürde ,einem
Votivellerfür die Symphender

heißenZuellendesheutigenWeidlinge
Boden ,breitetur bestandteil ,weilen
SteinunendlicheinstückderComi¬
schen Anfaßungsmannäusschen
AusgrabungenamBerl mitde¬
Bauzuschrift itz Ihres finden
oderauchdenGrosmaldesremis¬
Ritters Dratus der als priund
ren aus demPolantenin
der Brünnerstraß ,dabekarder
Flußgebenbeganninfluß ,
sauberu .Architektusstückeiner
denWienflüßeaufgefundenenMau¬

den Faculumsolus et
de Musen neben soll
gleichzeitiginderBesucherndenSum¬
a )dasInteressefurromischeAlter¬
ten daten fordern ,ist dahin
warten ,denBessersolcherbelau¬
warihre SchätzedemStädteMuseum
anvertrauen dercitium vin¬
dobonenwird jedendittwoch
nachmittag von 25 Rh .unter
fachmännischerführungallge¬
meinzu besichtigensein .



2 .Wiener 27 .Mai
Rath .Kor .

dieBezirksschulentswahlen .
Anläßlichderheutestattgehabten

BezirkslehrenKonferenzenfanden
auchdie Wahlenfür denBezirks¬
schuldetausdemStandeder
Lehrerstatt .DieLehrkräfteander
Volksschulen,u .jeneanden
Bürgerschulenhabenjedie
Vertreter in denBezirksschule

auf die Dauervon6 Jahrenzu
entsenden.Seitensderchristlich¬
sozialenParteiwurdentandidirt
aus demStandederBurgerschul¬
licher Direktor AltonsBenda¬
BürgerschullehrerAugustMutter
Miklar u .Bürgerschullehre
FranzErnstWohlbach.Diesen
standenalsoffizielleGegenkundi¬
denDirektorJohannKurz ,Bürger
schullehrerKarlMülleru .Bürger¬
schullehrerJosefHödlgegenüber,fer¬
kandidierten die Direktorin Mar¬
Schwarzu .BürgerschullehrerKarl
Kratochil ,ausdemStandeder
Volksschullehrerwurdenvonanti¬
semitischerSeitekandidiert,Oberlehrern
Karolinv .AmbrosVolksschullehrer
KarlRumelhardtu .Volksschullehre
AlfredSeigel .DieoffiziellenGegen¬
kandidatenwarenOberlehrerAle¬
anderSchöpf ,Volksschullehrer

Sontag u .Vorsche
Dannbeschitzig ,fernerwurdenoch
OberlehrerFranzBuchwedenkön¬

didirt .

BeiderWahlausdemStande
der Bürgerschullehrerwurden3921
Stimmenabgegeben.Eserhielten
33Stimmzettel ,worinndavonwer¬
EserhieltenBenda1954 ,Miklos
1880Wohlbach1944 ,kurz1598.
Müller1219 ,Hödl1148Schwarz

459 ,Kratocol382Stimmen.
AusdemStandederVolksschul¬
lehren :Abgegeben3920 ,davon
332leer ,es erhieltenÄmbers
1747 ,Rummelhardt1913Seigel
1957Schopf1675Sonntag1170,
Borschitzke1453Buchder
516 .Ficker25Stimmen.

NachstehenddesDetailergebnis.
DieWahlderVertreterausderZahl

derandenöffentlichenBürgerschulen
wirkendenDirektorenu .Bürgerschul¬

lehrer .
1 .Schulbezirk(InnerStadtu.

MarieliabgegebeneStimmen240.
EserhieltenBenda113Mittwas
112Wohlbach113kurz94 ,Mäder¬
61 ,Hodl.46 .DirektorinSchwarz
45 rthl 39Stimmen .

2 .SchulberLeopoldstadt )ge¬
gebeneStimmen326 .Eserhielten.
Benda137 ,Miklos130Wohlbach
137 ,kurz150 ,Müller130
hört129.Schwarz22Kratocheil

12

3 .Schulbezirk(Landstraßeu .Sin¬
merung ) .AbgegebeneStimmen
391 .Es erhielten Benda230
Miklos210Wohlbach220 ,Kurz
140 ,Müller105 ,Fol .101Schwarz

46 ,Nachmit 33
4 .Schulbezirk( Wiedeu .Pavori¬

ten )abgegebeneStimmen439 .Eserhielten
Benda20Miklos200Wohlbach
216 ,kurz186 .Müller121hört
114 .Schwarz7 rthl 3 .

5 .SchulbezirkMargarethenu .Mei¬
ling abgegebenStimmen,431 ,Es
hielten Benda174 ,Miklos
172 ,Wohlbach168kurz213,
Müller173 ,hödl167 ,Schwarz
48kreichel37 .

6 .Schulbezirk(Hitzigu .Rudolfs¬
heimabgegebeneStimmen430.

178 .

Es erhielten wende ,Mitt
208 ,Wohlbach218 ,kurz177 ,Müller
141 ,Godt133Schwarz42
Realochmit 30Stimmen

7 .SchulbenNeubauu .fünf¬
HausabgegebeneStimmen267.
EserhieltenBenda30Milles
125 ,Wohlbach135 ,kurz109
Müller81 ,Tod73Schwarz¬
35 rthl 30 .

8 .Schulbezirk(Hofesstadtu .hernals
abgegebeneStimmen338 .Eserhiel¬
ten Ben 184 ,Miklos183 .
Wohlbach184 f 120 ,Müller
88 ,Godt83 .Schwarz30 ,
protocol 34 .

G .SchuldeAlsegrundu .
Brigittenau.abgegebeneStimmen
399 .EserhieltenBenda30
Miklos227 ,Wohlbach230
nur129Müller92Fol .82 .
Schwarz53 ,Kratochl46Stimmen
10 .Schulbe( Orig . )Abge¬

gebeneStimmen,345 .EserhieltenBenda 150 dikus ,145 ,Wohl¬
boch 149 ,kurz 168Müller

139 sl .137 .Schwarz31
Protocol 23Stimmen.

11 .Schulbezirk( Währungund
Döbling .abgegebeneStimmen
315 .Es erhielten Benda174
Mikle 168 Wohlbach17
kurz112Müller82 ,höl¬
83Schwarz31Rthl26

sinnen .
WahlderVertreterausder

ZahlderanöffentlichenVolks¬
schulenwirkendensolchen
u .Lehrer

1 .Schulbezirkabgegeben
Stimmen270 .EserhieltenKarolin
v .Ambros . ,KarlRumelhardt
107 ,AlfredSegel ,110Oberlichen
AlexanderSchopf100Si¬mundSonntag56 ,HaneBorschitz

80 Buchweder500
2 .Schulbezirkabgegeben

Stimmen .Es erhieltenAmbros
122 ,Rummelhar135Seigel
141 ,Schopf152Sonntag131 ,
Borschitzky142 ,Bucheider22 .

Stimmen .
3 .Schulbezirkabgegeben

Stimmen391 .EserhieltenAmbros
203 ,Rummelhardt215Seigel
231 Schopf146 Sonntag102
Barschitzky129 ,Buchwieder47

Stimmen

4 .SchulbezirkabgegebeneStimmen
139 .EserhieltenAmbros166,
Rummelhardt21Seigel218 ,Schopf
208 ,Sonntag115Borschitzky176
Buchender91

5 .SchulbezirkAbgegebenStimmen
431EserhieltenAmbros155 ,

Rummelhardt168Seigel171 ,Schopf
225 ,Sonntag165Borschitzky192,
Buchweder55Stimmen.

6 .SchulbezirkabgegebeneStimmen
430 .EserhieltenAmbros198,
Rummelhart213 ,Seigel ,218.
Schopf186 .Sonntag134Bor
schitz 147 ,Buchweder49
Augustesichert14Stimmen;

7 .Schulbezirk,Abgegebene
Stimmen266 .Es erhielten Um¬
bros121Rummelhardt133Seigel
134Schopf116Sontag ,77 ,
Barschitzke101 ,Buchweder36.

Stimmen

8 .Schulbezirkabgegeben
Stimmen338 .Eserhielten
Ambros172 ,Rummelfardt181 ,
Seigel138 ,Schopf122Sonntag
86Borschitzky108 ,Buchender
39Stimmen .

G.Schulbezirk,abgegebeneStimmen
399 .EserhieltenAmbros212
Rummelhardt230 ,Segel ,229,



VereinigungderElegien
ret .Hat der heliche For¬
vor ortet warten satungen
resident .Nachimusguide
bei IntestationdesPast .Georg
latswerkein derLibellgabeeiner
eingeleistenBesichtigungunter¬
gegen darnach er¬
eines er ganzenAnzollvon
Gesellschaftrage einund
durch der Stadt genannemen.
dielangewegeret,diesichtliche
hättekaumderGästederen
behaltenInteresse furallestehen
cettesie naturlichin denStraßen

durchdenderFahrtging ,nicht
selbige bis hervor¬

Abend widern Ter¬
antation empfangen .

In Stadtratssitzungalle¬
fandderBegrüßungPet .Erleben
siches anderthallBruderJusti¬

mit 30 bis 40 Dameneine
frieden .UmdenAnwesen¬
den bemerkt manwünster
bene den Praesidenten der

vormalig Stadtbauren
Appenborn ausRechen
der DirektorBrückerandHan¬
voren Hofrat Prof .vonlang
RotenTies mit demStall
behenden Wagnervon
Preusthal u .demGravidial¬
vorstand statt hattereiset .
et v .Duerfeldt ,dasitenhabe
ministerium est verlesen
durch beurt Kosten
das Handels in herum
der Baurat Müller von
commissärH .D .Rammins,
die PolizeidirectiondurchStral¬
Inspector vonGreip¬
ferner was erschinen Land¬

MarschallProclasSchalk,

a

kan den Honig ,befreiet
denRegistrateszuglia ,
der RechtsanwaltderGemeinde
voda ,die Direktorenfrisch
fer vonderInternationalen
Nickevonder all .u .direktor
SiegelvonderWienerElektripti¬
gesellschaftt,D.Rectorffer,direkt
NeureitervondenSchülertrocken,
das Bevollmächliche dela
SeinenHalteE .G .D .Miedler
DirektorKartofvondenrecon¬
Direktor Etience detocolaus
Budapes ,magisterdirektor
weis hieher derObermagistrat
sich Schlagead Posselt ,statt
bendirekterBergerVerwaltung
dirten Rosenvondenstadt¬
Garten ,Trameradirektor
Spängler ,der Magistratser
men werd ,vonadler ,
mit schwing ,fernete Com¬
verandantleuten a )OberJure
te Conti ,ReginenGlon
lüsten Probstvondenhadtdan
lungen ,daMagistransekretär
weiterSpeck ,PfeifferundRich¬
DirekterSauera )DirektorStellver¬
Peter Karl vonden Stadt .Electe
schwertenmitdemVerwaltungs¬
sector Karth ,Baudirektor
Klose ,BartespektorRecht ,kein

direkter häger Katen
InspectorKeller ,itz in

nach9 Uhrerschienseyn .
täger mit derNeumayer
denPraesidialvorgendAppel¬
miezahlreichenGemeingeraten
und Bezirksortigen Sach¬

Prätens hier folgen
dieAnsprache.AlsimvorigenJahrebei

so e

Brauhausein denHerrInspektor

gehtnamenausGemeinderat
von die Einladungüber¬
brachte ,fuhrezukommen,danach
mitelementareGewalteinsolcher
Hebellos ,daßer demgenannten
hernurhermöglichwar ,sich

verständlichzumachen.Dieserzu
belwaraberin erberLinienichtanzu
bei ,oder auf dieGefühl ,

jeden De¬
erwirken ,wenner denNa¬

man hört .Nach
unsabernichtnurdieseGefühle

sondern auch solche
rat .du¬

die
gegen der

hier zu
erkenmaleineAnamemathin
vonder Linien allevorge¬
führtundaucheineganzischeMa¬

Aufmerksame
derFachkreiseaufsichdasWesen

Ga¬
te dürfte die verführungder

er¬
zu

gezei¬
de 1883unddenalle völkerzu
einemfriedlichenMittheitein
und es wie mirvergan¬
war ,an der Ausstellungthä¬
tigen Anteil zu nehmen ,erwird
die Er die gewaltigen
Verführung ,unauslötzlichmher
genwahren .Auchin neuererZeit
hat manauferstechnischen
gebiete hervorragendeGele¬
EinegroßeInquirenihr hierant¬

der
unternehmungenversorgenMen¬

zu
tenUnternehmungenhatsichinjung

der Zeit auchdiegemeinde
gefall ,ich kann
in große auf diesemGebiete
geleitet hat .Wiralle kehrnoch
unter den Eindrückedurch

i .
werke .WennWienverhältnismä¬
sie spät zueinemeigenenhat¬
schenWerkgekommenist ,sohates

zu beke .Da
auch war es möglicheinWerk

er¬
sen .Ich glaube
in in alle meiner¬
genzusprechen,wennichdiese
Gelegenheitzu benutze ,um

der
zu

schen Fa¬
eindrücken haben wir nochan
Eindrückeempfangenvonder

a ,die
heit auf und
lenkt hat .Über¬
erblickengewaltigeLeitungen
der italiter undanstadtbau¬
Die Tage unter Auf¬

sich
an dabene¬
sondern beige¬
den durch den überauslieben
würdigenEmpfangunddiegro¬
soherzlichkeit ,mitderwievon
Seite der Gemeindehieraufge¬
nommenwurden .Ich darfdie
wolbitten ,mit mireinzukommen
in denRuf ,die Staden ,die
herrlich der¬
nau ,unter liebenswürdigeGar¬
geborn ,undderBürgermeister
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präsidentBlüthigerühmtWien ,als
die Staat der Fröhlichkeit ,alsdie
StadtderschönenFrauen ,als dieStadt

gegeinerfröhlichpulirendenHerz,
schlagsundschließt mit einemhoch¬
auf denundan Bgm .Dr .Leger .

denBogis .D .Neumayerbringtein
jubeln aufgenommenenhochauf
dieFrauen.

dasbot ,denGabeneinefröhliche
Überraschung ,da es mitFachemble

men wie trennenden Geflammen ,
elektrizillathaleru .dgl .geschmückt

nur

das ArrangementdesEmpfange¬
lag in den berührtenHändendesGra¬

fidialvorstandesObermagkratrati¬
AppelunddesPräsidialsecretär

Pfeiffer
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sechs Tuth undvomBeiTahthaltan .DerZuegenden

der gibt aucheren Er wiederholtedieBe¬
seiner FreudederAusdrucksei

aber daßdie Herrensichin Wienzufreude Ausdruk ,das Wienzum
BeratungversammelthabenundOrte der Versammlunggewalt wünscht ,er mögeIhnenhierwollwurde ,weilfiel nochGelegenheit
ergehen ,mögeihneninihrergebotenwurde,dieGastfreundschafthanneswohlergehenundauchfürder Stadt Wienan denGaben
immerwährendenZeiten .Wienzubewahren,undfuhrdannfort¬
vnndzwarnochimmerangetha¬Wennwir eberreicherzusammen
es ist zu lesen ,das wirnochkommen ,dann musen wirin
tief imDunkelsind ,deßmehreiner Linie unseresHerrnund
Fraueng ,vonGarehieherKaisersgedenken .Wirdiener kommenund sehenn ,daßLichtsindförmlicheingeschworen,auf
undFreudebei unsherrscht .DerdieLiebezumKaiser ,denwir
Bürgermeiserschließt miteinemja soviel ,ichmöchtesagen,Alles
kürmischaufgenommenenhochaufzu verdankenhaben .Wenn
amGaste .unshier in diesemSaalvon LandmarschallGradatSchnellbefinden ,sodankenwiresdem
greiftdenKampfderElektrizitalsKaiser ,dennkein Nachtwortver¬
werkemit der GemeindeWienin¬es ,daßdenGrundundBoden
bringtseinGlasaufdengroßenPan¬zur Erbauungdiesesprächtigen
ficator ,denFriedenstifter,vonWienRathaushergegebenhat .WennSie
BurgermeisterDr .Lüger .Zeithierhinausblicken,sehendieauf

jene Blatt ,welcheinvergangenen
JahrhundertenderSchauplatzder
größtenheimischenThatengeneten
ist vonhierauswarderSturm
derTürkengegendieStadtGerich¬
tes undderen ist derSturm
abgeschlagen worden .WieWiener
hangen mit Treue anunserem

in
tringen .Wirwissen ,daser
auchein Freunder ,Wieneres
wir wissen ,daßer zu undWie¬
nernnicht bloß in demverhalt
ne des Herrscheszu denUnter¬
thanensteht ,sondernwieein
Vater zu den Kindernist .In
diesemSinne darf ich Siewohl
einladen ,einzukommen ,inden
aus .UnterHerr ,undallergnädig

Kaiser Franz ,er lebe
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unterIhrerBeratungeingetretendermitKerkerHandeindemsen¬, wirkönnen ,es friedlicherbe¬henentgegenführt ,sielebenhoch¬
ein¬HochundvermütherBeifall geHerrengezwungen,alsmeineBon ,je

Todfeldean demMasteilzu¬hatteichwenigGelegenheit,Ihnen nehmen .Heiterkeit .Ichdankegegenübermichliebewürdigzu Ihnennochmalsundauchdafürerweiten ,die hernaus demlange das Sie Ihre DamenmitgenommenmeinerRede ,daß ich wirklichhocher
haben .DerBurgermeisterSchloßmitvor ,diedeshalbwederimRat
einemhochauf denVereindernochbei ihremBankettbegrüßen
BautschenElektrizitätswerke .mit .Aberheutemußich ,trotz

BauDr .Luegen ,hat hieraufderichnochsicherbin,meinerPflichtal¬Frau Baura neben denAr¬haushernachkommen.Ichbegrüße
nur der Justigatus oderanHerrenaufdasHerzlichund
nen gestalt er zuprose¬an dafür
TafelnZeitzusammen350Gedecken,das in Wien angemahlshaben
gedecktware .DieMedikapellezurAbhaltungihrerVersammlungPetr .Bescherspielte lustigehaben viel¬ weisen .Die Thätersch valauch ge¬
mit Blumenetlich geschmückt .dafur ,nur in einemStran¬
AusdemappigenGebotsichvn¬denn ,daß ich Ihnenwiderspre¬
kurzwolldie Kaiserbüßeaushan¬Siesagten ,es ist ein Glückfürdie

Stadt ,das ist spät zueinem ne ob¬
Elektrizitätswerkgekommenist .Ich Rathskellereit vorbacher
welcher Sie ,es wäre mirunend¬ hatte in bekanntvorzüglicherweise
lichlieber ,wennschoninfrühererZeitdes Meinebeigestellt .
ein Werk ,wennauchälterer Lankens
tenerbautwerdenwäre .Ichhatte
mich dann vielleich in einer an¬
genehmenLagebefunden .Ich
hoffe ,unter¬
hausgefallen wird hierin die

als ge¬
ten der Gemeinerausgekocht ,
werden .Hiersind auchdieElekt
zittere der StadtLeben
gerufenwerden ,die mirsehr
viel KummerundSorgemachen
d .J .nichtdieWerkeselbst ,sondern
geehrtenGesellschaft .Aber
hoffentlichkönnenwirunsjetztre¬vonleich

er für eineJahreneinigruhige
deficioerfreuen .Esist nurein
Vergnügen,daßder Friedenmitten
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NeueBürger ,derGemeinderatsaus¬
schußfürVerleihungdesHeimats-und
Bürgerrechteshatinseinerletzten
SitzungnachstehendenHerrendesBürger¬
rechtderStadtWienverliehen:

LeopoldstadtWilhelmRiesewetter,
Bäcker,JosefNovarek,Schneidermeister;
CyrillRegina,Gemischtwarenverschle¬
ster ,TheodorGudern,Priseur,Moriz
Schickmüller,SchlosserBerichterstatter
R .Oppenberger

Landstrasse:PeterSchön,Anstreicher,
LeopoldSchwarzenbergerKaffenschanker,
JohannZak ,Kunstblumenerzeugen;
FranzGorg ,Uhrmacher,Caspar
Jaigner ,EinspänerEigentümer
AloisSeidler ,Schuhmacher,Anton
Immervoll,Tischler,Josefda ,Schlosser,
JakobGoppel,Küchengartner.Karl
Fischer,Fabriksbeamter ,FranzMe¬
cher ,KaufmannJohan ,Gas¬
wirt ,Karl Kirchen ,Baumeister
MatthiasMohl,Holz-undKohle,verschleißer,
GregorFeßner,Gemischtwarenverschei¬
ster ,HeinrichFreiberger,Gastwirt.
FranzWilk,Brantweinschanker,
WenzelSamborKürschner,Johann
Weber,GemischtwarengerschleißerBericht,
erstatter R .Nagler :FranzHormann
Kaufmann,JakobPala ,Schuhmacher¬
BerichterstatterG.Schneeweiß,

wieder .AntonBernhard
Buchhalter Leopold

Milch-undButtervorschleißer,Franz
ziskaSchuhmacher,JosefSchipal,
Schneidermeister ;EinachBitten ,
Schuhmacher,FranzRada ,Sonn -und
RegenschonErzeuger,Karl ,Litschauer
GeflügelundWildprethändler¬

10t .
denScheit ,Eifer ,Berichterhatte
G .Brauer ,

Margareten:HeinrichBauerBild,
hauer ,FranzHolz ,Privater ,Franz
thin Drechsler ,PetrusSal¬
Rauchfangkehrer,AlsKirschner,
Metall-Lackierer,JosefRohl ,schwider¬
meister ,BerichterstatterG .Hallen¬

derMaria Ma¬
meister ,RudolfBranderMar¬
leichAnstaltInhaber,FranzBach
Vereinskassier ;undWind ,auf¬
mann ,FranzReinerZimmermaler
u .Anstreicher,AloisHoltz,Schlosser,
JohannBaier ,Meerschaumrechsler,
AugustSchmalowsky,Fabriksleiter,
FranzLokal ,Drechsler,Ludwig

in Knick ,Johan¬
müller ,Goldarbeiter,Leonhard
Schuller,Brauwarenfabrikant(Bericht¬
erstatter G .Gräf .

Neubau.AloisGroß ,Kassenschänker,
JosefPlanicka,Schneidermeister,Josef
Regenstorfer,Modernerschleichter,
KarlBücher,zumal ,EngelberSeiner
Schneider.AlbertScherz,Deindruckei¬
besiger ,JosefPickMusikinstrumen¬
erzeuger ,Eduardhoch ,Posamen¬
lieren ;GeorgEschgheller,Buch,
handlungsaget.KarlSchlecht,Gemischt,
warenverschleißer,JakobWeidlich,
Gras ,AntonSbotta ,Fächer
macher,WilhelmThürfelder ,Haus¬
eigener .Leopoldvergl . ,Hage¬
zierer ,Michael ,Volk ,Gastwerk,
BerichterstatterG .Pichler,
hohester,NeubauGeorgAlbert,Bäcker,
WenzelBruse ,Schuhmacher,Wilhelm
Bothe ,Kleidermacher,AntonEdler,
Kunstblummenerzeuger ,JosefMais,
Schneidermeister,StefanKuck,
Schuhmacher,JosefKellner,Gastwirt;
TheodorSchneeweiß,Eisen,Ferdinand

EbermannMilchmeier ,Franz

Jahrefleischerschleißen,zuuor
Zachoval,Kleidermacher ,Wenzel
Martinak,Kleidermacher,JosefPolar¬
KleidermacherBerichterstatterG.Rain,

Allergrund ,FlorianBran¬
habeitsbeamter,AugustScholdes,Pri¬
ralier ,WenzelZaudek,Schneider

mißer ,FranzRohes ,Spängler,
AndreasRohr ,Gastwirt ,Anton
Petri ,SchneidermeisterMichael
mann,Privatbeamter,MichaelSitzen,
stetter ,Diakeigentümer ,Ignaz

das Tisch ,Daniel
Gemischtwarengerschleißer,FranzMai,
Tischler ,JosefPreisaStadträger,
KarlHorn ,Handschuhmacher,Johann
Schaudalik,Tapezierer,JosefFeld,FristBerichterstatterR .Dürbeck,

vorten :FranzRuder ,Schuh¬
macher,JosefMader,Wäscher,Franz

hart ,st .JohannNowak,
Kleidermacher,BaurenSitz ,Tischler,
AntonRabel ,StükkehrerBericht,
erstatten .Bilder¬

Simmering.MichaelMartschitz,
HolzhändlerBerichterstatte.Hiltys,

Hietzung,WilhelmSchmidt,Schilder
u .Schriftenmaler ,ThomasWeidlich,
Gastwirt ,WolfgangBlank,
Schneidermeister ,PeterPassadar¬
RauchfangkehrerBerichterstatterG.

Poger,
Rudolfsheim,JohannHarrant

Leichenbestattungsunternehmer(Bericht.
erstatter G .oder

Fünfhaus .AugustWeidemann
Kunststeinerzeuger,JohannWeitera¬
Schneidermeister.KarlJäger ,Laub-¬
sagenerzeuger(BerichterstatterG.

Wimberger
Ottaring :Josefkann ,Gemischt,

warenverschleißer,BerichterstatterR.
Graf ,JohannRamerKürsche.
JosefSchels ,Hausbesitzer,Franz



SenGastwirt ,MichaelConere,
EinspännerEigentümer ,Peter
Krapft ,Hausbesitzer,KarlHöfler,
LedergalanterierenErzeuge.
Mathin .Brunck ,Schneidermeister.
FranzKronbergerUhrmacher,Josef
Koppel,KürscherBerichtersteller
G .Dany

Hernals,KarlHerz ,Privalier.
AntonBeckert,Schneidermeister .
JohannChalupek ,Tischlermeister.
FranzHowas,Hausbesitzer,Franz
Kolbata,abrikant,JosefCla¬
Tabaktrafikant;KarlHeindel
Schuhmacher,MathiasSchmid,Gast¬
wirt .JohannGeher ,Gemischtwaren,
erschleißer ,FranzSteinigerDrechs¬
ler ,FranzMohr,Heinzeugschmied,
JuliusGärtner ,DienstmannKarl

Velgast ,se Denk ,Span¬
ler ,MathiasBangert,hinter¬
Eigentümer,AntonTesinsky ,Schuh¬
macher(Berichterstatter ,Gr.Burschl,

Währung ,FranzBurghuter,
Grischtwarenverschleißer ,Johann
Nebenfahr,Plattierer ,Johann
Mattauch ,Tischler ,WenzelDemek
Schuhmacher,JosefKonkal,Schneider
meister ,JohannFuchs ,Conragehändler.

IgnazAppel,FleischverschleißerMathias
Momela,Schneidermeister;Eduard
Seiler ,Milchmeier(Berichterstatte.
R .Dechant

Döbling,IgnazWeberBinderBe¬
richterstatterG .Hölzl,

BrigittenenLorenzPrugger,Ge¬
mischtwarenhändler,JohannJahresky,
Gemischtwarengerschleißer ,gnaz
Einhalt,Zithorschul-InhaberMatthies
ments ,Kleinfuhrmann ,Johann
Burscher,Gemischtwarenverschleißer
Wenzelan ,Gastwirt(Berichter¬
Vatterc .Ritter

In derselbenSitzungwurdeeine
größereAnzahlvonAnsuchenum
Zuständigkeit,bezw.Zusicherunger¬

ledigt .

BekämpfungdesMädchenhandels.
AmFreitagden29 .§ .findet imSaale
deswissenschaftlichenKlubsI .Eschenbach¬
gasse9 dieersteVollversammlungder
Osterr .Ligazur Bekämpfungdes
Mädchenhandelsstatt .Tagesordnung.

dieAufgabenu .ZiebederVereingar
BekämpfungdesMädchenhandels( Dr.
JosefSchrank ,BerichtdesSekreta¬
rates Wien( ErnstFranck ) .

Kongressfürhygienu .Demographie .
DerStadtrathatnocheinemBerichtedes
M.Dr .Fraugenehmigt,daßsichdieStadt
WienandemD .InternationalenKri¬
grossefür Hygienu .Demographie
welchervom2 .bis 8 .Septemberin
Brüsselzusammentritt,durchEntsendung
einesMitgliedesdesGemeinderates
u .des Magistratesbeteilige .

fürdiestädtischenSammlungen.
DerStadtrathatnacheinemBerichte

desM.Dr .Kreinebeschlossen,einvon
KarlFriedrichBlöchligervonBann
holzverfasstes,in17handschriftlichen
BändennachgelassenesWerkErzählun¬
genberühmterunddenkwürdigerPer¬
sonenüberihrenAufenthaltinWien
fürdiestädtischenSammlungenkäuflich
zuerwerben .

StädtischeDienstboten-Vormittlung.
ImAndtrateberichteteM.Dr .Deutsch¬
mann ,überdie Ausschreibungeines
TeilesderfürdiestädtischeDienstver¬
mittlungsystemisiertenBeantinnen,
stellen .Eswurdebeschlossen,vorläufig
11derleiStellenmiteinemJahresge¬

haltevon1200Kronenauszuschreiben.
DieKompelentinnenmüssenösterreichi-¬
scheStaatsbürgerschafthaben,können
ledigoderverheiratetsein ,u .ein
Altervonmindestens24undhöchsten
40Jahreaufweisen.DerEinreichungs¬

ten endet am10 .Jun .Die
zuerstzurEröffnunggelangenden
Vermittlungsstellenworden,inden

Bezirkenin Stadt ,Holstadt,
Landstraße,wirden,MariaHilf ,Sin¬
merung ,Rudolfsheim,Hernals ,Döb¬
lingu .Brigittenenaktiviertwerden.

DieGesundheitsverhältnisseWis¬
InderletztenSitzungderstädtischen
Amts-undAnstaltsärzteerstattetePhysi-¬
kusDr .SchmiddenSanitätshauptrag¬
portfürdenMonatAprill .J .
BezüglichderMoricitätist gegenden
Vormonat ,nureine geringeVermin¬
derungdesKrankenstandeszuver¬
zeichnen .IndiearmenarztlicheBehand¬
lungsind11520Fallezugewachsen,
davoneinhellenaufdieentzündlichen
KrankheitenderAlungsorgan¬
3628 ,aufjenederVerdauungsor¬
ganz1539aufLungenüberkulose
u .Sophulose814Fälle .DieZahl
derAnzeigenüberInfektionsfälle
warrelativ groß .Zusammenwurden
3307Anzeigenerstattet .Wieinden
VormonatenwarenauchimApril
BuchhustenundDipperitisziemlichstark
verbreitet .DieSterblichkeitwarim
Berichtsmonateverhältnismäßiggering.
Esstarben3176Personen ,vondenen
5224Prozentdemmännlichenu .4776
VorzeitdemweiblichenGeschlechteange¬
hörten .ImAprilfanden80sanitäts¬

polizeilichund14gerichtlicheObduktionenstatt.
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WienerStadtrat .

Sitzungam29 .Mai
Vorsitzenderv .B .D .Neumayer.
M.BuschberichtetüberdieVerwer¬

tungdesstädtischenHausesWeidling,Schön
brunnerstraße160undbeantragtdenMa¬
gistrat anzuweisen,wegenVermietungdes¬
selbendasGeeignetezuveranlassen .Von
dergeplantenUnterbringungdesArmen¬
institutesWeidlingin diesemHausesei¬
abzusehen,dadasselbefürdieseZweckesich
nichteignet .

NacheinemBerichtdesM.Heitmann
werdenfür die mitderStraßenverbrei¬
terungin derKasernengasseEckeder
Schmalphosstraßein Mariahilfzusammen
langendenRegulierungs-u .Pflasterungs¬
arbeiten5515l .bewilligt.

derDemolierungdesHausesNeubau
Hermanngasse26wirdzugestimmt.

DieprobeweiseVerwendungdesJoh.
KolbschenSelbstschlussahnesimAnschlusse
andieHochzuellenwasserleitungwird

genehmigt .
fürHerstellungenimSchulhauseJosef

stadtAlberlasse,20Albertplatz7werden
6150Kronenbewilligt .

NacheinemBerichtedesM.Rauer
wirdbeschlossen ,wegenVergebungdes
städtischenStraßenpflegeFuhrwerks
am9 .und16 .Bezirkfür die Zeitvom
1 .Juli 1903bis 30 .Juni1904eine
neueOffertverhandlungauszuschreiben.

M.HolzbeantragtdieHerstellung
eines80millimetrigenHochzuellenleitungs¬
vortragesin derKahlenbergstrasse ,
amSpringsiedelegu .denanschließen,
denGassenim19 .Bezirku .dieAufstel¬
lungvon2 Feuerhydranten,miteinem

11
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Kostenerfordernissevon6600Kronen.Die
LegungdiesesRohrstrangeswärejedoch
erst dannvorzunehmen,wennsichdie
Eigentümersämmtlicher,längsder
TrassegelegenenRealitätenrechtskräftig
zursofortigenEinleitungdesHochzuellen,
wassers ,nachFertigstellungdesRohr¬
strangesverpflichtethaben.

Kirchenmusik,inderGersthoferPfarr¬
kirche amPfingstag :Vidiquam,
Intritus ,Sequenz ,Communio( Co¬
ral ,Messein D .vonMozart ,Offer¬
torium Confirma von Hilfe an¬
tumergo vonOtto Repl .Nachmit¬
lagsumhalb6 Uhr .VesperausLantica
sacra amPfingstmontag :Intritus
Ossertorium ,Communio( Choral )
Massein D .vonMozart ,Graduali¬
Vemsancte spiritus vonSalier .
NachdemOffertoriumIntendevon

Ritter Jantumergo vonBruckner

DieJubelfeierderStadtPetersburg.
Sgn .Längerhat inErledigung
desbetreffendenGemeinderatsgeschlusses
an denBurgermeisterLelinoffvon
StadtPetersburgnachsehenderTeile
grauen abwendet :dieGemeinde
tet des kk .Rechtaupt . )Residem
StadtWiennimmtzufolgeBeschlüsse ,
vom26 .Mai der an die Gemeinde¬
vertretungderStadtWienbegr .an
denBürgermeisterergangenenEin¬
ladungzu200jährigenzubelan¬
feier mit demherzlichstenDanke
zur Kenntnis und bedauert un¬
endlichdaswederderBürgermeister
nocheinerderbeidenSiebürger¬
musterin derLagesind ,desselben
Folgezuleisten ,unddaßsieent¬
daraufbeschränkenmussderStadt
H .PetersburgihreWeinschefürihr
ferner wohl u .gedenkenzumAus¬

druckzubringen ?InErgänzung
dieser Glückwunschdepeschehat

dann des gemeine noch nach
stehendesScheibenanSr .Lelauff
gerichtet :mit demam26 .d .

M .abgesendeten Telegramte
ubE .H .vondemgleichzeitig
gefaßtenGemeindealsbeschluße
wegenVerbeteiligungderGewande
Wienin der200jährigenzubelfeier
derStadtSt .PetersburginRectorio
gesetzt.DieGemeinderatdesReichs¬
haupt u .ResidenzstadtThatbei
diesem Anlass seinen warensten

SympathienfürIhreschöneStadt
Ausdrückgegebenverlichen undin
habeauf des lebhaftestebedauert
dassich wegender Ketteder nochver¬
fügterenZeitsowiewegenErledigung
dringenderundwichtigenGemeinde
angelegenheiten nicht abkommen
konnte und ist es auchnicht
möglichwar ein meinerVertre¬
tungeinendenbeidenHernVice¬
burgermeisterzu entenden .Wenn

ich E .H .ersuche einemherbeiten
vonderFeierlichkeitfürentschuldigt
zuhalten ,sobitte ichdieVersicherung
entgegenzunehmen,dasswirdasAuf¬
blühenderStadtH .Petersburgmit
freichbegrüßenundIhnenHerr
BürgermeisterdieherzlichstenSegens
wünschefür des weitereGedeihenund
dieWohlfahrtdenStadtH .Petersburg

übermitteln ,



GeneralversammlungderRu¬
gung des attestiren .Duschi¬
les des 11 .secretung der
teresse der Elektrizität oder
unternehmengestern abendeine
hinladungdes BuderterMitglieder
folgendeine ExcursionnachBür¬
sie mit deren Lemmungen
des Gesammlung ihrem
Abblich finde es eifrig aus
noch bei beiden ohner¬
HandlungslagedesVersammlung
kurz zulaubten .

der Reitbahn zur die
sah der Orten des Secreta¬
auch1904vorgenommenn,dieselbe
feil auchStraßburgimElsaß
herren ihn bedeutendenRaum¬
nahero decension ein de¬

zwangsweiseeinungvonElek¬
beigelegtenein .Nachdendischen
Gesetzenmüssenschonjetztallethei¬
zu tat habebei zu einemcedirten
Grenzerechtenzeilen ,diezwangs¬
ren lieben willen als jedoch
einem Bescheiden Bundesrat
vorbehaltenzudiesenVerhandlun¬
gen verdeur derphysikalische

technischenReichsanstaltinBerlin
Gastglied derselbenProf .
Feuchnerdelegirt ,welcherinlängere
RodeAnklarheitenUnrichtigkeiten
über anregung desFechtbe¬
sprach zu derAngelegenheit
der bereuet ,dass duactis
ziehungderElektrizitätsgabenin
bereit obligatorisch eingefun¬
ist ,sozwar ,daßjeweilsnach3Jahre
an wieder Einhang zuerfolgen

neuwahl decretirte

ausfolgendenResultat,alsVor¬
an ihnen sein
negst an unter

WienerNahmensCorrespondern29
5

diente dauret ,Appelaten
München )einen wel¬
gewählt den hellet werdevor¬
hendewurdengewollteDirector
Papa aus Berlin )undDirektor
Blüthen(Chemnitz) ,in denAus¬
gut oder die Ketten .Die
rigenFrankfurt .1 .direktor
decemariaMagdeburgaberzuge¬
conia LolEhrenfeldt und
6 .Jun .MeviusDresdenent¬

sendet .Als solte oder
an HerenDirektorMallneralia
d .5 .Jul .Deckeroder
Direktor Rupprecht Hamburg .
DirektorKüchenmeister( Leipzig

fungieren .
zu BeginndesDoma¬

zung ab .Ing .herren
ser fruch darbenEindruck ,daß
Damit Appenborn abermalge¬
necht ist den VorhinderPerci¬
erging zu fühlen undecritate
ferner ,alß der Bedingungein
zu diesem umsichtigen undun¬
endlichen Vorsitzendenundgra¬
lieren kann .ZumZeichendenAner¬
kennung andauert
die anwenden kum ,was vonden
sitzen zu erteilt aufge¬
der einen beregtem Reise
nachgekommenwer¬

Tonnendannbeschlossen ,ge¬
nauenVergleicheüberdasBetriebs
Kostender verbreitestenelektrischen
u .mittelsteinenBeleuchtungstagsten
zuermitteln .Ausserdemkamein
grosseAnzahlvondenAnfragenaner¬
Mitteilungenreinbetriebstechnische
VaterzurErledigung.NachAbwillung
dergesammtenTagesordungschlori
derVorsitzendenach1 UhrdieVersam¬

tung

sent

Bauren Beginge es
gei dem gesanten stand
ausschuss er denkommunio¬
nenfurihrelegeTätigkeitin
abgelaufenenJahrdendander

Versammlungaus .
Nachmittagwurdenvonden

welchedenall .act .Elektrizist
Gesellschaft berichtigtoder
gemeldetdiekeinnachdecla¬
per angetreten
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AkadensesimneuenRathause.Der
Kartenverkauffürdiesesgroßefestwird
amDienstagnachPfingsteneröffnetworden.
DieEintrittspreisebetragenfürden6 .Juni
Rom,fürden7 .Juni60Heller ,Kinder
unter14JahrenzahlenanbeidenTagen
dieHälfte .DiebekanntenRadfahrer
Meidinger,Herbst,Ortneru .harnisch
habendemkonnteihreMitwirkung
freundlichstzugesagt.Eswerdenaußer
einemgemeinschaftlichenReigenfahren
dieKunstleistungendesHerrnR .Mei¬
dinger Meisterjahre 18981900am
hochendu .desHerrnWilly ,Herbst
Meisterfahrer1898amNieder
zu sehensein .

SitzungenimRathause.DerGemeinde
rat hält ,in derkommendenWochekeine
Sitzungab .StadtratssitzungenfindenMitt¬
woch,Domerstagu .FreitagzehnUhrvor¬
mittagsstatt .

SeehospizTriest .MitdemDienstag
um1 Uhr15MinutenabgehendenPost¬
zugderSudbahntreten65anschweren
FormenderSophuloseleidendeKinder
dieReisein dasSeehospizzuTriestan ,
umdaselbstaufKostenderGemeinde.Wien,
bezw .der Theodor undRa¬
Waisenstiftungeine 100tägigeKur¬
zugebrauchen.

StädtischeStraßenbahnen.DerStadtrat
hatnacheinemBerichtedesM.Gott¬
bauerbehufsErmöglichungdeselektri¬
schenBetriebesvomSchottenringu .vom
GürtelnachNusdorfschonmitEndezu
l .DieHerstellungeinerprovisorischen
Ausrichtungder bestehendenStraßen,
bahnstreckeinderHeiligenstädterstrafe

ob

nächstder Nusdorfertineu .amEnde
derRechtensteinstraßesowiedieHer¬
stellungeinerprovisorischenGeleisen
lageaufderinnerenGürtelstraße
kosten20000Kronengenehmigt.
DiedefinitiveGeleiseanlagesollerst
i .J .1904ausgeführtwerden.

Mozart-Denkmal.DerStadtrathat
nacheinemBerichtedesM.D .Kreu¬
beschlossen ,aufdenbeidenvonder
jüngststattgehabtenLokalaugenscheins¬
Kommissionin VorschlaggebrachtenStel¬
lenimStadtark ,u .zw .aufdeinsog.
Rosenhügelu .hinterdemVetterhaus
chenSchablonendesMozartdenk¬
malsimSpätherbst. J .aufzustellen.

ElektrischeBeleuchtungderRingstraße
DerStadtrathatnacheinemBerichtedes
M .Bielolarekgenehmigt ,daßdie
VorlegungderKabelfürdieelektrische
BeleuchtungderRingstraßederKäre
straßeunddesGrabensinjeneTeil¬
dieserStraßenzuge ,in welchenmit
derVerlegungderDrehstromkabel
derstädt :Elektrizitätswerkedemnächst
begonnenwird ,zugleichmitderVer¬
legungder letzteren indieselbe
kuntezuerfolgenhabe.

EintheatersachlichesneuesGewerbe.
DieStatthaltereihat demTheateragenten
GeorgStubenvolldie Konzessionzum
BetriebedesBuch -undMusikan¬
nebstBeisanstaltmitdemStandorte
WienMariahilf Getreidmarkter¬
teilt ,u .zw .fürBücheru .Musikalien,
wiesie imBetriebeder Theateru .
beiderheranbildungdesTheater,
nachwachsesbenötigtwerden.

VorstehendeNotizübermitteltunsMagistrats¬
rat Dr .RodlermitderBitteumMitteilung
an dieBlätter .



Rath .Car .Wiener

Bezirksschulentswahl.Amheutige
Tage wurdenmit demfünften
WahlgangederBezirksschuttswahlen
endlichabgeschlossen.ZurWahl
BesetzungkamdassechsteMandel
aus dem Standt der heutter
bezw .des dritte Mandatausder
fahl der an Volksscheitenwirkenden
Oberlehreru .Lehrer ,Gerichtwurde
derFreisinnigeOberlehrerAlexander
dochmitgroßerMajorität.

vorhaltenKunstig
abgegebenwerden36Stimmen
139 Stimmzettelwarenher .Die
absoluteMajoritätderAnwesenden
Aug1944OberlehrerAbände¬
Schöpferhielt 2424Stimmen.In vonanlisemitischerSeiteauf¬
gestellteOberlebenenKaroline
v .Ambrosbliebmit1316
Stimmenin derMinorität .
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